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Chicago, Freitag, den 21: Juni 1918. — se 5 Uhr Ausgabe 





Alarmirende Angaben 


Italieniſche Siegesberichte. 


| 
Su Ganzen jcheint die Yage wenig ver 


ündert zu fein. 
Bon der Weitfront. 


KBeliefert von der „Uffostirten PBreffe“ und den „United Bre& Alfoctationa*.) 


Bei der italieniicden Armee, 21. Juni. 
entlang nimmt an Heftigfeit immer mehr zu. Man erwartet bald einen 
zweiten öjterreihiichen Anjturm in größerem Stil; dod glarbt man nicht, 
daf derjelbe irgendwie Ausfidht auf Erfolg habe. 

Ein amerifaniiher Beobaditer an der Front jante, das jekige Nam- 
pfen erinnere ihn im Großen an die \ndinnerfampfe der alten Tage. 
Die deutichhen Generäle Hindenburg uud Yudendorffiol- 
len derzeit ebenfalls auf diefiem Schauplas jein und den Rorjtor anf Venc- 
dig empfohlen haben. 
Rom, 21. Juni. 
die diterreidhiicdhen Bemühungen, anf dem Montello Hodplato, dem 
Grundjtein der italienischen Verteidiaung am PBiavefluf, die viterreidiiche 
Aront weiter anszudehnen, zum Ginhalt gebradt. So wird amtlich 
verfündet. 
Nom, Juni. Amtlicdr wird weiter aemeldet: 
wurden wieder bei einem Borjtog am nordweitlichen 


2 


— 


Teil des Montello— 


Hochplatos geſchlagen, und es gelang ihnen nur auf der ſüdlichen Seite 


irgendwelchen Fortſchritt zu machen. Sie konnten die Moutebellung— 
Suſegana-Bahn an mehreren Punkten nahe der Station Nerveſa über— 
queren, wurden aber auch dort prompt zum Einhalt gebracht. 

(Nerveſa iſt ein Dorf auf dem weſtlichen Ufer des Piavefluſſes, am 
äußerſten ſüdöſtlichen Ende des Montello-Hochplatos. Die obige Eiſen- 
bahn befindet ſich nicht auf Militärkarten und iſt wal brfcheint lich erit ganz | 
neuerdings gebaut worden. Schon feit ınbreren Tagen hatten die $ 
reiher nabe Nerveja Stellungen inne; ibr neueiter Gewinn 
icheint nicht bedeutend zu fein.) 

Ron, 21. 
amt: 

„Bom Montello bi3 zur Aiite dauert die Schlaht ohne Unter- 
bredung und mit Erbitterung an. Gejtern Abend trieben wir 
nördlich der Montebello-Erjenbahn zurück und zmangeit ihn, 
Angriffsfront in der Richtung des 
wenig zurückzunehmen. 
zahlreiche Maſchinengeſchütze. 

„Am Viave wütendes und Herwogen des Ringens an den 
Frontlinien. Dieſes Ringen ich bom Feinde mit —— und 
Ausdauer durchgeführt und von unſeren Truppen mit großer Zähigkeit 
und Tapferkeit ausgehalten. 

„Am geſtrigen Nachmittag ſetzte der Feind friſche und zahlreiche 
Truppen zum Angriff an, und es gelang ihm zuerſt, vor Zenſon etwas 
Boden zu gewinnen. Er wurde jedoch prompt zum Stehen gebracht und 
ſpäter von unſeren ſofort eingetroffenen Reſerven zum Rückzug ge— 
zwungen. 

„Unſeren Truppen gelang es durch energiſche Gegenan 
Kampfabſchnitt weſtlich San Dona di Piave ſehr zu verkleinern. 
blieben 513 Gefangene in unſeren Händen. 

— Be * heiten haben ihren erſten blutigen 

Freiheit und Unabhängigkeit, für die ſie 
unſerer Seite re Die 25. Infanteriediviſion 
andere Truppenteile waren in den geitrigen Segenangriffen in der 
ihre ganze Tapterfeit herauszubringen. 

„uf dem Mitagoplato ſtürmten franzöſiſche Einheiten durch eine 
erfolgreiche, überraichende I perati on die Stellungen von Bertigoe und 
VBennar und madten 102 Gefangene. 

„Uniere Truppen berbollitändigten den Gewinn, 
lunga nabmen und mweitere 100 Gefangene machten. 

„seindlihbe Angriffe auf Corno wurden abgeihlagen.“ 

Wien, 21. Sunt. (lleber Zondon.) öjterreichtich-ungarische 
Sceresleitung verfündete gejtern Abend: 

Tie Schladit von Venetien dauert aı. 
unser euer an d 
Nusdauer unternommenen Mnariften. E35 fam zu erbitterten 
um unsere neuen Stellungen am Fofettfanal, an der Erienbahn 
Treviio und auf ello. 

„Im Montelloraume 
keit, die den großen Carſoſchlachten gleichkam. A 
ben die It er ihre Sturmkolonnen ſechsmal vor. Schwere Verluſte 
zwangen den Feind, ſeine Reſerven ohne Syſtem anzuwenden. 
nen wie Regimenter in die Schlacht zu werfen. 
blieben vergeblich.“ 


* 


Geſtern Abend berichtete das italieniſche Kriegs 


ny 
IA 


Sn 


nr 


ariffe den 
Es 


auf 
fänpfen, 


Lage, 


en: 
Lie 


Feind beantwortete 


— 
Ler 


10 


Kämpfen 
Oderzo 
evi 


de ın M on 


ſieigerte ſich die Schlacht zu einer Heftig— 


n einigen Bunften trie- 


Altnn 
alie ii 


Alle feine Bemühungen 


Truppentransportichiff verjenft, 658 ertrunfen! 


Raris, 21. Juni. 
Transportdampfer „Zant’ Anna” anf der fahrt von Bizerta nadı Malta 
von einem feindlidien Tauchboot torpedirt nnd verienft tunrde. An Word 
befanden jicdh 2150 Soldaten und „eingeborene Arbeiter”. Inter dieien 
wurden 1512 gerettet. Man nimmt an, daR die übrigen 638 er- 
trunfen find. 

(„Sant’ 


Anna“ hatte 9350 Tonnen Gehalt.) 


Weitlihe Rampffelder. 


On 


Zondon, 21. Sunt. Das britiihe R 

„Zwei erfolgreiche Ueberfälle wurden geitern Nacht von franzöii- 
fhen Truppen, weldye verichiedene Gefangene machten, in der Nähe von 
Locre ausgeführt. Die Briten madten gleichfalls einige Gefangene nord- 
weitlih von Metern. 

„Diefen Morgen rüdften wir unfere Stellung in nordmeitlicer 
Richtung von Merris ein wenig vor, machten einige Gefangene und er- 
beuteten einen Schanzenmörfer und ein Mafchinengemehr. Zwei Gegen 
angriffe auf unsere neuen Stellungen wurden erfolgreich. abgeichlagen. 

„Die feindliche Mrtillerte 
Gegend von Plnette (füdlih von Mrras) 

Zondon, 21 .Suni. Das britiihe Striegamt 
nadhitehende Mitteilungen über die Kämpfe an der weitlichen Front: 

„Britifche Truppen unternahmen geitern Abend Vorftöße und größere 


Patrouillengänge im Gelände pvon MrraS und entlang der Front firdfidh | 
Berfuhe der Deutichen, von den Briten geitern bei Merris 


his Albert. 
an der Flandern-ront eroberte Gebiet wiederzugewinnen, fhhugen fehl. 

Paris, 21. Nuni. Das franzöfiihe Nriegsamt berichtete geitern 
Abend nur: 

„stanzöfiihe Abterlungen drangen geitern Mbend im Raume zwi— 
ihen Montdidier und der I 
mit 20 Gefangene zurüd. 

„Im Uebrigen herrſcht Ruhe an der Front.“ 

Paris, 21. Juni. 
franzöſiſche Truppen geſtern Abend Vorſtöße füdweſtlich von Soiſſons 

machten, — * es ermöglicht wurde, die Stellungen in der Nähe von 
; — gelang den Drogen auch 


Die Schlacht am Piavefluß 


Starker italieniſcher Wiederſtand hat abermals 


Die Oeſterreicher 


Deiter- | 
dajelbit | 


den zyeind | 
jeine ganze | 
nordöitliden Montellovoriprungs ein | 
Rir madten 1226 Gefangene und erbeuteten | 





* Sm Grant Hofpital ftarb ge= | 
— die 1861 Burling Str. wohn— 
hafte Frau Anna Arnold an PVer— 


Wochen zuzog, als ſie von einer Elek— 
kriſchen der Halſted Str. Linie über— 
fahren wurde. 

* Während ſeiner Arbeit am Ge— 
bäude Nr. 4756 Dearborn Straße 
fiel der Sdjährige Maler Dennis 
| Leah, Nr. 7228 Mentworth Avenue, 
von einer -2eiter und berftauchte Tich | 
das Rüdagrat. Er befindet jih in! 
feiner Wohnung im ärztlicher Bes 
handlung. 





Mount Pleafant bei Salt Late Eity, 
: — — Utah. Ein Mann kam dabei um; 
| Truppentransport mit einer Gejchwindigfeit von 40 Meilen in der Stunde, riefiger Eigentumsfchaden. 


! 


Das Große et. 


Berlin, 21. Nunt. (lleber Zondon.) 


ı meldete geitern Abend: 
Nördl ich von Albart, ſüdweſtlich von Nopon und ‚jüdmeitlich von 


Chateau Thierry ſchlugen kleine Angriffe des Feindes mit ſchweren Ver— 
luſten fehl.“ 


Mehrere Stunden zuvor hatte das Großze Hauptquartier berichtet: 

„An faſt der ganzen Front ſteigerte ſich die Tätigkeit des Feindes. 
Amt Abend !chte das Artilleriefeuer wieder auf, und starke feindliche: 
snfantericabteilungen rüdten in zahlreichen Abſchnitten gegen unſere 
Linien vor. Sie wurden zurückgeſchlagen. 

„Erneute feindliche Verſuche, nördlich von Chateau Thierry über 
dem Cliguon-Abichnitt vorzudringen, jcheiterten unter unierem Feuer. 


An den übrigen Fronten bewegte ſich die Kampftätigkeit nur in mäßigen 
Grenzen.“ 


Berliner ſuchten Flucht durch die Luft? 


Kopenhagen, Dänemark, 21. Juni. (Ueber London.) Hier heißt es 
1 Einwohner von Berlin hätten geſtern in zwei Aeroplanen aus —R 
land zu entkommen geſucht. Der eine Aeroplan ſei auf der Oſtſee durch 
deutſche Wachtſchiffe niedergebracht worden; der andere aber, mit einem 
Reſerveoffizier und einem Profeſſor der Berliner Univerſität ſei glücklich 
in Dänemark gelandet. Die Letzteren ſollen geſagt haben, daß ſie aus 
Berlin „wegen der dortigen Verhältniſſe“ geflohen ſeien. 


Rumänien verlangt heilſtoffe. 


21. Rumänien Steht mit Deutichland in Unter- 


Amſterdam, Juni. 
Materials zu erhalten, damit es Krankheitsepidemien, die' in 
Gegenden des Landes infolge des Krieges wüten, bekämpfen kann. 
Bezirken' ſoll ſchon ein 
Ts F er ” mancen Bezir oll j ein 
Deutfcher Slieger verwundet. | heiten erlegen fein. 
21. Juni. 
wurde 


Amſterdam, 
deutſchen N Flieger, 
| wundet. 
Leutnant Lörzer' ſiegte 
our Le Merite erhielt. » 


Britiſcher Mannſchaftsverluſt. 


London, 21. Juni. Während der Woche, die heute, Freitag, ablief, 
kam der britiſche Mannſchaftsverſuſt auf 36,620. 


Oberleutnant Lörzer, einer der berühmteſten 


laut Bericht der „Kölniſchen Zeitung“ ver— 


Als Automarder entlarvt. Bundesbehörde unterjudt. 


I 

nern | 

in 33 Drei Seeſoldaten aus Great Lakes ba. 
ben sich eine böle Suppe eingebrodt. 


Drei Seefoldaten verließen geitern | 


| Zurftgefechten wofür er den Orden en = 

IR * Geld angeblich nicht abgeliefert. 

Bundesbeamte ließen ſich geſtern 
Geſchäftsraum der „Illinois 


24 S. Wells Str., 


— 
die Flottenfchule Great Lafes, famen im 
nad Chicago, zogen fi) Zivilfl we Staatsgeitung”, 
an, jtahlen einen 9. Peterfon, 


7138 Süd Ridgeland Avenue gehöriz | dritten fFreiheitsanleibe bezüglichen 


| gen Kraftwagen, den.ber Eigentümer Bücher geben und nahmen fie zum 
ins | 
Dort wurden auch‘ 


‚Mehr beunruhigende Meldungen ausWefterreich 


1. uni. 


reibondent der 


bor dem Wanbelbilbertheater an 63. /3ived einer ‚Unterfuhung mit 
Straße und Stoney Island Avenue Bundesgebäude. 
umbeauffichtigt  ftehen “oelaffen hatte, !die Herren Eduard Gelbmann, Vize: 
und ratterten davon. Nad) aufregen: | präfident, und Hermann 2. Mueller, 
der Hab, an der fich drei Radlerpoli= | Gefchäftsführer der Verlagsgefell- 
zeiabteilungen und Deteftives in|fchaft, verhört. 

einem Dienjtauto beteiligt hatten, Dem hiefigen Zweig des Aujftigbe- 


wurden die Miffetäter verhaftet. In partements war dom Freibeitsan- 
der Wache erkannte ein Polizijt 


einem der Häftlinge den Sohn eines | 
Nachbars. Fünf Minuten ſpäter 
hatten die Burſchen, die ihre Naͤmen 


| London, Die Wiener Arbeiterzeitung hat, wie ein Kor- 


Daily Mail aus dem'Saag berichteie, befannt gemacht, 
daß ſich gegenwärtig die Nahrungsmittelverſorgung in Oeſterreich pro 
Kopf der Bevölkerung wöchentlich wie folgt, verhält: 22 Unzen Brot; 
Pfund Kartoffeln, von denen die Hälfte meiſtens nicht genießbar 
ſein ſollen; eine Unze Brei; eine Unze einer andern Mehlart; einundeine— 

halbe Unze Fett; ſechsundeinhalb Unzen Zucker; ein Ei; ſieben Unzen 
Fleiſch, etwas Muß und ein Erſatzfabrikat für Kaffee. Fleiſch können 


ein 
von dem Gelde, welches die „Staats— 
zeitung“ durch den Verkauf von 


a Kln 


fegungen, die fie jich vor etwa zwei 


I 





| 


| befannt: 
— Groher MWoltenbruc über dem | 


handlung, um große Maſſen chemiſcher Stoffe und anderen mediziniſchen 


Nr. die auf den Verkauf von Bonds der, 


in | feihe-Ausfchup gemeldet worden, daß | 
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iber die Not in Oefterreich und Den land 


yo Si lurz * Nen. 
| 
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Weitere Kümpfe drüben 
Amerikauer melden mehrere Erfolge über 
Deutſche. 


Ozean : Weberfliegung bald, 


(Geliefert bon der „Affoaticten Beetle* und den „United Bre& Affociattons”.y 
Bafhingten, I . €., 21. Juni. Das amerifanijche Kriegsamt gik 
folgenden Bericht des "amerifaniiden Hanptaqnartiers in Fra 


„Abſchnitt A: Artilleriekümpfe und Patrouillentãtigkeit an ber« 
ichiedenen Punkten. Gas fam im Woevre und in Lothringen in und“ 
ı nedehnter. Weife zur Verwendung. An der Marnefront brachten anfere 
PBatronillen vom . anderen Ilier Gefangene zurüd, die fie im Laufe vom 
Gefechten mit feindlichen PBatronillen gemacht hatten. Vier unſerer 
Lente wurden vermißt. Im Woevre wurde ein vom Feinde verſuchter 
Ueberfall berfujtreich ———— 

„Abſchnitt B: Nichts zu berichten in dieſer Abteilung. —F 

‚Bei der aimerifaniichen Armee in Fraukreich, 21. Juni. Geſtern 
um Tagesanbruch ſtürmten amerikaniſche Truppen die deutſchen Shau⸗ 
zen und Raſchinenge ſchüuneſter vor Cantignuy, im Abſchnitt von 
didier. Diejenigen der dentſchen Garniſon, die zurückgeblieben waren, 
um zu Fampfen und ihren Befehl, die Stellungen am jeden Preis zu 7 
halten, auszuführen, tunrden durch Gewwehr- und "Reföineng M 
oder mit dem Bajonett getötet. 

Die Amerikaner machten audı Gefangene. 

Waſhington, D. C., 21. Juni. Folgende, von geitern datirte % 

gabe des deuntfhen Hanptquartiers wird don London 


nefabelt: 
‚„Bwijchen Maas und Mojel drangen unnjere Stoftenppen 





weit 


vielen Seicheprey tief in die amerikaniſchen Stellungen ein und fügten 
In Feind ſchwere 
Zehntel der Bevölterung dieſen Krank— | 


Berlnite zu.” 

Bei den amerifanifchen Truppen an der Marne, 21. Juni. — 
| Amerifaner griffen die deutjche Linie nordweitlicd Chateau Thierrh a 
drangen um fünf Achtel einer — vor und vertrieben die De— 
| aus einer Fleinen „Zaihe” am Nordrande des Belleaumaldes. 
| Die Ameriianer befegten die feindlichen Stellungen, ohne 


Hat für Freiheitsbonds vereinnahmtes | Wideritand zu jtoßen, da ich die Deutichen zurücdgezogen hatten, als 


kurze und ſcharfe Arti liriebocchardement andeutete, daß ein Infante 

angriff folgen werdo. 
Die Deutſchen halten jetzt nur noch einen kleinen Vorſprum 
Belleauwalde beſetzt. 


Marinekorpsverluſte: 127. 

Waſhington, 21 Juni. Die henute veröffentlichte Verluſtliſſe 
Marinekorps enthält 127 Namen, die ſich wie folgt verteilen: 
Im Kampf gefallen, 10. Wunden erlegen, 1% - 

Schwer veriunndet, 98. 


Armeeverluſte: 38. 
Waſhington, 21. Iuni. Die hente bekannt gegebene Arm 
gibt 38 Namen, welche ſich wie folgt verteilen: 
Im Kampf gefallen, 6. Schwer verwundet, 27. 
An Wunden geſtorben, 1. In unbeftimmtem Grabe'b 
Stranfheiten erlegen, 3. toundet, 27. “ 


-e 





Tribut zu— 


die ganze Nacht gewartet haben. 
un 


'in den Warichalowsfi-Meroplanwerfen. 
in den Wiener 


die Leute jedoch nur befommen, nachdem fie bet der Musgabe nahezu 


Yondon, 21. Juni. Cine über Zürich gekommene Depeſche beſagt: 
Ueber 700, 000 Perjoneit jtreifen in Wien im Wulfan-Arjenal und 
Nene Unruhen ereigneten fich 
Vorjtädten Savoriten, Margerethen, , Ottafaring und 


' Brigittenan, 


indem jie Coita- | 
Bürgermeiſter 


Wie der Amſterdamer aerewonbent der? 
graph Co.“ 


Londoner „Exchange Teke— 
auf Grund einer angeblichen Wiener Depeſche kabelt, hat 
Dr. Weißkirchner dem Miniſterpräſidenten Dr. v. Seyd— 


ler mitgeteilt, daß er angeſichts der Herabſetzung der Brotration es ab— 


lehnt, die Verantwortung für die Aufrechterhaltung der Ordnung zu 


em größeren Teil der Piavefront mit heftigen, mit zäher 


richtete, 


haben. 


übernehmen: 
Die Forderung des 
Gernüſe 


Brotwoangels getrock⸗ 


wegen des 


Bürgermeiſters 
zu verteilen, wurde abgelehnt. 

London, 21. Juni. Der Korreſpondent der „Times“ im Saag. be 
dal; fich die Gerichte über die ungeheure Mufregung und den 
Ummillen in Dejterreich wegen der Verringerung der Brotrgtion bejtätigt 
Beionderes Nergerniz wurde hervorgerufen, daß die Beitim- 


netes 


“u 


mung erit am Montag Mittag befannt gemadıt murde, obgleich fie bereits 


SCENE | des Morgen 
Diviſio-⸗ 


s in Kraft getreten war. 


Die ſozialiſtiſche Wiener Arbeiterzeitung beſchuldigte den Miniſter-⸗ 
präſidenten v. Seydler, er habe die traurige Lage, die hätte vermieden 


werden können, dadurch hervorgernfen, daß er die Landwirte und Hand- 


Die Havas-Ngentur meldet, dak der franzöjiiche, 


laud in 


riegdamt meldete geitern Abend: 


war beute jehr tätig mit Gasbo mben in. der | 


veröffentlichte heute | 


ler bevorzunt habe. 

Die Zeitung ıdendet ‚Sich dann auch gegen Ungarn und Deutidland, 
und fordert die Behörden auf, die — Länder darauf aufmerkſam zu 
machen, daß die Lebensmittellage in Oeſterreich unerträglich iſt und 
Hilfe unbedingt gebracht, werden müile. Die Bevölferrung Deiterreichs 
dürfe nicht verbiumgern, während die von Deutichland und Ungarn nod 
ziemlich qute Nationen erhalten, Die ölterrethiiche Regierung müffe 
Sadien der Nahrımasverforgung' unter Bormundichaft geitellt 
iie babe eine foldhe überhaupt ‘verdient, aber wegen des Ver: 
Bevölferung nicht dem VBerhungern 


m 


werden 
iagens der Negierung dürfe die 
preisgegeben werden. 

Kopenhagen, 21. Suni. Die Wiener „Neue Freie Preſſe“ ſchreibt, 
die Lage in Prag, Vöhbmen, md in den Nuduftriebezirfen fei fo ernithaft 
geworden, da die öfterreihiidhe Regierung entweder gezwungen fein 
wird, die PBrotrationen zu erhöhen, oder daiz fie fih darauf gefaßt machen 
muß, die Arbeiterichaft. noch mebr zu erbittern. In legterem alle, würde, 
wie die Zeitung alaubt, die Eiienbahnverbindung unterbroden werden. 

Amjterdam, 2. Juni. ‘Die Kölniſche Volkszeitung“ erörtert die 
Inmönlichfeit für Dentihland, Teiterreich in jeiner jesigen Nahrungs |% 
notlane zu En und fügt hinzu, die Brotrationen in Deutichland wür- 
den gleichfalls bis zur nädjiten Ernte verringert werden mitijen. 


Oeſterreichs Geldkurs ſinkt. 


21 Oeſterreichiſches Geld, welches beim Han— 


Amſterdam, Juni. 


del an der Börſe in Amſterdam ſchon längere Zeit hin und her ſchwankte, 


ſeitens 


iſe in die feindliche Stellung ein und kehrten 


fiel am Donnerstag um einen vollen Punkt. Auch alle öſterreichiſchen 
Papiere ſtehen niedriger. Es wird jetzt mitgeteilt, daß die in voriger 
Woche umherſchwirrenden Gerüchte über Schwierigkeiten, die zwiſchen 
Oeſterreich und Deutſchland entſtanden ſein ſollen, trotz Ableugnung 
öſterreichiſchet Konſule, auf Wahrheit beruhen. 


Stürmiſche deutſche Friedenskundgebungenl 


London, 21 2 


.Juni. 8 


Die Londoner „Morning Poſt“ meldet au 


Kopenhagen: 


Das fransöſiſche Kriegsamt berichtete heute, daß 


Stark zenſirte Privatdepeſchen aus Deutſchland beſagen, daß in 
Berlin, Hamburg und Köln ſtürmiſche —— — * att gefun 
den hätten, und daß mehrere Arbeiter — und viele 2 Be m 
borgenommen worden ſeien. Boll nk Militär ii 

auseinander. 


Erfolg amerifanifcher Slieger. 


Wajhington, D. E., 21. Juni, Ans dem italienifhen Hape 
quartier wird unter'm Geſtrigen berichtet: 

Die erſten amerikaniſchen Flieger, welche an der ütali enife 
Front fliegen, unternahmen heute eine Bombenexpedition, und es ze 
ätigte heute, daß die Un- ihnen, zwei Löcher in eine der neuen öſterreichiſchen Brücken zu ſch 
erſuchung unter ſeiner Leitung im welche über den Piavefluß geſchlagen wurden. Der vefehlohebere 
Gange ſei Er bemertte dazu, daß es italieniſchen Fliegerlagers änßerte ſich ſehr lobend über die Atbei d 
ſich für die Bundesbehörde zunächſt Amerikaner. 


Bonds der Freiheitsanleihe verein- 
als Harry Schmelzer, Abraham nahmte, angeblich 340,000 im Gan-⸗ 
Schultz und Chriſtian Fiſher anga- zen, $1250 nicht abgeliefert worden 
ben, ein Geſtändniß abgelegt. Sie feien. 


wurden den Bundesbehörden überge— Hilfsbundesanwalt 
ben und werden, obgleich ſie beteuern, |Borelli befti 
daß fie nur die Uniform gegen Zivii 
umtaufchten, um unerkannt lolle 
Streiche machen zu können, ſich 
wahrſcheinlich wegen Sabnenftuit! einmal um die Rechtsfrage handelt, 
zu berantworten ‚haben. \ob die Leitung der „Staatszeitung“ 
Kl — — dem Verkauf der Freiheitsbonds 
als Agentin der Regierung im juri— 

eine Kriessdepeſchen. ſtiſchen Sinne gehandelt habe, oder 

S werden ihuldig geſprochen. nicht. Set das* eritere zutreffend, 
New York, 21..Yuni. Xojeph Rus: 


dann fünnte und würde die Bundes: 
therford und fieben andere Anhänger | behörbe ftrafrechtlich einfchreiten. 


bon Paſtor WRuffel und feiner) Der fFehlbetrag wurde entdedt, als 
Snternationalen Bibelforfchunasliga | Leute, die ihre Bonds abbezahlt hat: 
wurden bier derBerlegung des Spio: |ten, diefe abholen mollten, fie aber 
nagegefeges ſchuldiggeſprochen. nicht erhielten. 

Sam, Gompers wiedergewängt. | Beamte der genannten Verlags— 
t. Paul, 21. Juni. Samuel ——— — — 
Gompers wurde als Präſident der u ns 2 . — * a 
Amerikaniſchen Arbeitsföderation eihe-Ausſchuß abgeführt worden. 
wiedererwählt. .. 

Die nächftjährige Konvention die] — Mancer Hält fi für einen 
ſes non wird im Trrauenfenner und fennt nicht einmal 
Ulantic City, N. 3., ftattfinden. |jeine eigene. 

a ge Beer 
- Drudfehler. — Eo war Pro- 
fiſſor Müller ſeit dreißig Jahren 
eine Zn Sierde des Leh(n)— 


ſtuhl 


ee, 
ν 
* 


Francis E. 


Unſere — —— 
21. Juni. Es wurde heute angekündigt, daß 
fungen von Anwärtern, die als gabhmärzte in der Armee — ch 
iverden winjchen, vorläufig, nicht mehr ſtattfinden werden. Das Bo 
ärzteforps ift bereits fo groß, dat es für eine Armee von fünf Deilkke 
Mann gemitgen würde. 


$ür direkte Atlantik Ueberfliegungl 


Waihington, D. E, 21. Juni. General Brannfer enthüllte die 2 
ſache, daß das britiſche Luftſchiffahrtskonzil endgiltig ſich zu ire 
Aeroplanflügen über den Atlantiſchen Ozean entjlofjen hat, zum 
lunzeng britiicen Trabrifats, aber mit der Abjicht, eine Saure: % 
Bewegung amerifa-gemadter Zlugmafcdinen direft nad der’ —— 
u“ 


Waſhington, 


— 


er Obige iſt zu dem Zweck hierhergekommen, die erſten V 
gen hierfür zu treffen. — 
Man erwartet, daß der erſte Flug in dieſem Herbſt von Reu— 
land aus mit einem britiichen Aeroplan unternommen wird; Diefed & 
boot dürfte am den Azoren- Injeln und in Portugal anlegen, ehee q 
. Irland weiterfliegt. Man glaubt, daf die Neife, joweit das Fliegen ie 
in Betradyt Fommt, in 40 Stunden gemadıt werden Fann. : 


Prohibitionsanhängfel zurückgelegt. 

Waihington, D. E., 21. Juni. Nad dreiftündiger Beratung & 
heute der Senatsausiduf für Yandwirtichaft, die Abftimmuug i 
Jones’she Prohibitionsanhängjel zur Iandwirtichaftlicen Bet 
bilf. zu verjchieben. Es jollen nun nähere Erfundigungen 
werden, ob die Behauptung von Bainbridge Colby, daf, falls 
Angeitellten in den Sciffswerften das Bier entziehen wolle, 
Produftion in den amerifanijhen Schiffsbauhöfen um 25 9 
ringern würde, auf quter Grundlage ruht. 


Bajeball-Seute fehr enttäuscht! 


Wajhington, 21. Juni. Neber die Erflärung des Gen 
marſchalls Crowder, daß Baſeball „nichts produzire” (und die 
ten deshalb zu Striegsdienit eingezogen werden follten) ift mau } 
tänjcht. Sie weijen darauf hin, da® die „National League“ | 
„American League” eine Kriegsitener von nahezu 300,000 © 





Member of the Associated Press. 


The Associated Press is ex- 
elusively entitled to the use for re- 
publication of all news dispatches | \ 
eredited to it or not otherwise cre- 
dited in this paper and also the 
local news published herein. 
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In der nächſten Nummer der 


„Sonntagpoſt“ 


ſchreibt der den Leſern des 
Blattes durch ſeine zahlreichen 
« Artikel über die ajtatiichen Nerv: 
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| Chicago und — Klar und 
hältniiie wohlbefannte ındiiche Fj Fühler heute Abend und morgen. ri: 
\ Nordweitwind, morgen Vormittag 


Sole Ir 9 1 iıhp 
* Gelehrte Dr. N. Hrifhna über |Norboftwind. 
| Hllinoid: Im Allgemeinen Tlar Leute Abend 
„Bie Sage der afiatifdhen * | jınd morgen‘ Di8 auf de - —— en (üblichen 
I ’ beit dachmittag A » — 9 
Arbeiter.“ d —E — werben, kühler, | die Regierung abliefern, und dieſe Baſeballleute ſo nahezu 8 
Wisconfin: Klar heute Abend und morgen; D. Freiheitsbonds gekauft und für das „Rote Kreuz“ hoch 
Eingehende Studien und & hätten! 
gründliche Kenntniſſe auf die— 


| Heute Abend dtühler, im öftlihen Teil auch 
| morgen. 
Indiana: Mlar nd Tühler beute Abend, 
jem Gebiete lajjen den Ber- morgen Tor: ge fuböltlicen Zeil Mode. 
r . . . Nieder Michigan ar ım ubie eute 
faſſer in Verbindung mit per— J — 
ſönlicher Anſchauung beſonders 
berufen erſcheinen, die eigen-J 
'artigen Zuſtände und Verhält-3 | 
I 


“ 


* 


er 


she) Be 
Be x 
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Mordverfud. Tafelfilber zu holen. Gief 


man zu Haufe und geriet miki 

Streit. Al er eine broßenbe.$ 

einnahm, flüchtete fie, ®: 

fie und jagte ihr por dem 

Kugeln in die Brufl, Da 

er das Weite, murbe aber b 

börigen bed Opfer 

windelweich geprügeft, 

totoefehlagen tmurbe, 5 
eitigen € 


‚ren. 
re 


Täter von den Verwandten des Opfers 
windelweich geprügelt. 


Vor Monatsfriſt wurde die 18jäh— 
tige Frau Margarete de Caſanio, 
Nr. 1404 Weſt Congreß Straße. 
nach viermonatiger Ehe von ihren 
Gatten Carman verlaſſen. Nachdem 

ſie wiederholt, aber vergeblich, den 
— — 35 be gebeten — * „Dei en, gab A 


N 


* 


* 


* 


> 
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Monduntergang: Morgen früh 5:31. 


Temperaturitand: 

Nacitehend der Xemperaturjtand nach 
den amtlichen Ungaben bes Wetteramtes 
ben geitern Nachmittag nm 8 Uhr an: 
3 Uhr Nachm......701 3 Uhr Morgens... .65 

? .70) 4 Uhr Morgens.... 


5 Uhr Morgens... 
9 Uhr Morgens... 


Abend und morgen. 
Eonnenumtergang, beute: 8:28, 
Connenaufgang, morgen: 5:15. 
» nije zu beleuchten und gleich: 4 
ı% zeitig Vergleiche mit der ameri- % 
* Taniichen Urbeiterwelt zu zichen, * 
Zu beitellen in der Gejchäfts- 
ide der ———— und 
ſowie bei n Bei- 


Ab € D poit“ 
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J STATE.MADISON «= DEARBORN STS. 


Der Bertauf von Siegel Gonper & 60.5 
ganzem Lager zu Erjparnifien von 10 bis 40 
Arozent nimmt non) immer an Wichtigkeit zu 


neben Tag, fo ichnell wir die Neierve-Lager und die vielen Partien, welche 
egel, Eooper & Co. unter Kontrakt hatten und die jet täglich eintreffen, 
theiſchaffen lönnen, ſodaß die Offerten jo gut wie je find, die Werte meit bei: 
wie bewieſen ijt, al3 in irgend einem anderen Zaden in gang Chicago. 
E iſt eine gelderſparende Gelegenheit, wie ſie in einer ganzen Lebenszeit nicht 
Mreber geboten iverden mag — und Chicago fcheint dieies zu begreifen, wie die 
‚fie! 19 wacdhjenden Verkäufe dies bemweifen . 


18.6. &60.'5 Männer: und Snnben-Sleider 


2. €. & Co.’3 Männer-Auzüge, Modelle für Männer und junge Leute, aus 
Boriteds, Eaffimeres und Cheviots, in Streifen, Mifchungen und einfachen 

Barben, mit Mohair oder Eerge gefüttert, einige teiltweife gefüttert, Größen 

MEBL bi8 46, für regulär, Tang und forpulent Gebate, 

PBerte bis zu $13.50, jpeziell zu 99.97 


7. € & 60.3 Palm Beach, Mohair und Gool Gloth Anzüge, einfarbig, geitreift 


F Ce) 


Ru rl 


Au 

I\ NW 
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7 


und Mifchungen, einfache oder gegürtelte Rük— 
fen, Größen 33—40, 
wert $3.00, zu 
Cool Cloth Männer-Hoſen mit cuffed 
Bottoms und Gürtelichleifen, einfarbig und 


v.% 


geitreift, Größen 30 bis 42, 

gut $4.00 wert, zu... ..... 

Waichhare Anzüge für 
Sinaben, in weiß u. farbig, 
Zonny QTuder Modelle, 
Grög. 3—3 Nahre, ©.E.& 
Co.'s Preis $1.00, 77 
Samstag zu..... c 
Waſchbare Knabenhoſen, — 
aus Beach Cloth u. Linenes 
in geſtreiften u. einfachen 
Farben, alle Nähte einge— 
faßt und Knopf-Faſteners 
um das Knie, Größen 5 
bis 17 Jahre, 


Ihe weiße Seide für die Mäddhen 


Bartien von den Nejerwelagern von Sicnel, Cooper & Go.'3 weiten Müdden-Kici« 
Daffend für Gradbwirungs-Gebraub, aus Lan und Organdies gemacht, — hübſche 
in Bancel:Effelt an der Railt — 


* — einige der Stirts haben doppelte Tunics von Stickerei, in 
Br |) inien, fi 


hl prädtigem Spisen-Cinfag und Cdginn— 


= 
Or! 


bodwaiitigen Faffons und reg. Waift-Linien, finiihen mit 


* 
Güͤrtel haben 
hübſches ſeid. 
Band in zar— 
N ten Sarben — 
feid morgen 
bier und nehmt I wanren 
an bieien um: : 
en 
Merten teil; S. C. 
S. C. & Co. Hüte, in mehreren verfchie 
forderten $3, denen farben und affonz, 


$1 88 M mit gefranſten Bändern, 
A| Blumen und fanch Brad: 
Trotz des Gr- Ornamenten garnirt, gut / 


folges unfercs $4,50 wert — $2 93 
® 


Blufert =» Ber: fveziell au .... 


laufs offeriren * 

wir immer Seghorn Hüte für Damen 

nos Merte, die und Miffes, in aroßen od. 

mittleren „Sormen, mit 

fach Panding, Bumen 
* ud Die flante der’ — 

Krempe mit Band tır ab. 

ſtechenden Farben einae. 

faßt:; €, €, & Co. ber: *F 

langten $4.25 dafür — AM 

fpesiell für a 

nur 


| & Co.’8 Georgette 


andersiwo nicht 
duplizirt wer—⸗ 

den fönnen — 

die Wailts find 
aus Lawns, 
Volles, puntt. 
Swiß, Croß 

Bar und Cor—⸗ 

ded Voiles, 

in ſchönen Faſ— 

{on3 zur Auswahl— 
einige find Trageıt: 
Io, mit Elip:oi u. 
an Schulter au Inn» 
pfen, mit Kragen d 
abjtehenben Farben 
beſetzt. Gr. 97 
36—44, au... c 


ra 


a 

8.6.6 60.5 Männer- Austattung 

». Ä 4 nasiwanten 
8.6. & 60.5 Männer -Ansitattungs: 

& Gooper & Go.'8 ganzes Lager von Kragen für Männer und Knaben — 
me Umlege- und Band-Formen, in allen gut befannten zuverläfiigen Mar: 


* 


en; ©, ©. & Co.’3 20c Werte, aber beichmußt; darımm am Samstag zu einer fi 


großen Eriparnih offes 


N rırt — das Stüd zu nur 


1 
20 
Männerhemden, aus höchfei— 
nem Shirting Cloth gemacht — 


ſehr hübſche Muſter, weiche 


6. ß. k 60.5 Hüte 
©. GC. & Go.s $3.50 
Sap Pana Hüte f. Mäns 


I 
| 
u 
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Abendpoft, Chicago, Freitag, den 21. Juni 1918. 


Der Makel. 
Noman von Friedrich Jacobſen. 


(23. Fortſetzung.) 

Auch aus der Schuſterkate wehte 
ein junges, grünes Blatt ins Tal. 
Annemarie hatte es gut gemeint, als 
ſie ihren Dienſt bei Timpe aufgab 
und zum Vater heraufzog, aber das 
Einmaleins war dabei zu kurz ge— 
| fommen. 
| Der targe Verbienft des Schufterd 
‚reichte für zwei Perfonen nicht aus, 
‚und das Schneidern in Thalheim 
| mar wegen ber großen Entfernung 
| nicht Durchguführen. 

Zimpe hatte fchon zwei Briefe ge: 
ſchrieben daß es ohne die Annemarie 
gar nicht gehe, und nach dem Dritten 
| padte fie ihr Bündel. 

„Es ilt beffer, daß Du ben alten 
ı Dienjt wieder antrittft," fagte Ries 
mann. „Die vergangenen drei Jahre 
haben mich hart gemadjt . .. . ich fann 
mit der Einfamteit ſchon auskom— 


| men!“ 

Die Leute redeten darüber. „Er 
will fie aus dem Wege haben,“ Tagte 
man. 
| Niemand brüdte fich deutlicher da= 
rüber aus, was biefe3 „aus dem 
Inege haben“ denn eigentlich bebeute, 
aber jeder wußte für fich allein, mie 
e3 gemeint war. ; 
| Der Scdufter Hatte aus feinem 
Herzen feine Mörbergrub. gemadt; 
ler hatte jede Gelegenheit benüßt, um 
zu betonen, daß er feine drei Nabre 
Zuchthaus doch hauptſächlich dem 
Müller Jahn verdanke. Eigentliche 
Drohungen konnte niemand dem 
Schuſter zur Laſt legen. Aber ſein 
Haß war in aller Leute Mund, und 
er wurde allmählich verſtanden, nach— 
dem ſich ein Umſchlag in der öffent— 
lichen Meinung herausgebildet hatte 
und man zu der Anſicht kam, daß der 
| — wirklich fahrläſſig geſchworen 
habe. — 
Die Wittwe Walther und die öf— 
fentliche Meinung waren ganz gewiß 
zwei Dinge, die nicht viel miteinander 
gemein hatten, aber das Raunen und 
Reden ging doch nicht ganz ſpurlos 
an dem Häuschen der Alten vorüber 
— und es zeitigte eine wunderliche 
Frucht. Das war ſchon, als die 
Märzwinde zu wehen begannen und 
ber Saft in den Bäumen ftieg; Zeit 
bon Srantheit und Wechfel, und 
‚einige meinten, in mirren Köpfen 
ginae es dann noch fraufer her al3 
ſonſt. — 
Der Schuſter Riemann ſaß auch 
Abends noch bei ſeiner Flickarbeit. 
Seit Annemarie wieder unten bei 
Timbe in der Gaſtwirtſchaft war, 
ſchlich ihm der Tag langſam Hin, 
und er konnte nur ſchlecht ſchlafen. 
Bisweilen hielt ihn auch die Sorge 
wach, daß man ihm eines Nachts die 
Kate anſtecken möchte, denn die mei— 
ſten Brandſtiftungen fallen in die 








Zeit der Uebergänge. 


Dao taſtete etwas an ber Tür. Der 
Schuſter wunderte ſich, daß noch je— 
mand ſo ſpät Arbeit brachte, denn 





zum Plaudern kamen ſie nicht aus 


dem Dorfe — ſchon wegen des wei— 
‚ten Mege3 und aud aud anderen 
| Gründen. 


|| „Und dann finnft Du ebenfo wie | 


| 
| Yugen, 


| Die Wittine Walther, die Mutter 
\bes Erfchoffenen, das alte frumme 
IMeib, fam über die Schmelle. 

| Die Ulte war ganz manierli und 
Iiwadelte nur ein bißchen mit dem 
|Ropf. „Muß doch mal zu Dir fom- 
men,“ fagte fie. „Das wundert Dich 
wohl, Schuſter — was?“ 

| „Hätt’3 nie geglaubt,” enigegnete 
er und griff wieder nach jeiner Ar- 
| beit. 

| Sie feßte fich unaufgefordert igm 
| gegenüber und fah eine Weile zu, mie 
jer mit zufammengefniffenen Lippen 


den Pechdraht zog. 


| „Geht das fo die ganze Nacht?“ 
| „Wenn ih genug zu Schaffen 
ı hätte,” entgegnete er, „tät’ ich's!“ 
„Halt mohl ebenfo jchlechten 
| Schlaf wie ih, Schufter?” 
„Schleht genug!” 

„Und dann finneft Du ebenfo mie 
ih... über das Eine?“ 


b 1277 


| „Kann fchon fein! 


einer mit weißen Haaren. Die haft 
Du nicht, Jakob.“ 
Riemann wurde immer aufmerf- 
famer. Diefer alten Frau hatte man 
ihr Einziges, ihr Liebites genommen, 
und fie war feitbem wie eine Qömwin, 
bie ihr Junges fucht. Xhre Gedan— 
fen drehten fi immer nur um biejen 
einen PBuntt, und wenn auch der 
| Geilt darunter gelitten hatte, der In: 
ftintt der Srrfinnigen war vielleicht 
um fo fchärfer. Sie heate offenbar 
einen DVerdadt. Der ging dann 
durch ihre Träume und vermiſchte 
ſich mit ihren Viſionen, aber der 
Verdacht ſelbſt konnte Wahrheit fein. 
Dem Schuſter ſchlug das Herz bis 
in den Hals. Er mußte ſich zuſam— 
mennehmen, um ſeine Aufregung 
nicht zu verraten, aber ein einziges 
| unbebachtes Wort konnte den fchma= 
hen Gebantenfaden in diefem Hirn 
jerreißen, und dann mar er nicht 
wieder aufzufinben. 
„Es gibt diele mit meihen Haas 
ren,” fagte er borfichtig. 
„Nicht fo gar viele, Yalob. Die 
meiiten in Gröbe haben fchmarze, 
und die ganz Alten fißen hinter dem 
Dfen.“ Dann neigte fie geheimniß: 
poll den Kopf vor und begann an 
ihren bünnen Fingern zu zählen. 
„Man muß die Sachen nur beifam- 
men behaltn, Yalob. Das Gemehr 
baben fie im Wald gefunden, in 
rıen behalten, Yalob. Das Gemehr 
jei wie von Silber geivefen, jagen die 
Leute. Es gibt nur einen in der Öe- 
gend, der Silber und Gold hat.” Sie 
bob den zmeiten Finger hoch und 
ficherte plöglich vor fih Hin. „Oy, 
wie dumm boch die Leute find! Der 


_ ne nn. 


Neberieht nicht dieie „Specials“! 


Ein Bejucd unferer vier großen Läden wird fid) für Eure Geldbörfe jehr wohltätig erweifen und 
End) zu einem der taufende zufriedengeftellter Kunden machen, die fih — nad) unferem Nnion-Plan — 


„Sreiheit von 


— 


Kabinet Gas-Kochherd, ſparſam im 
Gasverbrauch, mit allen neueſten Ver— 
beſſerungen verſehen; großer Backofen 
und Broiler mit Broiling Pan: 
hübſcher Ofen und als vollſtändig zu— 


845. 00 


friedenſtellend garan— 
tirt. Speziell zu.... 
Inentgeltlid verbunden. 


den „br 
‚Sandpolirt 


Bargain, 
folltet. 


ſehen; 


| 
ein | 
| 
| iegt offerirt 


Laden 
offen 


Abends 


eine mit den weißen Haaren, fo fagen || 


fie, der ginge nie in den Wald! Und 
ih hab’ ihn doch ſelber geſehen — 
zweimal, dreimal in ber Nacht, 
wenn ich felder im Walde mar.“ 
Dann wurde ihr Geficht wieder erni!. 
„Mic hätte er auch totgefchofien, 
wenn ich ihm in den Weg gelommen 
wäre. Mer einen Meineid ſchwören 
fann, der fann auch einen Menfchen 
morden — und wenn er .mweihe Haare 
bat.“ 

„Martha!” Schrie Niemann auf. 

Aber fie hob beichwichtigend bie 
Hand. „Still, ich hab’ ja feinen 
Namen genannt! Xch will nicht vor 
das Gericht. Wern ich alles weiß, 
dann braudt man nicht zwölf Mäns 
ner dazu. Aber ich weiß noch nicht 
alles. ch vente, mein Junge wird 
noch mal wiederfommen, daß ich ihn 
nad dem Weikfopf fragen kann. 
Unredt tun fol man feinem. Dir 
hab’ ich unrecht aetan.” 
| Mehr war nicht aus ihr herauszu— 
bringer fie rappelte fich wieder auf 
und jchlich nach der Zür. 

Der Schufter begleitete fie, und als 
fie draußen beifammen ftanben, 
horchte er auf den Märzivind, griff 
über fich in das niebrige Dach feiner 
Kate und Jagte: „Ulfo das ift jegt 
bor dir ficher, Martha? Den roten 
Hahn Feheft Du mir nicht hinein?“ 

Sie entgegnete: „Du haft auf das 
Bibelbuch gefhiworen. Du haft feine 
meißen Haare — 
Verrat mich nicgt — den roten Hahn 
trage ich bier in meiner Tafche, und 
wenn eg Zeit ift, dann fliegt er ſchon 
hinaus!“ .., 

Noch lange Itand Yalob Riemann 
bor feiner Tür. Hinter ihm mühlte 
der Wald, und vor ihm lag das 
fchweigende finftere Tal. So finiter 
ivie der Schlaffaal, in dem er brei 
Kahre Hindurd) mit Verbrechern ge- 
nädttigt hatte. 

Daran dachte er jet. Wer ihm 
diefe drei Kahre feines Lebens ge- 
nommen hatte — und es hätten ja 
ı aud mehr werden fünnen — ber ber= 
| diente den Tod. 
| ‚Aber einer Jerfinnigen Rebe ill 
| feine Rebe. 
| Riemann fonnte die Springmühle 
nicht feben, es war zu bunfel. Den 
noch ftarrte er immerfort nach der 
| Richtung, mo fie lag, und wie mir 
lan dem jchmwärzeften Himmel enblid) 
einen Stern entdeden, wenn ber Wille 
lihn zu finden nur vorhanden ift, fo 
ı glaubte aud) dieſer argwöhniſch ge— 
wordene Mann endlich ein Anzeichen 
dafür zu erkennen, daß die Ruhe und 
der Schlaf des Springtals eine 
Maste trage. 

Er ſah wanderndes Licht. 





Wie 


Ihre gůhernden Augen fuhren eine Heine Kerzenflamme, die von der 


am 


Dienstag, 


Donnerstag 


und 


Samstag 


Der groie „Special“ in nuferem Spred« 
Gehäufe 
iit hübjch ausgeitattet; in Eichen, Mabago: 
nit und fumed Ainiib. Motor bat doppeite 
garantirt. 
andere FYabrifate in Tom md 
Qualität. Spielt Necords aller Fabrifate. 


565.00 


12 Selections (6 Records) frei. 


ntafchinen = Departement. Das 


Feder amd it für fünf Jahre 
lebertrifft 


Speziell verlauft 


Öl..ooreceenerenenn en. 


und 
garantirt. 
bon dauerhafter Qualität 


| bieten Bequemlichfeit 
| 
| Unfere Spezialität zu 


Nordiveitieite:-Läden: 


1272-78 Milwaukee Avenue 


Bet Raulina Str. 


| N (srüber Moeller Bros. Dept. Store) 


1565-67 Milwaukee Avenue 


'B Nabe Noben und North Ave, 


| 


ih glaube Dir. | 


„Das Ichlechte Gemwilfen!” fagte er. 
„Die AUngft vor der CEntdedung. 
Hüte Did, Müller Jahn, wir find 
| Dir auf der Spur, die Alte und ich, 
und wir haben beide eine Schuld ein 
zufordern. Deine weißen Haare fol» 
Ien Dir nichts helfen, und wenn bie 
Gerihte Dir nicht an den Kragen 
| wollen, fo hole ih Dich mit diefen 
| meinen Fäuften aus dem Bau. Nur 
—* ein bißchen Geduld . . . Ge: 
duld . . . Geduld!“ 

* * * 

Die Leute wunderten ſich immer 
mehr über die alte Walther. Bisher 
war ſie ziemlich redſelig geweſen, 
das heißt in Beziehung auf den einen 
Punkt, um den ſich ihr bißchen Den— 
ten drehte, und der Name des Schu— 
ſters Riemann hatte dabei eine große 


lich, als wenn ein großes Geheimniß 
ihre Seele bedrückte. 

Sonſt hatte ſie für die Inſaſſen 
der Schuſterkate nur das giftige 
Wort „Mörderpack“ in den Mund ge— 
nommen und dabei auf ihre Kleider— 
taſche geſchlagen, wo ſie ſtets eine 
| Zünbholzfhactel verborgen trug; 
'jegt fah man fie bisweilen nad) ber 
State hHinaufwandern, 


Rolle gefpielt. Nun jchrwieg Tie plöß: | 


und es bie, 


dell U. Mattingley Cape Girardeau, 
Mo.; Tergeant Vincent M. Schteab, 
St. Lonis, 

An im Kampf erhaltenen Wunden 
geitorben < 
4425 N. Kimball Ave., Chicago; Ges | 
meine Ira 9. VBanijter, Dryden, Dlich.; 
Stanley D. Carpenter, Bittsburg, Pa. ; | 


liam B. Parmley, Newton, Ja.; — 
| 


Saplor D. Shanafelr, Sigeurney a; | 


NRobt. 2. PBrainerd, Aſhtabula, O.; 
Trompeter Chas. CE. Eoe, 7340 Stewart | 
Ave., Chicago; Gemeine as. I. 0: 
chum. Dubuque, Ja.; Chas. H. Carey, 
Salem, ©.; Sergeant Harold J. Coxe, 
Cedar Rapids, Ja.; Frank T. Quinlan, 
Maniſtique, Mich. 

Im Kampf ſchwer verwundet — Ge— 
meine Jas. H. Pickering, Weidman, 
Mid.; Bartid 9 Martin, 


Saginaw, Mich.; Gemeine Albert ©. 
Rubins, Cleveland; John PR. C’'Drici, | 
Detroit; Leo Treiden, 1838 W. 32. 
Zt, Louis; William Siegle, St. Youis; | 
Dale Carpenter, Smanton, O.; Steve 
| Halblaub, St. Louis; Sergeant Garl 


Gemeine Bauf W. Gordon, | 
Raymond IJ. Lutes, 


Chicago; 
Oquawta, Ill.; 


Fletcher, 3239 Harriſon Str., Chicago; 
Raymond F. Connolly, 526 12. Str., 
Nock Island, Ill.; Gemeine William F. 





Dieſer elegante Bibliothektiſch. Ein— 
nicht 
und 
Vorhanden in Eichen oder Mahageny 
Finiſh; oben mit großer Schublade ver— 
regulärer 830.00 Wert, wird 


518.95 


gemadt, handpolirt und gerieben. 
iind als 


f 
! 


— Sergeant Chas. 9. Meyer, | 


Salina, IJ 
Ntan.; Harry GC. Minerd, Metcan, ZU; ER 
Harola &. Konten, 5728 Galumet Ave., | R 
Chicago; torporal Roland X. Matthews, | IJ 


|Str., Chicago; Yeonard Y. Engbaufer/!f 


D. Spanfudı, 16545 North Bart Yive,, | 


Hancod, Midy.; Norporäle Nubert 4.8 


hohen Möbelpreifen“ errungen haben. 


überſehen 
gerieben. 


— 


Durch eine Handbewegung zu verſtellende Daveno 
Couch, ein Kind kann ſie umſtellen. Aus maſſipem Eichen 
Die Sprungfedern 


Die Daveno iſt mit imitirtem ſpaniſchem Leder 


we. 837,50 


Unier Fernery „Special“ — In 
aus Spiegeleichen gemacht, 
Marıı Periode. Vollitändig mit waiferdichten 
Ginfaß. Negul. $10.00 Wert. Ertra fpeziell zu 


zufriedenitellend 


Bei uns genieht Ahr 
Treiheit von Hohen 
Möbelpreifen 


Jacobean Finifd — 
im Entwurf der William and 


59.39 


Unſer ſpezieller Eisſchrank, aus 
Wisconſin Eſchenholz gemacht; voll— 
ſtändig luftdicht und leckſicher; hat 
großen Eisbehälter und geräumige 
Nahrungsmittel-Abteilung. Unſere 


Spesialität . 612.75 


Südweitjeite-Läden: 


4705-09 $. Ashland Avenue 


Nahe 47. 


©tr. 


3463-65 Archer Avenue 


Kahe 35. Str. 


on⸗ 
ners⸗ 
tag 
und 
Sams: 
tag 
Abends, 


njere Abteilung von fertigen Kleidern offerirt Ihnen 
am Samstag eine wundervolle Auswahl von leichten 
Sommerausitattungen; verpaffen Sie dieje Gelegenheit nicht 


Kleider. — Nachmittags 
und Porch-Kleider für Da— 
men u, Miſfſes, aus ſchön 
gemuſterten hellen Percales 
gemacht, große Taſchen, al— 
ſes neue Modelle, in allen 


Größen, 36 b. 44 3 95 
ſpe,4y. Samstag zu Dede. 


VolleKleider. — Fabri 
fantenmufter bon weisen 
Notle:stleidern f. Tameıt, 
ſchön mit Spigen u. ti 
derei garniert, gerade zur 
Beit, wenn Ihr folde Par, 


aains fucht, $10 4 95 
Werte, Samſtag, «sd 


Kinderfteiber. — Helle Rercale Hin- 
berfleider, Größen 2 bis 6, fanchy Plaid 


Hausſchurzen. — So—⸗ 
eben erhielten wir neue 
Hausſchürgen für Damen 
und Miſſes. Sehr vprakti— 
ſche Kleidungsſtücke für's 
warme Wetter. Große 
Auswahl. S 
Samstag zu 


Goveralf » Echürzen. — 
Fradtvolle neue Miuiter, 
aus nenent, fanch aeftreif 
ten Material gemadt. Jes 
de neue Yalfon bon gro: 
Ben Schürzen in einer are: 


Ben Partie, Spez. 1 98 
Samstag zu ...... Ao 


Nadmittags-TShürzen.— Hübfhe Mus 
fter für Damen, nett farrirt und g« 





und gebügelte Manſchetten, Zindfen, Cincinnati; Chas, Comjtod \r., 


. : : treif nit Ri Ta: 
Detroit; Sergeant Arthur ©. Ning, | ftreift, mit Rid Rad und Ta 


ner, Alpine u. Cailor ı. farrirt, febr fühl und begiem 
, p 50e ſchen garnirt; ſpez. Samstag zu 350 


Seconds, gut 75c bis wird, ging der ſie hätte mit dem Schuſter Frieden — 


81.00 wert, zu 


Sport-Hemden für Männer und 
Knaben, in hübſch geſtreiften Stof— 
fen, viele einfache Farben mit 
fanch Kragen; S., C. & Co.'s 89c 
und $1.00 Werte — für 
Camstag zu nur 


Pfirfiche 


Georgia Garnıen extra janch nuänc- 
wählte Tafel-Bfirfihe, etwa 4 Dur. 
im Korbe, (feine abgeliefert: nur 
ein Korb an jeden Aunden); zu 


u der 
3560e Korb. 


Form Faſſons, leicht be⸗ 


—. 81.89 


Samstag.. 
Strap Top Rah Rah 
Knabenhüte, in vielen 
hübſchen Muſtern von 


Plaids, in ſchwarz u. 
weiß; ©., €. & Co.'s 
65c Werte — 


Meitere Partien 


gen nicht ermordet haft. 


50€ |burd da® Zimmer, ala ob fie etwas | Hand hbefchirmt 


} u 
ſuchte. 
| Haufe?” 


„Halt Du ein Bibelbuh im 


1 „MWird Schon eines da fein — da 


oben auf dem Bord. Was millit Du 
| damit?“ 


| Sie holte e3 fchmeigend herunter, 
| mifchte den Staub mit ihrer Schürze 


lab und legte ed aufgefhlagen vor 
dem Schufter hin. „Nun tue bie 
Hand darauf — die rechte. Und 
dann fchwöre mir bei dem Iieben 
Herrn Kefus, dab Du meinen Yun 


zu 


„Ih mar’3 nicht,“ fagte Riemann. 


‚Ich befhwör’3 bei meiner Selig: U % 


| feit.” 


zurück. 
„Da3 haft Du früher nicht aetan,” 


4 Frau Walther trug das Buch wies | 


der fort und feßte fi auf ihren Plaß | 
„Ich alaub’ Dir’s, Jakob.” | 


| Schein hin und her, gleich jenen ruhe= geſchloſſen. 

loſen Irrlichtern, die nach dem Glau⸗ Auch ſonſt ſtreifte fie viel durch 
ben des Volkes über einem uner⸗ das Gelände. Der Wald, in dem 
gründlichen Sumpf ſchweben follen. | man fie bisher zu allen Tages- und 
| Und ber Säufter murmelte bot | Machtzeiten angetroffen hatte, fehien 
ſich hin. ihr gleichgiltig geworden zu ſein, 
—— aber um die Springmühle kreiſte ſie 
Das vollkommenſte | ie ein Nabe, ber irgenwo das 
| Has mittert und fich doch nicht ge— 
| Baby der Zukunft traut darauf niederzuftoßen. 


| Eine einfame Methode, welde auf bad Fünftiae | (Fortfegung folgt.) 
| Baby einen sundersollen Einfiuf hat. — | 


Aus der Freitagsperluiftlific. 


Mafhington, 21. Kuni. Die heute 
veröffentlichte Verluftlifte der ameri= | 


fanifchen Armee zeigt unter den 38 | 


| 
I 


aefallen — Sergeant 


Vor der Ankunft des Babhs baden fundige Im Kampf gQ * 
Courtland, Ind.; Ge— 


Srauen feit über einem halben Jahrhundett James Lucas, 
regelmäßig das mit der Zeit zum 


Cleveland, D.; Gemeiner Jas. T. DO’: 
Toole, 3260 S. Paulina Str., Chicago; 
Korporal George Markley, Williams, 
O 
han, Mount Ayr, Ja.; Jenneß C. Me-⸗ 
Millan, Cleveland; Ralph W. Evbans, 
Beloit, Kan.; Henry H. Benninger, St. 





Yonis; Nas. E, MeClure, Hader Val: | B 


ley, DB. Va.; Vera M. MeGarrell, Ver: 


nal, Utah; Hugh Galbraitd, Mio, Mich.; J 


Mid); 
Napids, 


Scott3 


Hopfins, 


Vergil V. Inaham, 
Grand 


Walter C. Cooper, 
Mich.; Ruſſell L. Williams, | 
Bluff, Neb.; Alonzo M. Bud, Nalas | 
maz00, Micdy.; Sergeant Names MW. | 
Sutherland, Camp, Art.; Jefte U. Hall, | 
1519 Henrietta Ave., Eaft St. Youis, | 
SU; Wim. 2. Holland, Ottumuva, Ia.; | 
Lawrence Bolwers, Fairmont, W. Ba. ; | 
Ralph 2. Lancajter, Council RS, | 
Ja.; Lafayette Mullinix, Caſey Creek, 
Ih.; Foſter J. Bruton, Martins Feren, | 
O.; William S. MecClellan, Colfax. 
Ill.; Burras Barchus, Blackwell, Mo.; 
P. Willet, 


Gemeine Y. Willard Stranaz= | 


Heorgette Grepe Waiit 

Georgeite Erepe 
Maiits. Die nenejte 
Faſſon. Ktragenlos.— 
Ein prachtvolles brat 
ded Mufter. Speziell 


am Samstag 5 95 
zu ® 


Boile MWaiits. 


Weiße Voile Waiſts 4 


f. Damen, mit ſchwar— 
zen Streifen und nett 
beſticken Kragen. — 


Größen 38 b. 
46; ſpez. zu.. 980 


Recht erfreulich. 


North Henderſon, Die Wachen an N. Halſted und N. Ro— 


Voile Waiſts. 


Weiße Voile Waiſts, 
der neueſte Roll-Kra— 
gen ausOrgandy. Eine 
große Auswahl; Grö- 
Ben 38 bis 46 1 50 
—ipeziell zu Le 

Tub Seide Waijts. 

Tub Seide Waiits 
für Damen; eine feine 
Yusmwahl von Streifen. 
Rollfragen und mit 
Knöpfen garnirt. Grö- 


[egiell gu... j 


| 
‚Großgefhworenen überwiefen. 


eihe banvas- Slippers für die Familie 


niehen % | meiner Walter Slomta, 957 R. Holman Sr Harry Emerfon, Thomas D’Con= 


‘ . Zpr Seve V af Sr. . 
a: : i re | Ave, Chicano. I1.; Sergeant Denn 9. Sastey, ts |pey Str. werden wieder eröffnet werden. | — je bezich⸗ 
lich in das Lveſichi. It das wundervollſte Mittel für Unter nor und James Howard, die bezich 


lentgegnete er und fah ihr nachbenf- | jangte Wräparat „Motber’$ Friend“ gedraudt, | 
‚&3 ift bo oe \ i | — * einer lantie Mine, Mich.; Geſchütz-Sergeant SZ er - 
r f ch 1etd und vBruft. Es dringt in die Musitein, Krankheiten erlegen Gemeiner Die aus Sparfamteitsrüdfichten | tigt werben, am 1. Februar fih an 


für Samstag v. 
ſchwarzen und 
weißen Canvas 
Stitch Down 
Slippers f.Mäns 
ner, Damen, 
Knaben u. Mäd» 

en, Chrome Elf 

oblen, einfabe 


Pänner-Unterzeug 


Natural farbige Merino 
Unterbemden und dagzıt paf- 
fende Hofen für Männer — 
Beben HYafjons, | alle Größen, wert bis $1.25 
dad Reh 


te für — für Samdtag zu 
heißes Wetter— a u 93c \ 
in a G ) N 
ganze Yamilie; ES N 
gut bis $150F 


wert — 

Samstag, 57e 
Für morgen offeriren 
wir weitere Vartien 


bon den NReferverla- 


gern bon Siegel, Coo- 
ver & Co.s Mary 
Dane Pumps für Fin- 
der bandgemwendete 
Sohien, aus Gun V 





nicht mehr heraudgelommen, ald mad | Gebnen und Gewebe, fie Ihmiegicin magend. Clyde M. Goodiell, Topeta, Kan Harıy Gay, Mount Pleafant, Plich.; | } 
Br . « zu. 4 dd d der Mat — — ———— en! f F 
tie zwölf Männer gerichtet Haben. daß fie entfbrechend der (orderung der —* Schwer verwundet Storporäle Bauf | Yemeine Danforth W. Field, Minnca \aufgehobenen Wachen an ber Nord |dem Raubüberfall in der Halteftelle 
der Niebertunft zu bebagliden. pri — .; EURE 5 
——— ——— infolge Span. ler, 2029 Gait Bine Str., Springfield, JI.; Edward G. Hargle, Toledo, C.;|.. * Re - a 
| habt.“ Sı.; Chat. Hoffman, Cincinnati; Wils | Fyınard 3. PBerjenye,, Detroit, Mich, |wieber eröffnet werben. So äußerte, Kollettors 3. Tierney beteiligt zu ha> 
Ach ja, fie hatte mohl mehr ala | Feine ns Wehihl eindtider &r | D- Parjons, Saudy Hook, Sin.; Wagen- 
Falſchmünzer erwiſcht. zZ : : : 
BEN ı glüd mit dem Sohne ihren Geift ge: | ıyer's Brte mäßrtenb ber PBerlobe bebnen ı Noaaz Kill 71 : * des Polizeipaſchas wird von den de abbielt, unter ber auf Morb Tauten- 
furge Uermet, Anie- v. N | rübt, twurbe fie oft bon Wifionen | |t6 die Mustern leihier, wenn bad Baby an- | 0. zauron Poggs, Gilliam, Do;| And Murray, ein vorbeftraftes |mohnern der betreffenden Bezirke, die den Anklage den Großgefhworenen 
| a er'8 Sriend” wirb nad ber Unweifung IR Fa Med [£ Neb! 
| eineß befonnten yamilienarate& bon det Trao- Walter U. WicDomell, Xyons, Neb.; N 
ne | hatte nur Riemanns Name in biejen | verhaftet, Da man falfche Zehn⸗· Freuden begrüßt werben. 4 |Yusbildungslager Grant befindliche 
IC dar . * 1 af nn org 27 | : ztige a * s — 
—— Schriftſtüden geſtanden. erdar wwirfem e Wafhington Nobles, Eajton, Stan. centsftüde und „Duarters“ bei ihm | Die nötigen Mannihaften — &5 etruten wurden an 37. und Rod 
& Co.’ T5c Werte, 8 
zu nur 570 
— u ebagliäfeit wird durch das Leſen dieſes ey: s : Mrz — Tb aufalalf i | Dem { 
de erfhienen? einen Fügen, ermechen, ‚ge dit einta 98- | mitgeteilte Verluftlifte vom Marines gt en Austunit. ——— u. —* —* Ze: nois Zentralbahn abgeftreift umd 
u Biides, einen, bei Sue forps mweift unter ben 127 Namen | C% war ber Bunbesbehörbe feit län- en abtommanbirt und aufg [wer veriept. Die Verunglüdten 
rhbiat Sud au, Zinbe e 
mein Junge, gerade fo bla u feins. kampf — 
blutig, wie.er unter der Eiche R Lond David | te, e8 gelang ihm aber bis jeht, fi) Waljh und Michael Loftus, zu mel« | yyı 
ber Verhaftung zu entziehen. dem. © Br. 


yle: 
Pr 


9 sb 16, leicht nadgeben. on, 8 * 2 Ws « * — — — 
Wor den Leuten nicht, Jakob. "oe feinem Gebrauh werden Die ängitlihen | Sondridge, Paducah, Ky.; Lonzo Fid- A Ar ha, ıSalfteb => * der Nord N = | ra Straße —* Illinois u 
J * —*8 ’ r\ m e a u a 1 e 
Uber ich Hab’ eine Erfcheinung ge— ne Agen uns Antaunart md silge A | Y "werden Montag früh um fieben Uhr |tralbahn und der Ermordung des 
gengeivirit, Der Drganiamus IN Mir bad Tome | liam Little, Eddyville, Neb.; William ee — (fie heute der ftellnertretende Poligei- | ben, wurden gejtern von ber Koro- 
X er : Alcod. Und diefer Entfihluß | nersjury, die den üblichen Inqueft 
eine Erfheinung. Seitdem das lIn- | wartune. i bauer Howard 8. Smith, Berry, „a.; ae i 
\h I u Bei ber re — en Unmwendung bon „Mos (Gemeine Virgil Bailey, Jowa Falls, 
* — d natürliher Weile find Schmerz Louis A. Diefer, Sullivan, Ind.; Ed— a | zei Jü i 
eg ga 850 heimgeſucht, und dann ſchrieb ſie und Welahr in Der Mrifis geringer, toard X. Triscoll, Caledonia, Minn.; Individuum, murde geftern Abend den gewohnten Polizeiſchut ſchmergz⸗ | — 
Ol Briefe an das Gericht. Aber biäher | u“ n ' N: |bei einer Prügelei von der Polizei lich vermißt haben, zweifellos mit) % Sei auf der Fahrt nad dem 
’ teld Regulator Go., A 626 Samar Butlding, | Noj. M. Martinez, Beaver Eity, Utab; | N 
Imögellang« ne rer er tlania, ®a., bergeitellt. && ifi nur file Außer- | Kohn F. Minger, Eric, Ba.; Emerah 
34 biß 42: Siegel, Coover (74 | j | dar wirifam. | ind i — im | © i i 
Dernod ‚ging bet. Guter auf ———— und iniere/anten Marinetorps-Berfuft. —* murbe di == Porter ale e — 3 —* ee weil Straße von einem Pfeiler von 
ihre bee ein, „St Die der Mörs | „Mmotherboeb Mont. tel J. Mafhington, 21. Juni. Die heute | unbesgeheimbienft übergeben. Der |fcheinlich mod heute Abend zur dem Zrittbrett eines Zuges der Jlli- 
„Rein,“ entgegnete fie umb blidte | I4rieken. eerahe iftigen üb bei Merit 
hinter ji in die Ede, „E kus feıbft, fondern ende vom mittleren Weiten auf: ap Zeit befannt, daß Murray fals| werben, fich Montag früh bei den find. Richard G. Jar, * 
2** —— Gemeine Em; ||Ge Scheidemünzen in Umlauf brach: | VBefehlähabern, ven Leuinants yon Miff., und 9. % te, delen c 
n Ei. \ 1d.: ri.- Sie haben ‘ ‚&, 





.. — E 
und nähite Woche. 
Hi Seine Qualität Männeranzüge 
Min den neueſten Früh— 
Jjahr-Styles, hochfeines 
garantirt, regul. $20- 
Werte, jolange jie vor- 
halten, fpeziell zu.... 
Cool Tlotd Männeranzüge für da3 heile Wet- 
in nn ! 
500 $2.00 Eirohhüte für Männer berabgejckt 
auf nur = 
200 Paar $3.50 u. $4.00 lobfarbige Irfords für Mäns 
ner — Berabgeicht auf 52.00 


4 sabrifat, von feinem 
Tuch, in jeder Meile 
Mıl ter, gut gemacht, der ideale Unzug 
MM für beike Tage; fpeziell zu 
Große Herabiessungen an Unterzeng, Hemden, Ansjtattungen f. Män- 
ner und Sinaben 


Lincoln Ave. und 


Lincoln Ave. und * 
Irving Park Bivd. BB 


Wrightwood Ave. 


CLOTHING CO, 
Zwei Läden | 


en | 
— 
— —— 


Bierteljahrhundert Priefter. Eofort Kohlen beitelen! 


Riarrer Johannes Schiffer begeht am Chicago muß ſich mit drei Viertel der 
Montag ſein Silberjubiläum. früheren Hartkohlenmenge begnügen. 
Pfarter Johannes Schiffer von 
der deutſchen St. Philomena Kirche 
an der Nord Kedvale Ave. wird am 
nächſten Montag den 25. Jahrestag 
ſeiner Weihe zum Prieſter feiern kön— 
nen. Biſchof A. Schinner von Spo— 
fane, Wafh., wird bei der firchlichen 
Feier ein Pontififalamt zelebriren, 
ihm werben dabei Pfarrer obannes 
Heinz von New Leipfic, N. D., und 
Dtto Kappus von Toledo, D., affilti- 
ren. Ehrendiatone werden die Pfar- 


Ghicago nur 75 vis 30 Prozent der] 
Sartfohlenmenge zur Berfügung | 
'frehen, welche im Winter 191617 
bier verbraucht wurde. Raymond CE. 
Durham, der Brennmateriaiienver- 
'malter für Coof County, hat vor eini= 
gen Tagen in Wafhington die Sad: | 
lage mit Dr. Garfield, dem nationa='| 
ien Brennmaterialienvermalter, zin=| 
gehend beiproden und daraufhin 
nunmehr die obige Ankündigung er= | 
zer Anton Done von der St. Cle-jlafjen. Die Hauptjade ift nun, daß 
ments Kirche und Johannes Ferrings | Jeder feine Kohlen unverzüglich bes 
von der St. Philomena Kirche fein. Stellt; e$ merden ihm dann zwei Drit- 
Feitpredigten in deutfcher und engli=|tel bis brei Viertel ber benötigten | 
icher Sprache werben von den Prar- | Menge geliefert werben, der Nejt aber | 
tern U. H. Hagen von Elizabeth, iit durd) Weichfohlen zu erjegen, au | 
IL, und Vincent Brummer von Sag | welchen einjimeilen fein Mangel! 
Ridge, SIL., aehalten werben. Pfarrer | bericht. Wie es jpäter dann beiielli| 


Schiffer wurde am 15. März 1870| jein wird, läßt fich zurzeit natürlich | 





zu Madifon, Wis., geboren und ver- nicht jagen, iwer aber mit feiner Be- |bandblungen anwefend jein müffen. | Mer 
I 


nach! ftellung bis zum Eintritt des falten: 


z0q fpäter mit feinen Eltern 

Chicago, die bald aber mieber nad) | Wetters wartet, fett fich der Gefahr! 
Wisconsin zurücdtehrten, und zimwariaus, daß er wird frieren müjjfen. 
nah Menafha. Nah feinem Abgang! Biele Fabrifanten legen fich zur- 
pon der Pfarrichule bejuchte der us) zeit einen für zwei Monate reichenbent | 
bilar zuerst das Rapuziner Kollegium | Vorrat ein, während der Schulrat ſo⸗ 
in Mount Calvary, Wis. und bezog gar auf drei Monate verforgt iſt. 
dann das Prieſterſeminar zu Gt.| 
Francis, Wis., wo er am 24. Juni 

1893 vom berftorbenen Erzbifchof 

Kater von Milmautee die Priefter| mer 
mweihe erhielt. Die erften vier Jahrei; r „#43 


feiner priefterlihen Wirkfamteit ges] zs;,, ;äprliches Mifnit — _\| 
hörten der St. Xofeph Kirche zu jein jährliches Pilnif und Sommer 


: ° | nachtfeft am Samstag, dem 13. Zuli, | 

an ie © Appllomenn Kirche 11, Methardis Garten, 7427 W. 12: 
Ju DL ı ı 4 c 2 ( 

berufen murde, deren Pfarrer er feit) Sir., Ede ThomasAve., Fereft Part, | 
: nu Ss. Anfang 2 Uhr Nachmittags. 
jener Zeit iſt. Ile Freunde und Xefannte ſind 
. . | reundlichjt eingeladın. Das Komite) 
Das morgige Kraftwagenderbi. | jit eifrig am der Urbeit, den Bejucern | 
De Palma und Refte entwidelten gei | einen genußreichen Tag zu bereiten. | 
Probefahrten diefelbe Gefhwinbigfeit. | OUT ‚Inftige Zanzmufit, Luich und) 
Nicht weniger als 18 Kraftwagen | "Te lbungen m RE gejorgt 
werden fich an dem morgen Nochmit⸗ Pe. nun * eble Gerſtenſaft MEN 
tag im Speedwan Park ftattfinden= | —— ge — 
ten großen Araftivagenrennen beteis, any und Zungenee 
i rer gr, zung und Ult. Der Eintritt Eoitet | 
ligen. Mit Ausnahme von Eddie) > man fahre mit der 12, Strahe: 
Nidenbader, welcher bekanntlich bem |: ; more hin dien nn Be 
amerikaniſchen Fliegerkorps ort weſtlich bis Cicero und fteige| 
Frankreich angehört, werden ſich bie) up um, ober Metropolitan Hoch⸗ 
Berborragenbften Rennfahrer der dahn, Garfield Park, bis Hannah 
Welt um den Siegespreis bewerben, und gehe 4 Blocks ſüdlich. 
dämlich Ralph De Palma, Dario Am Sonntag, dem 14. Juli, von 
Reſta, Barney Oldfield, Louis Chev 12 Uhr Mittags an, veranſtaltet der 
rolet, Ralph Mulford u.ſ.w. Nicht Hoffnu ng Pleaſure Club 
zu vergeffen ift ferner Artur Duray, |tm Calumet Grove, Blue Jsland, ein | 
ein Franzofe, welcher Sich feiner Zeit |aroßes Voltsfeft zum Weiten feiner 
mit einer Geihmindiateit von 147 |Raffe. Das Stomite hat fich die aröf- 
Meilen die Meifterihaftswürde ers te Mühe gegeben, biejes yet mieder- 
rang; er hat nie zubor an einem Chi |um zu einem in jeverBeziehung alän- 
cagoer Rennen teilgenommen. |zenben zu geitalten. ür Beluftigun: | 


aus Bereinssteilen, 


Deutide reis 
bund Nr. 2 veranitaltet! 


gg begehen. 


. 


ı beibrachte. 
. .. . 5 | . c h } 2. 
war ihm der Gedanfe unerträg- | feitätag, den Geburtstag der Nation, ladelphin 2—0, Bofton 0-3; W 


Bei den Probefahrten brachten Re | 
fta und De Palma es beide auf 113] 
Meilen die Sturde, ſodaß es alſo 
morgen wieder einen heiken Kampf | 
zwifchen ihnen geben dürfte. Lehterer 
fährt mieber einen Badardb Magen. | 


gen aller Art ift hinreichend geforgt. 
Der Eintritt foftet 30 Cents die Per- 
fon, einichließlich der Kriegsſteuer; 
man fährt mit der Halfted Str.-Li- 
nie bis 63. Str., geht einen halben 
Block ſüdlich und beſteigt den Calu— 


Als das „ſchwarze Pferd“, wenn die- met Grove Wagen. DerFeſtausſchuß, 
fer Ausdrud zuläſfig iſt, wird Du- in deſſen Händen die Vorkehrungen 
rays leichter Frontenac Wagen be—⸗ liegen, beſteht aus den Herren Albert 


In der nächſten Ausgabe der 


„Sonntaapofl 


bejchreibt Dr. Walter |. Briggs 
unſere Nachbarſtadt 


JOLIET 


ihre Sodhidhule — ihr 
Zuchthaus — und ihre; 
Sabrbundertfeier. 
Die von der Hohichule im 
 Soliet veranitaltete Aufführung 
de für die Sahrhundertfeier 
von Wallace Rice geichriebenen 
seitipieles war die erite ihrer; 
Art, ımd die Beichreibung & 


> 


F dürfte daber allgemein inter 


ejlieren md Anregung geben, 
5 das Feit aud) an anderen Orten ; 
‚in gleiher Weife eindrudspoll 


3u beitellen in der Geichäfts- 
@ stelle der „Mbendpoit“ und 
; „Sonntagpoit“, 223 W. Waih- & 
ington Straße, fjowie bei den 
Seitungshändlern und Trägern. 2 
Breis 3 Cents. 8 


Können frohloden., 


| Adıt angeflagte X. W. W. find freige- 


Iniien worden, 


Auf Antrag des Verteidigers 
George F. Vanderveer und mit Zus 


fiimmung der Bundesanwälte wur— 


den gejtern in YBunbesrichter Yandis’ 
Gerichtehof die \ nilagen gegen acht 
bon den 109 angellagten J. W. W. 


find: Nofeph Laulis, Hammond, 
und; Otto Jufth, Detroit; Paul 
Piti, Chicago; Abrahanı Rodriguez, 
Lordburg, N. M.; W. E. Mattinaly, 
Minneapolis; Harriſon Haights, 
Rockford Ill.; Roger S. Culver, 
Globe, Ariz., und Walter Reeder, 
Wilſon, Okla. 

Vanderveer beantragte auch die 
Freilaſſung von ahtzehn anderen Au— 
geklagten, aber dieſer Antrag wurde 
abaemwieien. 

Heute Ffollte Verteidiger Vander- 
beer jeine Eröffnungsrede für bie 
Verteidigung halten, aber da ein Ans 
geklagter, Pietro Niara, frant und 
nicht anmwefend mar, mußte Berta: 
guna bi3 morgen Vormittag 9 Uhr 
eintreten. Das Gefeh erfordert, daf 
fämmtliche Angellaate bei allen Ber: 


— —e——— — — 


Stand nidht aur dem Program. 


Beſucher des Mevickertheaters durch 


Feuerlärm zur Flucht gendtigt. 

In einem Ventilationsfchadht, der 
bon dem Gtereotypieraum der 
Zribune nad der Gafje führt, brad 
geftern Uknd Feuer aus. Rauch 
Ihauerraum bes MeBidertheaters. 
Als aleih darauf die Feuerwehr 
berangerajfelt fam, murben die 1800 
Belucher des Iheater3 unruhig. Im 
felden Auaenblid fpielte aber au 
Ichon da3 Orcheiter eine volfstiimliche 
Meile. Die Zufchauer fielen ein und 
marfchirten fingend und in größter 
Ordnung auf die Strafe. Verlebt 
wurde Niemand. Das Teuer konnte 
gelöicht werden, nachdem es etwa 
$150 Echaben angerichtet hatte. 

— — — 
Hämmerte ſich zu Tode. 


Konnte Gedanken nicht ertragen, ſich 
von ſeiner Frau ernähren zu laſſen. 
Im Countyhoſpital ſiarb geſtern 

Abend der 52 Jahre alte John 

Kingſton, 2201 Weſt Harriſon Str., 


ſan Verletzungen, die er ſich vor zwei 
Wochen in ſelbſtmörderiſcher Abſicht gierung, daß die im Ausland gebore- 


Seit längerer Zeit kränk— 
(ih, 


ih aeworden, fich von feiner Frau 


ernähren zu laffen, und er hatte fich | feiern, und da wollen natürlich. die 
mit einem Hammer mebrere twuchtiae | ungarläandijchen Deutfchen nicht zus 


Schläge auf den Kopf verjegt. Ein 


Schädelbruch war die Folge, der jetzt 


ſeinen Tod herbeiführte. 

en nis 

Nicht mehr neu. — freundin 

anderen): „Die Ella bat ja, 

febe, einen neuen Verehrer?“ 
neuen? Den bat fie doch 


ne 
Tage. 


(zur 
wie ıch 


Ion 


Ihr werdet völlig gejund 
jein, wenn das Blut 
rein gehalten wird. 


ca 


© |der Linco 
: bor dem Mufitpapillon, endgiltig zur 
deier de Unabhängigteitstages am 
14. Juli, 


‚| merden fünnen. 


„Einen | 
drei ı 


Der vierte Juli. 


Bollzichungsausihuh für die Bürger 
deutichen Stammes hält Sigung ab. 
| In feiner geftern Nachmittag abge- 
\haltenen Sigung erhielt der Voll: 
‚atehungsausfhuß der ameritanifchen 
Bürger beutfchen Stammes von Chi- 
\cago don feinem Vorfiger Henry 
Zander die Mitteilung, daß ihnen 
In Bart, und zwar der Plaß 


Nachmittags 3 Uhr, 
ı Verfügung geftellt worden. ift. 
An alle deutfchen Männer: und 
Frauenvereine ergeht die dringende 
Aufforderung, ſich an dem Feſt zu 
beteiligen. Sie ſollen ſich ſpäteſtens 
eine halbe Stunde vor der angeſag— 
ſtten Zeit mit ihren amerikaniſchen 
und ihren Vereinsfahnen an Ort und 


zur 


Stelle einfinden, damit die Fahnen— 





träger und ihre Begleiter, von einem 


befonderen Unterausſchuß, an deſſen 
| Spige Achiteft Arthur Hercz fteht, | 
um 


die Rednertribüne gruppirt 
| Diefe Gruppe wird 
für eine MWanbelbildaufnahme, bie 
‚überall im Lande gezeigt iverben 
Itwird, photographirt werden. Natür- 
lich find Fahnen in den Farben 
Deutfhlands oder Defterreichs nicht 
zuläſſig. 


| Die Treftrede in englifcher Sprache F 


halt Edward Litfinger. Außerdem 
ſprechen noch zwei andere Nebner in 
| beutfcher Sprache, deren Namen dem— 
Inädhft befannt gegeben werden. Die 
| Unabhängigfeitserflärung und ein 
Brief de3 Präfidenten Wilfon werden 
Iperlefen, und patriotifche Beichlüffe 
werben gefaßt werben. Für die Mit- 


| glieder aller beutfchen Gefangvereine | 
m tommenden Winter werben |abgemiefen. Die acht Freigelaffenen und Kirdendöre ift ein befonberer | 


Pla freigehalten, damit fie zufam: 
men den Gefang der Nationalhymne 
leiten, 

| Obmohl dur) 50,000 Trluablätter 
die Mitteilung der Verſammlung 
Inocd) weiter verbreitet mird, follte 
doch Niemand auf eine befondere Ein- 
ladung warten. Ein Feitprogramm, 
das jeder Teilnehmer erhalten joll, 
und da8 aud die Lieberterte enthält, 
tft in Vorbereitung. 

| Mit befonderem Nahbrud fei nod 
| darauf vermwiefen, daß Niemand, ins- 
|befondere nicht Frauen und Kinder, 
\Tich durch die Beſorgniß vor deutſch— 
| feindlichen Kundgevungen 
| Teilnahme fernhalten lajien follte. 
Für den Schu der Verfammlung 
vegen an und für fich fehr unmwahr: 


ſcheinliche Verſuche einer Störung iſtJ 
Ein glänzender 4J 


ausgibig geſorgt. 
lauf der Verſammlung 
dringendſte Wunſch aller 
rungsbehörden und aller Organiſa— 
tionen, die in dieſer großen und kri— 
tiſchen Zeit ein feſtes Zuſammenhal— 
ten der amerikaniſchen Bürger jeden 
Stammes ohne irgend eine feindſelige 


iſt der 


Störung im Innern als ein Haupt: | 
erforderniß für einen Erfolg des 
| trang durch die Ausgänge in den Zu- | Krieges anſehen. 


| Sn der nuchiten Verfammlung in 


ber Turnhalle am fommenven Mon: 


| Delegaten die Flugblätter 
| Vereinsmitglieder 
Vollzugsausſchuß 


Donnerstag, 314 Uhr Nachmittags, 


ausgegeben. 


Sitzung zuſammen, um die weiteren 

Mitteilungen des Bürgermeiſter— 

Komites und des Hauptvorſitzers 

Streytmanns entgegenzunehmen. 
Die Deutſchungarn. 


Sn PYondorfs Halle, Halſted Str. 


und North Avenue, werden heute 
Abend die Präſidenten und die Se— 
kretäre der ungarländiſchen deukſchen 
Vereine eine Konferenz abhalten, um 
die am 4. Juli abzuhaltende patrio— 
tiſche Feier zu beſprechen. Bekannt— 
lich iſt es der Wunſch der Bundesre— 


nen Amerikaner den 


Unabhängig— 


in dieſem Jahre ganz beſonders 


rückſtehen. Es hat ſich ein Ausſchuß 
gebildet, um die nötigen Vorberei— 
tungen zu treffen und die Leitung in 
die Hand zu nehmen. An feiner 
Spitze Sieht als Präfident Sofep 
Ratos, während Louis Naay das 
Amt des Sefretärs inne hat, 

E5 wird auf eine jehr rege Betei- 
‚ligunga an ber heutigen Konferenz ge: 
| rechnet. 

—1-+ 
| Stiller Teilhaber. 


Junf halbwücdhlige, im Lagerraum 
eines Allerhandladen? an der State 


ve» 


bon ber! 


Regie: 


taa Abend, acht Uhr, werden an die! 
fiir ihrei 

Der J 
tritt am nächiten |} 


im Hotel Randolph zu einer meiteren | 


Seht morgen Chicagos größte 
freie Attraftion — 


J Rothſchilds' Aquarium. 
MTauſende lebendiger Fiſche aus allen 
| Zeilen der Welt. Bringt die Slinder. 

| 


Eicbenter Floor, 


I 
I 


| Männer werden morgen hier Dollars in die Lalchen Necken 
| Ein befonderes Ereignii: 1500 Anzüge, einjchliei- 
I lich FZitform und andere hochjeine Jabrifate, 823.50 


| 
| 
| — * Anzug zu bezahlen, ſtehen jetzt dieſer Offerte gegenüber. 


Männer, die ſich der Annahme gefügt haben, daß es keinen Ausweg gebe, al3 $35, $4O oder noch mehr für einen neuen 
—— Natürlich werdet 
Ihr den Unterſchied im Preiſe für Sparmarken in Eure Taſche ſtecken. 
—— uw E38 it gerade die Corte Anzüge, die don den Männern gerne ges 
| } tragen werden. Sie fomımen von den befanntejten Kleiderfabrifanten, und 
| G unter ihnen befinden ſich, wie ſchon geſagt, die berühmten Fitform Anzüge 
| Ä SIR | ea A von Ederheimer-Stein Co., 215 Sad- In 5 * 
RN jon Boulevard, Chicago. Strift & 
reinmwollene Stoffe, prächtige sarben- 
Auswahl. Militäriſche Faſſons, ſowie 
N | op: die bübjchen fornfitting: 2- oder 3 
'B EN EN: fnopfigen Effekte. Viertel- oder halb- 
— — — RER gefüttert; einige haben Seidenbeſatz u. 
Are re Hermelfutter. Sehr viele find „sit 
forın“ Modell Stleider. Eine Gelegen: 
heit, wundervolle Werte zu erhalten ; 
jind in Größen 32 bis 42 zu haben; 


aa i 


| 
= 


Weite Flanell und Serge Outing Hofen, vorzügliche Cualität Be 
Gürtel Loops und Cuff Vottoms gemacht. Größen 29 bis 42, cbenjo 
zahlreiche Fallons aus Mifchungen zu Anzügen paflend ..........- 





IE 
Br 


512.50 


TDuting Anzüge für Männer und junge Leute, aroe Auswahl von 
tool Cloths und Palm Beagches, helle und dunkle Farben, able fehler: 
[03 geichneidert. Größen fir Männer von jeder Statur paſſend .. .. 


Nırch für diefe.jollte fich eine Menge Käufer einfinden. Diele Bartie iit 
ichon allein Anziehung genug für Alle, welche die practigen hier offerirten 
Werte zu Ichägen twilfen. Skeleton gefütterte Anzüge, aus äußerſt Dauerhaften 


Stoffen gemadt; große Auswahl von Karben; Größen 7 bis 55 50 
o 


17 Sabre; Eure Auswahl zu 
| 


| 


e 


Feine blaue Serge Anzüge für Anaden, aud) | 
viele Faflons in Mifchungen, in Caflimeres und | 
Cheviots, gut gejchneidert, Alter 8—15, $12. | 


er 2 * 
Feine reinwoll. blaue Serge Knicker 
| 
| 
\ 


3 


V 


Knaben-Bluſen, Sport oder regul 


u. 60€ 


Khati Hufen für Knaben — vorzüglice Deiddy Dlujen für Nnaben. Die Wirte hat blauen tragen umd | 
Cualitäten, Größen 6 bis 18 05 Manichetten. Garantirt edhtfarbig, Holen in Regulation 53 35 tragen, alle feine Stoffe — alle 
C o | Größen bis 16 Jahre, zu 
Floor. * 2 


Ale erkennen Srothidilds Weberlegenheit in Strohhut-Werten a \ 


Nehmt diefe feinen Sennits, die jo wiele Männer tragen. | $4 Strohhüte zu $3. 
Könnt Ahr einen guten für $1.45 befonmen? Na, wenn Nhr 


| Hopfen für Nnmaben, voller Schnitt 
et Grösen 7 bis 18 Jahre, $2.95. 
Secund Fioor — — — — N — — — 


Dies iſt eine Vartie von ⸗ 
horns und Toyos, elegante Hüte, die Männer von mode sn 
zu NRothicilds’ kommt. Wir haben einen Fabritanten Unber- | Geihmad zufriedenftellen. Wir Lönnen Euch einen Solar 
Ichuß zu einem erjtaunfich niedrigen PBreiie gekauft, $1 45 | daran erjparen. GES iit die beite 54.00 Qualität X N 2 
alle Dimenttonen; Samtooth od.Kable Edge Faflons, ° | und Kaffon; morgen zu A| V., 
Madagascars zu $1.65. Dies find fehr leichte Hitte und ba=- | Vanamas, Balilukes und Bangkoks — en 
ben eine fein geiteppte trone; einige davon haben Salh Bands; | fpeziell ven 
eines von den Vargain-Sortiments für Samösta Leichte Mützen — taped Nühte — 
zu nur ipeziell zu nur 
Br N, N ERTER: 


ae) 


I|Qerlegungen einen doppelten Schä: 
belbruch davon. &3 tjt wenig Hoff- 
nung vorhanden, die beiden am Xe= 
ben erhalten zu fonnen. 
ana F 
Vom Baiebalfel):. 

Geitrige Spiele. i 
| „Rational League" -— Pittsburg 
15, Chicago 1; New PYork 6, 
|Brooflyn O0; Bofton 6—4, shiladel= | 
I'pbia 4—5; Eincinnati — ©t, Louis '}® 
ı perfchoben. | 
|  „Umerican Leaque“ Chica- 
go 5, Cleveland 4 (10 Gänge); Phi-⸗ 


a | ’ x £ ES 
Das berühn — — 
- Davenport Barlor Suite, 





ui 


— 


I 


N 
42 


Emm CE 


Schönheit und maffiner —J 
Eleganz — Ein be 
adjtenswerter Wert! u 


|ihington 4, New York 1. 


Wicheriger Stand dieler Ligen: 
National Leaque. 
| Verl. 
| Ehicago .. 16 
Neivo Vort ‚30 17 
| Yofton 2 2 „og 
| Kincinnati — Ist 
Ittmladeipbia 3 g öl) 
PR anna 21 
LILXVCEEE —39 


I- . 
Ba EN 19 


J 


Mit dieſer eleganten 
Ausſtattung in Eurem 
Heim könnt Ihr am 
Abend Euren Parlor 
in ein Schlafzimmer 
umwandeln, durd 
einfache Umdrehnung 


‘Pros 
.686 


673 


f J. 3 A 
La Kein”, 
EN I — 8 
N 4 —** D— 
> J —— > I. N 
H Bi: 5 > — N 
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American Yeanue, 
Gew, 


| Verl, 
| Bolton 

| New Yor 
LCleveland 32 
1GBERBB „nennen Er 
vafbinaton 


[A — 
a, ⏑ — — —— — ——— 


— 


* 


des Sitzes des Daven— 
port. 


Diele pradtige, braueme und 
praftiide „Bullman“ Sir iſt 
aus ausgeſuchtem echten 
geſägtem Oal gewächt, prächtig 
finiſſed in Golden und hürſch 


—X t 
viertel 


gem Kayımıy) 


polirt. Tie Rüdlebie und Site 
Nind mit immitirtem Leder nepoliiert. Tas Dadenvort öffnet und flieht mit einer ein 
fagen Beivenung. Es bat jepara.0s Stahlbett-Geftell und Spring gum Schlafen und 
tit mit den echten „Pullman“ Sirtures berfeben— es leicht beiweglib mehend, Win 
Kind kann es öffnen oder fhlichen. Der Entwurf diefer Suite iit fpeziell angenehm 
und ihre Konitruftion fichert zufriedenitellenoen Gebraud für ein Ye: € 


Detroit i 
| Rbiladelwbia ....... | 


| Sertige Spiele. 
| „National League” — Chicago! 


! 
i 


Leichte Knaben⸗Anzuge, 8530 


Gin Modell von reicher FR 


zeichnet, welcher ein Gegenftüd von | Naumann, Voriger; Henry Holl- traße beichäftigte Burfchen wurden | 


— 
— 


| 


964.75 


beusalter. Drei Stüde, fpeziell zu 


demjenigen fein joll, mit melchem | 
Louis Cheprolet voriges Jahr im| 
Sheepshend Bay als erfter durch? | 
Biel ging. | 
Um die gewaltige Menfchenmengen 
befördern zu fönnen, melde dbem| 
Rennen beizumohnen beabfichtigen, | 
werben jomohl die \llinois Zentrals | 
bahn mie die Metropolitan Hocbahn | 
Sonderzüge laufen laffen. 
— —— — — 


Große Kindesliche. 


Als Kreisrichter Johnſton geſtern 
den vierjährigen Robert Siegerdt der 
Mutter, Frau Marie Siegerdt, zu⸗ 
ſprach, ſtürzte ſich die Adoptivmutter 
des Kindes, Frau Robert Eavey, hef⸗ 
tig ſchreiend auf ſie. Frau Siegerdt 
fuchie auf dem Richterſtuhl Schutz, 
und der Richter verkündete, daß er 
am 29. Juni die Sache in Wiederer- 
wägung ziehen werde. H. C. Eggle- 
fton, 2312 Nord Hamlin Abe., ift der 
Vater des Kindes. | 


——1 —— 


CASTORIA 


uglinge und Kinder 
in BEBRAUChSEITMEHRALS 30 JAHREK 


mann, VBizevorfiger; Henry Wird, 
Sekr.; Joſ. Hörne, Schatzmeiſter; 
John Norotny, Karl Mühlhofer und 
H. Glöh. 


„ſrach!““ 


daß 


Vier Verſonen infolge Zuſammenſtoßes 
zweier Kraftwagen verlest. 
An Jackſon Boulevard und Wells 
Straße ſtieß geſtern Abend ein von 
Oscar C. Krouſe, Nr. 4737 Altgeld 


| Ave., bedienter Laſtkraftwagen der 
American 


Expreß Company mit 
einem bon feinem Eigentümer Qazaz | 
rus Iskin, Nr. 916 S. Weſtern Abe., 
ſelbſt bedienten Auto zuſammen. Bei 
dieſer Gelegenheit erlitten Iskins 
Gattin Roſe und die übrigen Fahr— 
gäſte: Frau Cecilie Zolono, Nr. 914 
S. Weſtern Ave., ihr Gatte Harry 
und Lazarus Lazarowitz, Nr. 914 


S. Weſtern Ave., mehr oder minder 


ſchwere Verlehungen. DieVerunglück— 
ten haben Aufnahme im Iroquois 
Hoſpital gefunden. 
Zuſammenſtoß verſchuldet haben ſoll, 
wurde nicht verhaftet. 

— — — 


Kurz und Neu. 


Krouſe, der den | 


Haft jedes menschliche Leiden lüht ſich 


direft auf tinreinigfeit des 


Blutes zurüdführen. 

Ihr könnt die Wichtigkeit Der Neindals> 
tung des Wlutes vonlinteinigfeiten nicht 
überſchätzen. Wenn Ihr Euch Har madıt, 
das Herz beſtändig dieſe lebenſpen— 

dende Flüſſigkeit in alle Körperteile 

pumpvi, lönnt Ihr leicht einſehen, daßz jede 
Unreinigkeit im Blut ernſthafte Störun 
gen herbeiführen wird. 

Jede leichte Unordnung oder Unreinig⸗ 
keit, die ſich in das Blut einſchleicht, iſt 
eine Quelle der Gefahr, denn jedes Le— 
bensorgan des Körvers hängt bon der 
Blutzufubhr ab, wenn es ſeine Funktio— 
nen gehörig erfüllen ſoll. 

Viele ſchmerzhafte und gefäbrliche 
Fälle find direkte Folgen eines ſchlech— 

ten Plutzujtandes. Zu den ernitlichiten 
gehören Nheumatitmus mit feinen 
auälenden Schmerzen, Matarrh, oft ein 
Vorläufer der gefürditeten Schivind- 
fucht, Stropbeln, Eczema, Unsichlag und 
andeer entitellende Hautfrantheiten, 
Malaria, welde die itärfiten Männer 
blflo3 macht, und viele andere Krank— 
| beiten find die direkte Folge unreinen 
| Blutes. 

Ihr könnt alle dieſe Krankheiten leicht 
verhüten udn Euren Organismus von 
ihnen befreien durch den Gebrauch von 
S. 8. 8., dem mundervollen Blufmittel, 
das ſeit über fünfzig Jahren in beſtän— 
digem Gebrauch iſt. S. S. S. reinigt 


das Blut gründlich und vertilgt jede 


* Nicht zu einigen vermochten ſich 
bie Geſchworenen, vor denen ber 
Scheidungsprozeß des ehemaligen 
Heeresoffiziers Artur J. Allhn mit 


feiner Gattin, Anna, “vor Richter 


| Spur bon Ilnreinigfeit. E3 wird überall 
\in den Mpotbefen berfauft. 

Megen mertvoller Literatur und 
ärztlichen Rates, —— ſchreibt 
a Mr — bt., Stift 
Specific Company, Swift Zabora- 


be 


geitern unter der Antlage verhaftet, 
‚ihnen zur Beförderung nach den %b- 
lieferungswagen übergebene C. O. D. 
| Badete unterſchlagen, ſie dann per— 
ſönlich abgeliefert, die Nachnahme 
tollektirt, ſich in den Raub geteilt 
'und den Erlös verpraßt zu haben. 
Vier der Häftlinge, Ben Neroß, Nr. 
11538 ©. Millard Ave. Ben Alt— 
Ifchuld, Nr. 2643 53. Straße, Mar 
Schlai, Nr. 1600 S. Homan Ave., 
und Sidney Abramſon, Nr. 1630 
|©. Springfield Ube., wurden in ter 
\Hauptwadhe eingejperrt, während ihr 
116 Jahre alter angeblicher Spieh- 
'gefelle Abe Cohn, Nr. 1517 ©. Cen- 
tral Park Ave. dem Jugendheim 
überwieſen wurde. 
—— — 


Schwerer Unfall. 


In Fort Sheridan explodirte beim Pro— 
beſchießen ein Schützengrabenmürſer. 
Zwei Offiziere wurden geſtern bei 

der Exploſion eines Schützengraben— 

mörſers, der in Fort Sheridan aus— 
probirt wurde, ſchwer verletzt. Dem 
Leutnant Bernard S. Hurleß von 

Lincoln, Nebr., der feine Ausbildung 

feinerzeit in dem erften Dffizierdaus- 

bildungslager in ort Gnelling, 

Minn., erhielt, wurde die rechte Hüfte 

zerfchoffen, und Leutnant Charle 

Driver, der aus Phirabelpbia ftan 

‚und zur Gefchüßmefene 


lyn; Bofton in Philadelphia; Ein 


|cinnati in Gt. Louis (2 Spiele). 
| „American Leaque“ Gleveland 
jin Ehicago, Philatelphia in Bo— 
! 

| Louis in Detroit. 


| — — — 


| Im Gedränge verangtüdt. 


| Als geftern Abend gegen zehn Uhr 
iein Zug der Altonbahn in den Union 
bahnhof einfuhr, wurden zwei far— 
bige Soldaten, die auf der Platform 
des einen Wagens jtanden, bon ber 
nahdrängenden Menge herunterge- 
stoßen. Sie fielen auf den Bahnfteig, 
|mobei ber eine, der 22jährige oe 
Hall, den retten Arm und fein ein 
Jahr jüngerer Kamerad Will Knapp 


| den rechten Oberfchentel brad). 





— —— — 


x*In dem von ihm bewohnten Ge—⸗ 

bäude 218 Nord Kedzie Avenue fiel 
der 35 Jahre ale Joſeph Carry die 
Treppe hinunter. Er brach drei Rip— 
pen und wurde nach dem County— 
hoſpital geſchafft. 

* Im Countyhoſpital ſtarb der 35 
Jahre alte Robey Neville, deſſen 
Adreſſe bisher nicht feſtgeſtellt wer— 
den konnte, an Quedfilbervergiftung. 


* 


in Pittsburg; Nem Vort in Broof= | 


fton; Wafhington in Nem Xork; St. | 


Fa 
{ 


1906-1908 Wabash Ave. 
Iffen Montag und Samötag 
Abend. 
1901-1911 State Sir. 
Offen Montag und Samstag 
Abend. 
822-824 W. 63. Str. 


Sffen, Dienitag, Tonnerstag 
und Samötag Abend. 


EN Zune N en 


| 
| (Eingefandt.) 


5 easy: 


li 


— 


" 


3 


N 





werde. 


Raes Einlenoungen aus dem Leſerkreise ir du 
Aedaltion nicht derantivortlih,. Aufchritten 


ei non verfänlichen Angritſfen, das Rapier 
nur auf einer Seite beſchrieben fein. NRur 
Bırfaeriiten melde den Namen ımb die Mbreife 


bes Einiender8 Imaen, werden heröffent'iat | 


An die Redaktion der „Abendpoſt“. 


Armageddon, auch Harmageddon gez | 


jchrieben, bedeutet eigentlich „Verg Mes 
giddo“, bat alfo Bezug auf das Me- 
idDdo, eine fanaanitiiche Königsitadt in 
der Ebene Seireel, an der nordöjtlichen | 
Seite ded Berges Karmel. Hier 
lämpfte Irſia gegen die Aegypter, Barak 
gegen die Kanganiter, Gideon gegen die 
Midiamiter uſwp., ſo daß zuleßt der 
Name Armageddon, nicht geographiich, 
—— ſymboliſch, eine große lad 
deutet. Die Er iftjteller der Vibel, 
ae E —— 
— 


Re * 


Liberale Kredit-Bedi 


eine Vorbedeutung, 
der Welt“ herannabe. 


Wie berichtet, wolite eine Reihe 


von 


Wann 


| in. der Offenbarung Johannis 
jbedeutet der Name umgmweitelbaft den | 
Sieg über den Antichrift. 
Gegend bejiegte befanntlih Napoleon 
im April 1799 die Türken, und fchon 
damals hielt man diejes Ereigniß für 
da& nun „das Ende | 


naqungen 


| 
Völkerſchlacht jtattfinden werde, daran 
| eine ungeheure Streiterzabl teilnehmen 
werde wo dieſer Krieg 
ſtattfinden werde, wurde nirgends ge— 
möflen mögnlihyft Mar und Fuck gebalten und | Tant. f 
r 


und 


Achtungsvoll, 
Paitor € U König. 


Auf 14. Juli verſchoben. 


Kräften d 


Zu 


nach Wunſch vereinba 


— — 


J 


3036-3033 Lineoln 
Gars halten vor ber Tür 

Tffen Dienftag, Tonners 
nun Samstag Abends, 

654-656 W. North A 

N.-D-.Ede von Ordarh® 

Offen Dienftag, Donner 
nd Samstag Ab 


Juli verſchoben werben. ® 
| ſtandene Eintrittäfarten 1 a De 
‚türlich für diefeg Datum 


In derſelben 


3 Verſonal · Zas r 


Durch Pfarrer F 
den Frl. Anna S. ) 
Herrn und Frau Edivae 
MW. 63, Etr., und Koh 
bon Herrn und Frau 
traut. Der Vräutigam 
| umd ift dem Fort Me 
land, Ore., zugeteilt, 
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„Die Liga der Nationen.‘ 


Eine drahtlofe Depefhe aus London vom 19. 
mi meldet die Beröffentlihung einer von Biscount 
zen 5 Fallodon geihhriebenen FZlugihrift über „Die 
a der Nationen” und jagt über ihren Inhalt: 
„  bieiem Kriege iteht mehr auf dem Spiel als 
® Grütens einzelner Staaten oder Reiche, oder das 
Hal eines Kontinents”, jagt Viscount Grey. „Es 
delt ji um die ganze neuzeitliche Zivilifatior, und 
85 fie umkommen und untergehen joll, wie e3 mit 
heren Ziviliſationen älterer Art geichah, oder leben 
fortigreiten foll, daß hängt davon ab, ob die 
No ‚bie an dieiem Kriege teilnehmen, und ſelbſt 
— die nur Zuſchauer ſind, die Wahrheiten 
zigen, die die Erfahrung dieſes Krieges ihnen 
n mag. 
„‚Büur die Nationen muß gelten, was für die 
einen gilt Hinjichtli der großen Prüfungen des 
fie müffen beijer werden oder ſchlechter — 
" nnen nicht Stille ftehen. Sie müffen aus ber 
eung lernen und Nuken ziehen und zu größeren 
{ emiporjteigen oder tiefer finfen und Ichlichlid 
den Abgrund jtürzen. 
u» ;Benn diejer Krieg der Menichheit nicht neue 
Br bringt, Zehren, die daS Denken und Yühlen 
igen, die ihn überleben, in einer Weije be- 
ichen, neue Dinge möglid zur madıen, dann wird 
—— die größte Kataſtrophe ſein, die die Welt 
Bu ji berzeichnen hat un d die leidenvollite Prüfung und 
et uchung.“ 
Siscount Grey“, heißt es weiter, „ſtellt zwei 
und Grundbedingungen auf, denen entſprochen 
ert amuß, wenn die „Liga der Nationen“ wirkſam 
ll. Die erſte iſt: Der Gedanke muß von den 
chenden (executive) Häuptern der Staaten mit 
und lleberzeugung angenommen werden. Er 
b ein beitiimmender Zeil ihrer prattiſchen Poͤlitik 
Den, einer der Sauptgründe für ihr Dajein oder 
ze : die Sortdauer ihrer VBerantwortlidhfeit für die 
BHHE ihrer Staaten. Sie dürfen ihn (den Liga- 
B gen) nicht nur annehmen, PBerionen zu Dieniten 
‚benen gefällig zu fein, bequem, oder mih;- 


zu fein, unliebjam if. Sie müfjen führen und 
isn: jie müjfen zwingen, wenn nötig, und 
ht fie zwingen lafjen.‘ 
Biefe Bedingung it, jo meint Viscount Grey, 
— erfüllt, fomeit das vollziehende Saupt 
. Staaten (Rräfident Wiljon) in Betradt 
und it zu finden oder wird gefunden werden 
" Binfihtlih) der Regierungen der Entente- 
während Deiterreich fich öffentlich geneigt 
"ben. Borihlag anzunehmen. Solange jedod, 
er, in Deutichland die Militärherrſchaft fort- 
folange wird Deutihland einer Liga der 
— feindlich gegenüber ſtehen. 
* zweite Vorbedingung iſt, 


Bat 


ſagt Viscount 


) bie, dab die Regierungen und nicht die Völfer | 


aten, die willens find, jie (die Ziga) zu bilden, 


ir erl 1 en, dab fie der nationalen Tätigkeit einer | 


Eisige Beihränkungen auferlegen wird umd 
je unbequeme Berpflichtungen hedingen mag. Die 
Prim und jchmwäceren Nationen werden Rechte 
, bie bon der Liga reipeftirt und hocdhgehalten 
m müffen. e 
* 
Siecount Grey of Fallodon iſt der „Lord Grey“, 
bei Ausbruch des europäiſchen Krieges im Kabinet 
# britiiher Minifter des Auswärtigen war und 
jank den Daritellungen der deutichen Regierung von 
a entlihen Meinung in Deutichland und aud 
100, wo man an die Wahrheitsliebe und Ehrlid)- 
de beutichen Regierung glaubte, in eriter Reihe 
* Krieg, bezw. ſeine Ausdehnung zum Welt- 
derantwortlich gemacht wurde. Im Lichte der 
IIngen der deutſchen Regierung und, mehr noch, 
unter dem Einfluß; oder der Serrichaft der deut- 
ilitoriiten, Sunfer und Mldeutichen jtehenden 
, eriien Lord Grey als der böfe Geilt, der die 
ne hegte und als die Giftipinne, 
ie ge Neke figend auf die Opfer ihres Ränfe- 
tes lauert. Das Bild wurde allmählich ver- 
it durch die vielen Enthüllungen, die den Glauben 
e Bahrheitöliebe, Aufrichtigfeit und Ehrlichkeit 
hen Regierung md ihrer Rolitif zeritörten 
lich völlig ausgewiſcht durch das Memo— 
üürſten Lichnowsky, der von 1912 bis 
r Ausbruch des Krieges deutſcher Botſchafter in 
ivar, und deiien Daritellungen den Zord Grey 
Beaner des Mrieges erfennen lafien und 
Beuganik außitellen, daß er ehrlich beitrebt ! 
hr IJ fein Möglichſtes tat, den Frieden zu erhalten. 
7 Viele, hatten alle Urſache, dem „Lord 
—— zu leiſten von wegen früherer 
gen, und Viele mwetden e3 getan haben, 

2 bt öffentlich, jo für jich jelbit. 
p der oben wiedergegebenen Meldung aus Lon- 
"urk ilen, werden wir ung von „Lord Grey“ 
nt Grey of Sallodon wieder ein anderes 
a Sein Eintreten und jo riücdhalt- 
maungslofes, wie veritändniipollee Erläu- 
d Befürworten des Wilfon’schen Gedanfens laf- 


mm ericheinen. Und beweifen zugleid), nad)» 
nochmals, da jenes erite deutjche Urteil über 


t meiften Widerftand die Berwirk- 
hung des Wilfon’sdhen Gedanfens hatte man (fomeit 
die Bölfer in Betradyt fommen) von dem britifchen 
Volfe zu erwarten, denn für Großbritannien wird das 
Begründen der Kiga den Verzicht (bis zu gewiffen 
Grade) auf die Weltberrfhaft und die welt- 
beberrihende Macht bedeuten, auf die der Engländer 
aller Ehiten und Hlaffen jo überaus ftolz iit, 
oder war. Deshalb iit e8 ganz befonders anzuerkennen 
und vo ganz bejonders hohem Werte und guter Vor- 
bedeutung, daß ein Mann wie „Lord ren“ jo be 
dingungslos für die Liga der Nationen herausfommt 
und jo flar und rüdhaltlos jagt, wie fie jein muß. 

Dürfte man hoffen, dat die Herren des deutfchen 
Bolfes jih zu folder Höhe auffhwingen fönnten — 
dann märe bald alles aut, und gut auf die Dauer: 
der gerechte und allen Völkern ehrenvolle dauernde 
öriede wäre damit gejidhert. — — — 


— — —— — — 


Die Lehrbücher in unſeren Schulen. 


Es läßt ſich vorausſehen, daß die angekündigte 
Abſicht der hieſigen Schulbehörden, einen Wechſel in 
den Terxtbüchern der Hochſchulen eintreten zu laſſen, 
in der gegenwärtigen Zeit auf heftigen Widerſpruch 
in den Kreiſen der Eltern ſtoßen wird. In einer Zeit, 
da Sparen auf allen Gebieten auf der Tagesordnung 
ſteht und den Bürgern mit vollem Recht zur Pflicht 
gemacht wird, ſollten ſolche Aenderungen, die den 
Eltern unnötige Koſten verurſachen, tunlichſt ver— 
mieden werden. Iſt Schulſuperintendent Shoop, der 
als Leiter des öffentlichen Unterricht3 die Verantivor- 
tung für die borgeichlagene Nenderung zu tragen bat, 
davon iiberzeugt, dat; die Einführung neuer Xehrbiiier 
im Interefje der Schüler notwendig iit und fich bei 
aller billigen Rüdjicht auf die außergewöhnliche Zage 
und auf die fid) immer mehr fteigernden Anforderun- 
gen an die Tajhen der Eltern abjolut nicht länger 
aufidieben läßt, jo jieht die an diejer Angelegenheit 
intereffierte Bürgerichaft feiner Begründung mit Span- 
nung entgegen. Der Laie fauın & fih nur fchwer 
boritellen, daß ein Buch, das die Sohichulen jahrelang 
mit Nugen gebraudt haben, auf einmal jo veraltet jein 
foll, dag man e8 nicht nody ein Sahr oder felbit ein 
poar Jahre länger benügen fünnte, wenn anbere Um— 
ſtände es als ratſam erſcheinen laſſen. Der Laie und 
gleichzeitige Vater eines Hochſchülers wird es verſtehen, 
daß von Zeit zu Zeit neue Unterrichtsbücher die älteren 
erſetzen müſſen, aber er wird es nicht begreifen, daß 
die jetzige Zeit für ſolchen Wechſel geeignet iſt, wenn 
man ihm die Berechtigung der Forderung nicht mit ſehr 
ſtichhaltigen Gründen beweiſt. Ob der Superinten— 
dent hierzu im ſtande iſt, bleibt abzüwarten. 

Die hieſigen Eltern haben mit den Schulbücher— 
anforderungen an ihre Kinder ſeit Jahren bis in die 
neueſte Zeit hinein eigentümliche Erfahrungen ge— 
macht, Erfahrungen, die ein gewiſſes Mißtrauen gegen 
alle Neuerungen auf dieſem Gebiete begreiflich und 
verſtändlich erſcheinen laſſen. Die Schulbehörde und 
die Lehrer nehmen bei Neuanſchaffungen von Büchern 
im Allgemeinen viel zu wenig Rückſicht auf den Geld— 
beutel der Eltern. Bei einer kinderreichen Familie 
fpielt deresinzelne Dollar heute eine zu wichtige Rolle, 
als daß die Schule e3 jih nit dreimal überlegen 
follte, bevor fie mit der Forderung bervortritt, ihn fir 
ein neues Schulbuch auszugeben, folange das alte 
überhaupt nod mit Nuten verwendbar ift. In einer 
Zeit, da jeder überflüfiige oder eriparte Quarter im]? 
Kriegsiparmarfen anzulegen die patriotiihe Pricht |, 
jede3 Bürgers ijt, jollte man beifpieläiweije in unferen |® 
Volksſchulen nicht darauf beitehen, da die zur Ent- 
lafjung fommenden Schüler fid) nod) mitten im legten 
Scmeiter, wenige Moden vor Schulichluß, neue $ Lehr— E 
bücher an Stelle alter anihaffen, die vielleicht weni- 
ger gut fein mögen, aber bißher dod) ihren Zweck voll⸗ 
ſtändig erfüllt hatten. Zwar wendet man in dieſen 
Fällen keinen unmittelbaren Swang zur Anschaffung 
der Wücher an, erreicht aber dadurch, dab man die alten 
Tertbücher fallen läßt und dem Unterricht die neuen 
zu Grunde legt, und durch anderweitige Beeinfluflung | 
der Schüler trogdem fernen Zmed. Solde anfehtbare 
Braftifen haben die Eltern natirlid mißtrautidh ge | 
maht. Darüber brauchen fich weder die Lehrer noch 
der Superintendent noch der Schulrat zu wundern. 

Wenn darum jetzt, mitten im Kriege, da die 
Preiſe für alle Lebensnotwendigkeiten in ſtetigem 
Steigen begriffen ſind und kinderreiche Familien ſich 
ſo manches vom Munde abſparen müſſen, um anftändig | 
durchzufommen, die Schulbehörden es fiir gut befinden 
follten, neue Lehrbücher einzuführen, 
wertlo8 werden und jüngere Brüder der jebigen 
Hochſchüler ſie nicht mehr benützen können, ſondern ſich 
neue kaufen müſſen, ja, vielleicht alle Schüler ihre! 
bisherigen Tertbücher zur Stampfmühle tragen Fon- 
nen, fo jollte ihnen der Widerjtand dagegen nicht ganz 
unerwartet fommen. VBermutlih ijt das aud nicht 
der Ball. Indeifen Rüdfiht auf die Steuerzahler 
und auf den Geldbeutel der Schüler und ihrer Eltern 
iit eine Pflanze, die im Bereihe unſeres ſtädtiſchen 
Schulmejens recht jelten geworden ift. E38 wird jid) bei 
der Beratung der Schulbücherfrage nod) herausitellen, 
ob fie aud; ur einen einzigen Hreund im Schelrate 


beſitzt. 


— — — — — — 


Freiwillige Leibeigene. Nicht immer muß das 
Loos der Leibeignen hart und drückend ſein, denn aus 
verſchiedenen Urkunden geht hervor, daß noch bis in 
das 16. Jahrhundert hinein ganze Familien freiwillig 
in die Leibeigenſchaft gegangen ſind. Aus einem 
Schriftſtück vom Mittwoch vor dem Sonntag Okuli 
1481 erfahren wir, daß Lanns Hartman zu Eppißhu— 
ſen und ſeine geſammte Familie ſich aus freien Stücken 
in die Hörigkeit des Junkers Ulrich Rugg v. Tannegk 


ißhuſen und deſſen Erben und Nachkommen be- | 
* beſinnun slos, fiel mit ſeiner Waſchi 


geben haben „umbe des willen, das wir die zeitt un— 
ſers lebens veſter in beſſerm ſchirm und frid "beleiben 


mögen.“ 
8 * * 


Iſt das Meer blau?—MNicht 


Das blaue Meer. 
jedes, auf alle Fälle. 
blau, und man nimmt an, daß viele Urſachen hierzu 
beitragen, beſonders die geringe Anzahl größerer Süß- 
waſſerſtröme, die ſich in dieſen faſt völlig von Land 
eingefaßten Meeresteil ergießen, ferner die ſtarke Ver- 


dunſtung des Waſſers in dieſen ſüdlichen Breiten, und 


ihließlid) die aus beiden Irjadhen rejultirende Salz- 
Nächt 


| fette, Rhode 
| York r 


N I 


| Xugend Deutich gelernt nd e3 fjogar | 


Da3 Mittelländiihe Meer it! 


— 


— Morgen dir 


Recht unglürfelig ift der Mann, 

Der unterläßt, was er wohl fann, 
And anfängt, was er nidjt verfteht, 
Kein Wunder, wenn er untergeht. 


In Ceacliff, 2. &., feierte geitern da8 
älteſte Bmillingspant, Fräulein Elifas 
bet Hawrburit und Frau Maria 
Hatorburit-Banl3 den 88. Geburtätag 

» Woraus eritend hervorgeht, das 
die Eheloſigkeit lebensberlängernd wirkt 
und zweitens, daß die Ehe lebensverlän— 
gernd wirkt... 


Wenn Jemand eine engliſche Rede 
gegen den Krieg hielte, wer wäre 
dann illoyal, der Redner oder die 
engliſche Sprache? Letzteres könnte 
Niemand behaupten, ohne Zweifel an 
ſeiner geiſtigen Geſundheit zu erre— 
gen. Genau ſo verhält es ſich mit der 
deutſchen Sprache. In dieſer ſelbſt iſt 
ebenſo wenig Illoyalität enthalten, 
wie in der engliſchen Sprache. 


Der Schwerenöter, der das Herz der | 
rauen mit einem Briefe vergleicht, hat 
gewiß bei mander fchon die Sand als 
Druckſache angefeben. 

Acht Selbitmorde find der Enthüllung 
eines Profitgrabſcher-Skandals in Ja— 
pan gefolgt. „Es möchte gut ſein, wenn 
die Negierung Unterricht in Harisstari 
erteilte, um- einigen unjerer Schnell» 
Reichgeimordenen die Schönheit und | 
Nüblichfeit der Sitte zu Ichren“, — be: | 
merfte dazu ein Zeitgenofje in einem 
engliſch ichreibenden Vlatt. Wäre gänz- | 
lic) verfehlt. Unfere Profitgrabicher ha- 
bein ein Ddideres Fell, für die „gebt ber 
Sapaner Beifpiel verloren. Die muß 
man beim Geldbeutel anfajfen, das tit 
die einzige empfindliche Stelle, die fie 
haben! 


Na ja and), folhe Bierverihmwendung. 
Herman Herzum, ein Angejitellter in 
Stoerner'3 Kaffee, 407 Walbington Mve,, 
wurde bon der Bınded-Nähritoffver- 
waltung megen Vergeudimg und Ver— 
nichtung don Nahrungsmitteln, melde 
auf jeinem Teller übrig geblieben tma= 
ren, mit $25 bejtraft. Sergum wurde 
von zwei Gäjten der Nejtauration be= 
obachtet, wie er Vier iiber irgend welche 
Nahrungsmittel goß, melche auf jeinem 
Teller verblieben, naddem er eine 
Mahlzeit negejien hatte. Sie meldeten 
den Vorfall und er wurde dor die Lo- 
falbebörde der Nahrungsmittel-VBers 
waltung zitiert. Die Strafe wird dem 
biefigen Kapitel des Amerikanischen 

Roten Sireuzes übermiejen twerden. 
(„Amerita”, ©t. Louis, Mo.) | 


Die Teilung des Staates Teras hair | 
wieder einmal in einem Teil der Prefie | 
verhandelt. Texas iſt ungefähr viermal | 
fo groß wie der durchſchnittliche Staat, 
und etwa zweihundertmal größer wie 
der kleinſte Staat. Man will Texas jetzt 
in fünf Staaten zerlegen, von dem jeder 

einahe ſo groß ſein würde wie Floridal 
Man fönnte jeßt die Staaten Maine, 
New Hampihire, Vermont, Mafiachu- | 
Island, Connecticut, New 
New Seren, Pennſylvania, De— 
lawvare, Maryland, Ohio und Indiana 
in Teras jeßen, und dann bliebe immer 
noch genug ubrig, um Raum fie Nhode 
KBland und Delaware zu lafjen. 


Charivari. 

Die Kälber wären auf der Werde der 
IMenichbeit ja am Ende nodı gu ertra= 

nen, aber leider haben auch diele Kälber 
Räfer — Ocien! 

Wenn jie jich Friegen, tit es ein Yuit- 
ſpiel. — Wenn fie fich baben.... bes | 
ginnt das Traueripiel. 

63 muß doch recht peinlich jein, wenn | 
ich eine Dame in die Brut werfen will! 
und bat feine, 

Napoleon der DPriite bat 


I 





in feiner | 


gut geſprochen, aber ein Hinderniß, 
Kaiſer der Franzoſen zu werden, iſt das 


ſodaß die alten | Für ihn nicht geiveien. 


„Leget die Lügen ab und redet die 
Wahrheit, ein jeglicher mit feinen Näch- | 
iten!* beit e3 im Briefe des Apoitels 
Paulus an die Epbefer. 

„Ich Merde mid) mit Dem 
freunden!“ jagte der Suche. 
fann ich ja jo wie fo fein Leid antım. 


| 


Igel be= | 


Ein Arzt pojaunt e3 als feine ganz 
neue Entdedung aus, das Sauerkraut | 
das Leben berlängere. Mumpisl Wer 
fennt nicht das alte deutjche Spridiivort: | 
„Ber lange Eauerfraut tit, Iebt lange.” 


in Neufeeland gibt e3 gehntauſend 
Meltmafchinen, und täglich werden d 
mit nahezu adhthunderrtaufend Stühe ge⸗ 
molken. Die Handmelkerei kommt im— 
mer mehr in Vergeſſenheit. Was beſon— 
ders von jenen Politikern bedauert wer— 
den dürfte, die das Publikum zu melken 
— waren und ſich eine Maichine | 


Da= | 


nicht leiiten fönnen. | 

Altmeiiter Goetbe bat recht: „Cs ließe fid) 
alles treftlih imliaten, fünnte man die Saden 
zweimal verrichten.“ | 





Flieger - Romane. 


„Ein öjterreichiicher Flieger wurde | 
ne! 
10,600 #Zuß, erreichte bei 6000 Fuß 


Höhe die Belinnung wieder und fonnte | 


— landen.“ Nun, da iſt doch mal | garten be3 ftattliden, an ben Berg | Nachbarhaus. 


Abwechslung in der Sadıe. Sn allen! 
| Kriegägeichichten, die wir bisher gelefen | 
haben, werden Die Flieger erſt beſin⸗ 
nungslos, wenn fie auf dem Eau | 
‚anlangen und erhalten ihre Beſinnung 
nicht eher wieder, als bis fie im Ho« | 
fpital fich einer hübfchen Rflegerin ges | 
genüber fehen. 


Ein teurer Fuhtritt. 
In Bangor, Me., it foeben ein Mann | 


Inreiflich Yuftige Fräulein Lili 


auf 


= — geöffnet. 
| Männerkopf 
blickte einen Moment ſcheinbar über— 


2* 21. Juni 1918. 


Laden offen Dienstag, Donnerstag nd Samftag Abend. 
Auch Sonntag Vormittag. 


* - 
., - 


un. . 
“.. 


»> 


| North Ave. 
und 
Larrabee Str. 


'oo.a 


—-" North Ave. 


"- Larrabes Str, 


Todesanzeige 
een und Belannten die traurige 
Nachricht, dak mein geliebter Gatte und 
unfer Ticber Vater 
Gart Eroeif 
im Alter don 52 Yabren geftorben ift, 
Beerdigung am Montag, 9:30 Borm,, 
dom Trauerbaufe, 2931 Wallace ir. 
nah der St. Antbonvsstirche, wo feier- 
liche Regniem Hochmeſſe zelebrirt ivird, 
bon da mit Mutos nad dem St. Mas 
rien-Gotteäader. im ftille Teilnahme 
bitten die trauernden Binterbliebenen: 
Wilhelmine Graetf, geb. Sutfo, Gattin, 
Jewel, Minerva, Margareth, Gerrude 
Ind Ecmabem Groeft, stinder, 
er des St. Martins Court Nr, 
34, O. F. und des Abeinifgen 
fa 


und 


Vereind, 


— — — Hi 


Stern's iſt das Hauptquartier 


15 


Der Weiberfeind. 
Slizze von Kenolette Winfteld, 


Die Haube der mageren Frau Ak⸗ 
tuarius ſaß in dieſen Tagen 
dauernd ſchief, und ihr bleiches Vo⸗ 
gelgeſicht ſchaute verärgert brein. 63 
mar ein Sreuz mit den Sommer: 


gäſten. 


Seht rutſchten die Jungens von 
Rechnungsrats wieder das blankge⸗ 
bohnte Treppengeländer hinab, daß 
es nur ſo quieiſchte, während drau— 
ßen — dicht an den gefährlichen 
Stufen, die zum Garten führten — 
die halbblinde Frau Knorr verge— 
bens die Tür zum Bienenhaus 
ſuchte und komiſch hilflos in die 
blaue Luft taſtete. Vom Fenſter des t 
erſten Stocks aus fütterte dies unbe: | 
für bie, 


Köter des Nachbarn, ber 


Frau Aktuarius und ihr Haus fit 
dem großen Zermwürfnif doch „Luft” 


‘ein mußte. 

Wohin follte fie mit ihren langen 
weiſend, helfend, erflärend 
ſchreiten? 


einzu⸗ 


falls als 
lender — Sohn in Anfpruch. Gr, 
| verlangte por feinem Yummel in bie | 
Berae nach einer Taffe Kaffee. — 
Während die lange Frau mit eiligen | 
Fingern bie Mühle drehte, Taufchte 
ser Sohn auf die helle, junge Etim- 


lachte. 
„Sieb acht, Hundchen, jebt fommt 
mas leder Guted— 


| 
Hana Walbera Tchlih durch den 


Hausgang und fpähte durch die of-, 


fene Vordertür. Ein ſchlanker, brau— 
ner Jagdhund 
jein Stück Kuchen in der Schnauze 


fing gerade geſchickt 


und dankte mit lebhaftem 
Schwanzwedeln und treuherzigem 
Blid hinauf. 
—* im Nachbarhaus jenſeits 
ſchmalen Landſtraße, hatte ſich 
Ein dunkler 
wurde ſichtbar. Er 
raſcht auf das gegenüberliegende 
genfter, ftieß dann einen 
Pfiff aus und rief fcharf vermweifend: 
„Bfui, Lord, du bettelft—? 


Lord klemmie ſchuldbewußt den 
Schweif ein und trottete dem Vor— 


ſich lehnenden Hauſes zu, nicht ohne Howell übel. Er iſt nämlich ein Wei⸗ 


an der Tür einen — gleichſam ab— 
ſchiednehmenden — Blick zu der 
blonden Kuchenſpenderin hinaufzu— 
ſenden. 

Der Mann am Fenſter ſchien es 
nicht eilig zu haben, ins Zimmer zu 
‚rüdzufehren. Hand MWalbera fah es 
mit lebhaftem Mißvergnügen. 


as | | 


furzen | 


—20—'25 


Stern’s!! 


die in den hohe Miete 
Loop“ Läden zu faufen pflegten, die aber jeßt in diejen 
großen Iptoron Laden fonmen, weil fie wiſſen, daß wir die größten 
Kleiderwerte in der Stadt haben. 


at Eure Sommer-Nugzüge bei 
hunderten kluger Chicagoer Käufer, 


st enden , 


Die neueiten Moden, 


Todesanzeige 
Freunden ımd DBelannten die Fraurige 
Nahricht. dab unfere geliebte Mutter 
und Grodntutter 
Mary Nibbe, 

Wittme de3 beritorb. Fred Nibbe, am 
20. Iuni 1918, Vorm, 11 „br, felig 
im Herrin entfchlaien ift. Die Peerbis 
ung findet ftatt aın Zamdtag, den 22. 
sun, Nehm. 1 Uber, von WM. Kircherd 
De ftattımasaefhö ft, 1623 N, Halfted 
Str., mit Nntomodilen nah dem Nofe- 
bilt- Stiedbef. Amt ftille Teilnahme bit- 
ten bie trasernden Hinterbliebenen: 
Kdward Nibbe. Sobn. Minnie Kipbe, 

Schwiegertochter. Elizabeth Tolle, 
Enkeln und 


Folgt den 


Schwiegermutter, nebſt 


Verwandten. 
die beſte 


Qualität, und eine Baar-Erfparniß von 83 bis 85 garantirt. 


Graduntions-Anzüge 


Auch euch können wir Geld erfparen. 
Abend der Graduation werdet Ihr das befridigende Gefühl haben, 
zu willen, dal Bor einen eleganten, modernen, hübſch ge ſch neider— 
Kauft Eure Graduationskleider bei 


3.83%. und Balm Bead; Anzüge 
Ein Hart Schaffirer & Marx Anzug iit bedeute end mehr wert al3 
die paar eritra Dollars, die er Poitet. 


unge Männer: 


ten Anzug tragt. 


Find nicht nur elegant fie jind 


Frei! 


ment. 


aus ſpeziellen 


Knaben: 


ö—————————— ——— — — 


Unſere Kneben⸗ Anzüge ſind don auffallend dmerbafter Qualität. 


Alle Größen. 


SSS bis BS5 


NND ———— — — 


Sommer-Ausſtattungen für 


—— — — — — 


ten Blüten, hatte — aus Mitleid 
oder Spott? — feinen flammenben | 
Flor über die ſtrengen Häupter der 
alten Liliendamen getaut. 

Hans ſuchte forgfam die duften- 
den Blätier zufammen. 
| Fräulein Lili ftand am Vache, der 
Fa“ Garten vom ftolz aufragenden ' 
Bergwald trennte, und ſchaute träu— 


meriſch in das fröhliche, hurtig über 


die reingewaſchenen Steine hüpfende 
Waſſer. Neben ihr ſtarrte Miep, die 
Kabe, philoſophiſch tiefſinnig in das 
gluckernde Waſſer. 

Als Hans den weißpfötig-ſam— 
metenen Schleicher pachen wollte, 
entwiſchte er und ſchlüpfte durch 
u. Zaunlüde in den 


"Sören Gie das Gegader?“ Tante 


den :Syräulein Lili lachend, „jeht jaat fie 


bie Hühner im Nahbarhofe.“ 

„Ich will ein bischen hinauf in die 
„Heiligen Hallen“ — Hans Walberg 
der bie fleine Böoihung hinab, mwo- 


‚bei fich eine Flut bon Rofenblättern | 
| Beinen num zuerft Tpringen, um ver— jaus feinen Tafhen in den Bach er— 


goß. Wie feine Hände zitierten, ala 
‚er das ald Brüde zum Walde tienen- 

„Hallen“ müffen Sie auch kennen 
‚lernten, Fräulein Lili,“ 

Die ſchlanke Blondine ſchaute auf— 
merkſam einer Schwalbe nach, die 
mit ihren ſpitzen Flügeln das Waſ— 
ſer ſtreifte. 

„Meine Ferien fangen ja erft an,“ 
im Naden verfchräntend, 
| Schönes erivartet mich noch.“ 


Hana jah aus der Bachtiefe 
hungrigen Augen zu ihr auf. 
—— reizende Bewegung ihr 
ſiand! 

„Wer iſt eigentlich der Mann mit 
dem hübſchen Hunde drüben im 
Schlößchen?“ fragte das Fräulein 
unb ließ die Arme ſinken. 


mit | 
Die | 


| 


| 


Hana fprana mit einem Gab die 


Bofchung empor. 
| „Der tt ein Sonderlina, mit bem 
\fih meine Mutter mal, ihrer Som 
|mergäfte wegen, gezantt hat.“ 
„Wie kam denn das?“ 
Neugierig, wie alle Frauen,“ 
dachte Hans unmutig. — „Eins un⸗ 
—* recht kecken Fraule eins vom vo— 
‚rigen Jahre“ fuhr er in ſeine 
— fort — „eröffnete ein 
Blumenbombardement auf das: 
Dad nahm 
berfeind,“ jehte er mit wichtiger Be= | 
tonung hinzu. 
| „zräulein Gerold!” rief die Frau 
Altuarius vom Hofe her, und ihre 
| Haubenbänber Hatterten aufgeregt— | 
* | mad hatte ihr Sohn mit rotem Ge— 
ficht fo fange mit dem Iuftigen FFrän- 
‚lein zu fprehen! — „trinken 


Sie 


emporſchauten. 


machte Lili Halt. 


ihr vom ungewohnie 1 Klettern, ober 


— aus Yıgit? 
lu ſtig aus 


rer? — des 
und 


blieb? 


| Schmwermütig ftarrte das Mädchen 
Nachbargarz |in das ftrenge Geficht des Waldes. 
ıDide Tränen, mie helfe Kugeln, lie— 
fen über ihre Wangen. 

Da kam es raſchelnd 


le Cäpen d 
| „Lord —“ 


Koſend fuhr Lilis Hand über 
ſchönen Kopf des Hundes. 

„Wo kommſt du denn her?“ 

Sie verſtummte und wiſchte ſchnell —* 
mit dem Tuche über ihr 
der ſie da 
— nahm ſie ihr — gleich— de Brett über den Bach legte! „Die muſterte, hatte jeltfam Mare, Scharfe | 
Feriengaſt im Hauſe wei⸗ 


Mann, 


Augen. Was 
Halſe zu fehen? 


ſich eine Binabgetollerte Träne in der j Bierdur 
»es Ausſchnittes verſteckt. 
‚zerbrüdte fie verlegen. 

| Der Mann lächelte. Wieviel Güte | 


I 
‚dies Lächeln in das 
„Dem me, die droben zum Fenfter heraus= fagte fie, „faul die erhobenen Hände zau ıberte! 


„Jo viel I 


Ede 


| bor, 


„Met Lord hat fchnelle Freund: 
Sshnen geichlofjen. Es ilt 
gut ſonſt nicht feine Art.“ 


ſchaft mit 


—* haben, daß ſie 


men wollte —. An gefährli Gen Mens 
dungen ftüßte fie fich auf Homell’s 
‚baı gebotene Hand. 
Hans Walberg wunderte fih, | 
eilig lautes Lachen war verſtummt, 
|bafür aber lächelte fie. Ein merfwür- | 
big inniges glückliches Lächeln. 


| Jeden 
machte ſie 


Tag, 


Roſen zurück. 


Die ſehen gerade jo aus, wie die 
im Schloßgarten,“ 
von Rechnungsrats. D 
noch geheimnißvoller und barg ihr 
in den reinen Herzen 


Geſicht 
Roſen. — — 


Ste rn's VKalm Beach Anzüge 
Stoffen beiter Qua= 
Ittät gefchneidert und find tehr dauerhaft. Ile Giöken, 


— — — 
u ö—— ——— — — — — — 


Eine Kriegs-Sparmarke 


mit jedem 85 Einſauf in unſerem und Kinder-Depart— 


Zwei Stamp3 mit einem $10 Einfauf, und ſo weiter. 


ö—————— 


Stern’s Strohhüte S1 bis & 


N Männer und junge — 
Alles hübſch und kühl für den Sommer, zu gelderſparenden Vreiſen. 


Schneller haſtete ſie 
vorwärts, bog um das Schlößchen 
den ſonnigen Hang hinauf, 
Spitze von den hellen Wogen belaub— 
ter Wipfel umrauſcht wurde. 


An einer Bank auf halber Höhe |! 


Sie ſah plötzlich gar nicht 
bie Heine & 
Ferien verfloſſen, 
Dienſtes 
Einſamkeit. 

ſickerte ihr durch die Singer — mas 


en Berg herab. \ 


var 


„james Homell,“ 


ı Gie ladte ihr altes, Tuftiges La⸗ 
ſchen. „Ich habe Tiere recht gern.“ 
„Nur dem tiefen Walde zeigt ſie 
ihr Weh,“ dachte der Mann. | 
Wie felbftverftändlich ftiegen fie zu | 
|Dreien bergab. Lili fchien vergeifen | — 


ihren Walbipaziergana, 
Herr! lehnte jede Begleitung ab und tehrte | 
immer mit einigen 


Hana Malderg war mit fich im 


Todesanzeige. 


sreumden ımd Belannten die traurige 

Nachricht dak mein neliebter Gatte und 

unfer licher Vater, Sciwiegerbater und 

Grof Bbaler 

Fran; Degner 

ſanft im Herin entfchlafen tft. De Be 

erbiaung fin det Statt am Samödtag, den 

»>, Sum, Nacın 3 Uhr, dom Trauer 

baufe, 1905 sadanfia Aven nach dem 

Concordia —— Die trauernden 

Hinterbliebenen: 

CEhriſtina Deuner, Gattin. Franz, 
Heorg, Infob, Daniel, Söhne. Phil— 
fippine Teucht, Toter. Arie Feucht, 
Swivieperioen. Barbara, Therelia, 
Nöfel, Aäthi, Schrmwiegertöhter, nebit 
Entellindern. 


Und am 


Stern 


8. 


— — — 


Todesanzeige. 


Freunden ımd Wefannten bie traurige 
| zn. 


Nach⸗ 
daß unſer lieber Vater und Schwieger⸗ 


John Claas 

am Dienstag. den 18. Juni, im Alter von 70 

JJahren fanft im Serrn entſchlafen iſſ. Die 

Veerdigung findet ſtatt am Samstag, den 22. 

| Semi, mn 9:30 Bormt., bom Trauerbaufe, 

| 1745 Einbomen Nde,, nah_ber Et. Michaels 

ı Nirche, von da nach dem St, Donifaziud-Bot- 

tesacker. Die trauernden Hinterbliebenen: 

John und Edward Elaas, Sohne. Frea Mary 

Follett, Tochter. Emma Claas, Schwieger⸗ 

tochter. Jerome ollett, Schwiegerſohn. 

Vera und voro ch ans und Elizabeth Fol- 

5 fett, Enfelfinder. doft 
Tobedanzeige, 

Freunden und Befannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer dvielgeliebter Sobn und lieber 
deifen | Bruder 

Ghriftoph Gisinger 
|; tın Alter von 20 Ighren am 21. Juni ſelig im 
| Herim entſchlafen iſt. —— findet 
ſftatt am Montag, den Juni, um 9 Ube 

Norgens, vom Irauerbaufe, 4110 N. Elarc- 
mort Mve., nach der St. Beneditts-Hirde, hrn 
da nad) dent St. Borifasiud-Gottedader, Die 
trauernden Hinterbliebenen: 

Mathias und Eli-abeth Gitzinger, geb. Thom⸗ 

mes, Eltern. Catharine, John, Paul, Dia- 
mehr | thlas ir. und Veter, Geſchwiſter, nebſt Ber 
< ‚1 Wwaubdten, frfa 
gilt. Wenn die t ee ee —— 
was martete ih- | a nn * a 

‘ :,| Freunden und Refannten die traurige Nad- 
Mionotonie | rise, da unfere liche Cchiwelter 


Shr Leben | Anna Hak 
Bi Alter don 46 Nabren neftorben ift. 


Das Herz tlopfle 


Beor· 
2 
California 
Um ſtilles 


digung am Samstag, den 22. Juni 
Kavelle 1023 N. 
nach Concordia. 


| ladm., bon der 
Yde,, mit Autos 
| Retfeid bitten: 
Frau Minnie Linen. Fran Lena Rabe, ran 
fprederida Neumann, red und Charles Yak, 
Geſchwiſter. 
| Um Näberes bitte Humboldt 6358 aufzurufen. 


in Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
vit, dab 


gropen ! 


Chriſtine Beari, 
früber 4823 Juſtine Str. geſtorben iſt. Die 
Beerdigung ſtatt am Samstag, den 22. 
Jumi, 10 Uhr Vorm., don Komsfled Kapelle, 
1503 ®. 51. Er, mit Autos nad dem Evers 
green-Friedhof. 


Dankſagung. 
Allen Freunden und Bekannten, ben u 
Shreitern der Muguita Qoge ir. 56, 
fomwie zen lieben Schmeitern des He ffen-tai- 
faıter Bamentereind fage ih für ihre Beteili- 
an ihrem | sung bein Begräbnig meiner Esvett er 

Lina MWeslif 
5 meinen berbindliciten Dan. 

Frau Rouifa Schmudert, 

1438 Irving VPark Blod. 


—— ———— F 


Werk 


den! 
|: 
| 
” 


Geſicht. Der 
ſo aufmertf am 


nur 
Richtig, da hatte 


Sie | 
I 


finſtere Geficht 


Marepieh der Rilnifpläge. 


Diat. 3:15 | Griile de Recatd 
Hente Ass. 8.5 | Xarifer follied! 


| FOLLOW ME, GIRLS! 


ftelte er jich 


Geht Tom & Pearl Aimand— Etwas Neucd 
— Großes Corps de Ballet von 50 — 
Heute Abend, 8:30, 
Shlahtfhauftüd „Ever There” (feine 
Wandelbilder), Große ſaen. Darſtellung 
der Großartigkeit moderner Kriegführung. 
Sonntag, 23. Juni, Pitnik der Schwediſchen 
Sünger⸗Vereinigung. 


9:30: Tas Nicfen- 


Wurz’n. Sepp’s 


Sommer-Rejort 


| Lake Marie, Antioch, Ill., 


| ws ich: stiien “u 

erIIe weitere Nuslimft in Reitaımant 715 Norte 
Biverue. Tel. Lincoin 2512. oder GhaB. 
| Weigl, Untiob, ZU. Tel. 3 104 —— BR 


{ORTH SIDE TURNER HALL 


820 N. Clark Str. 


G. Appel, Mar. 
'Bifante Mahlzeiten gu jeber — 
nida ſvdi⸗ 


den Gipfel erklim— 


um diefelbe Zeit, 


id 


wunderſchönen 


* der Aelte ſte | 


a tägente ein | Megiltrations » Photograpbien! 


Sie rechte Sorte zu bem reiten Breid, 
der | Kertig gemacht mäßrend Ihr wartet, wenn 
Sn gewünſcht. Tas und Abends. 


Radium Studio 


347 Belmont Ave. 


menge und fpezifiihe Schwere de3 Waijer2. 
den blauen Meeren find die grümen wohl am häufig- 
iten, und audy hierbei jpielen Salzgehalt und Dichtig— 


* einer Geldbuße von 8100 belegt 
keit des Waſſers die Hauptrolle. Im ge 


worden, weil er einem tohlgefüllter 
Whislkey⸗Fäßchen einen Fußtritt gege ⸗ 
ben bat. Bu einer Zeit, da man für ei— 
nen End ganz ‚gewöhnlichen Bar- 
W Whisley 20 Cents abladen muß, hatte 
das Faß faum eine beſſere Behandlung 
verdient, dies hat aber nichts mit der 


„Ih babe dir beine Taffe ind |den Kaffee mit uns im Bienen- 
Bienenhaus geftelt,” rief die Mut- haus?“ zu Tag reizender. ie oder Rn 
ter. E Sili Gerold nidte zuſtimmend, wurde feine Frau! 

Hans ging zögernd dem Hofe zu. winkte Hans lachend zu und lief nach Endlich mußte ihm ja die Klein "| 
— Das Bienenhaus war feiner Be- ‚dem Bienenhaus, durch deſſen enge dankbar ſein. Befreite er ſie doch aus 
ſtimmung untreu geworden. Man Lür ſich ſoeben die dicke Frau Rech- der Frohn des Dienftes? — Nach 
$100-Strafe au tum, Die LeonardeJ hatte-e8 in eine Art — fi) nach dem ! ‚aungsrat zieängte. ‚palfenden Worten juchend, betrad): 
Rarent3 erlegen mußte. Ceine Bafı- | Garten öffnenden — Altan verwan⸗ Kurze Zeit Später wanderte das tete er jie, iwie fie fchmeichelnd im den 
wirtihaft in ort Aairfield, Roftod delt. Die halbblinde Frau Knorr jap Mädchen roh ber Sommergaftruns | Jas minblüten wühlte, deren leiden— 
Counth, liegt nämlid gerade über der in ihrem Korbftuhl am Tiih, und d ns : ; J— ſchaftlich-keuſches 
Grenzlinie des Staates Maine md der | e entronmen zu fein, bie Lanbftraße | def ip eufhes Weib bus Bienen⸗ 

Provinz New Brumstvid. | ‚Hans mußte feinen Kaffee, gewürzt hinauf, dem Walde zu. An Herru baus umlletterte. ® ee — — 
dab fanadifhe Beamte | |mit den teilnehmenden Rn der Howells Garten ſandte ſie einen lan- Lili hörte ſeine wohlgeſetzte Rede ſollten Sie und alle Sommergäſte es 
ſeinem a „einen. Befuh abitat- alten Dame, einnehmen. r fchob gen Blick ruhig an. jerfahren.” 
ten würden, d. 5, die Veichlagnahme des Haftig die Taffe von fich, 5 eine Wie wundervoll gepflegt der in „Es iſt mir eine Ehre, Herr Wal- Er riß wütend die Augen auf. 
Terraſſen anſteigende Park war!“ berg,“ ſagte ſie mit unterdrückten „Haben Sie ſich etwa mit — 


ſtumpfrötliche Farbe von mitrofkopiſch kleinen Algen eer —— qu ber weiße Gejtalt an der offenen Bienen- 
baustür borbeihufchte. 'Diefe ebeifchlanten Rofenbäumden Jauchzen im Eon „aber ich kann fie Homell verlobt?“ 
rıit den stolzen, Schwebenden Kronen, | tiht annehmen.“ | „ya, mit dem MWeiberfeindb,* 


haben uf. — ber aud; vorübergehende Färbungen | Fagden einen jolh kräftigen Fußtritt, 
gibt eg. Im Sanuar 1901 zeigte fi) parallel mit dem F deß es von Kanada m —— Maine hin») Die euerlilien umd der zartblaue 
Dehütsain An fin! Bay Setieras vi — — ae ur re Nitterfporn blühten nad), aber Frau ber geihorene Rafen, bie freundli-); „Warum nicht — —?" | 
Bodhen fi ba blieb. nd 5 be; eei mehrere € Schmuggel hatte mm —— eine Attuarius Malbergs Stolz, die Rei- Sen, roten Gartenmöbel im laufhi- Sie zog lädelnd die Tinte aus der 
Bin si He bie * * —* un * ſche en. je Buße, bon #100. | Mt bean „Bas |hen weißer Lilien, ftanben fteif auf gen Grün. Wie hübjch müßte fie in Iasminflut. Ein nagelneuer, alat= | 
on — — E——— aa gen fehlt heiß mi —— - füngereu Generation |gerichtet, grauge eib verfchrumpft, in ihrem weißen Aleide auf diefer Ieuch- ter Neif glänzte Hans Walberg ſcha⸗ 
de Erklöru er BeRE, —* keit auf die büb- |tenden Bank ausfehen! denfroh in die Augen. 
weſtern — Lili wurde ft fo rot mie bie! „Ach mwerbe-baß 2 
Purpurblümen ber Beete, ihr Ihre Nachbarin ; 


Reinen. Lili erfchien ihm von Tag 4 Züren wehtih von Eier er 
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WILLIAM B. LUCKE 
Pumding, bas Fitting und Sewerage 


} 

| 3838 Norih Hoyne Ave. 

| Wepsratsren werben [Mmelt, aus 
u 


— 
( 


— 


die Abbitte“ geboten war: Denn nur, 

erſter Reihe ehrlicher und ſtarker Frie— 

— und Borfämpfer für die 

sen Menichen- und Wölferredhte it, wird in 

in England (oder irgend einem der 

n Triegführenden Länder) ein Staatsmann, 

At und zu verlieren hat, jich zu einem foldhen, 

Verzicht auf meitere Erhöhung der nafiona- 

Dh und Macht, fondern eine Beihränfung die- 

Bund Größe, in Aussicht jtellenden und for- 
PBrogrammi bekennen wollen und Tönnen, 

ir ein Blfon’scher, ein gmerilaniſcher Ge⸗ 

h die Begründung einer Liga der Nationen 

nig zu ſaugen aus der Giftblume dieſes 

— das ſchwere Unheil und entſetz⸗ 

um Guten zu wenden. Und Amerika ſieht 

ih einmütig dahinter. Nicht weniger 

de das deutiche Volf fi, für eine foldhe 

* es könnte, wenn es dürfte; wenn 

eit < — — gu —* 


kann man ſagen, daß das Meer innerhalb etwa 3 
Grad nördlich und 30 Grad ſüdlich vom Aequator ein 
tiefes Azur zeigt, daß über dieſe Breitengrade hinaus 
das Blau ſchwindet und dem Grün um ſo mehr weicht, 
je weiter man ſich den beiden Polen nähert. Die „bun- 
ten“ Meere baben meiit lokale Urſachen. Das „Gelbe 
Meer“ ſoll nach den Einen ſeine Farbe von dem Lehm |, N 
haben, den die großen Kineftihen Ströme mit fic fü. |tana —— 
ren, während Andere die Farbe auf lebende Organis— 

men zurückführen. — Das „Rote Meer“ ſoll ſeine 





diliis aundgefkhrt, — — Teityhon 


— Erfchwerender Umitand, 
an Elife: all Sie nur, die 
er Herr —* * ällt ur Ay Rem 
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Dzentige Waaren⸗-Tickets 
Speziell für Weiße waſch⸗— 
Samstag: bare Röcke 


En Sommer-Sfirt3 
„ |für Frauen. Schlicyt meih, 
Phonograph⸗ en aus Biaue, Bedford 
ords. Whip⸗Cords und ande⸗ 

Nadeln ren fancy Getweben. 3.00 Wt. 
Auswahl bon ir» | 


end einem 10e⸗ 


* 25e 


Packete 


für nur 

Schuhe 

Damen- Oxfords 
u. Strap⸗Slippers 
ſchlicht oder 
Patent⸗Leder — 
hohe oder niedrige 
Abſätze; 84.00 Wt. 


2.95 


Kinder - Slippers, 


x 
In 


Weitere Bartien 
zu 1.69 u. 1.95. 


Seidene Bluſen Seid, 


| Damelt- 
' für Damen Unterröcke 
Gemacht aus ſehr guter 


242 20 

ı® t aus sur Frauen, guter 
Qualitat Seide Erepe de | Yaffeta od. Meijaline, 
‚ Chine, neuejte Moden — | breite Ruffle, fhlichte ur. | 


| weiß u, farbig; 5.00 Wt. | mechielnde Farben 


6 
Seid. Strumpfe Dreß⸗ Hemden 
von „Luzite | fir Männer 


I1 md 2 Etrap, ia. na 
ee | ur rauen. Gerippter 
| — Wo | Oberteil. Nur in fanch Echte „Emperor“ 
| Be — Farben wie: Hellblau, Ay & * 
| biage. Br. DIE 5 | Moyal Blau, Rofa und |"FTeB - Demden — | 


— jpeziell zu nur | Emerald Grün. lnfere |die meijten jind aus | 

1.00 regulären 75c Sorten zu ‚fancn geftreiiten Ron- | 

59e gees — und e8 find | 

en Werte biß zu $1.50 | 
Ankündigung ! 


‚darunter zu finden — | 

Nach den 4. Juli wird Ipeziell für dieſen | 
| Größen; fpeziell || diefer Laden an jedem || Verfauf zu 

— au um m 

> Übr gefchlojien. — 

ı 15 


‚ Hriihesn.gerändert. leid | Sates und Gandies 
Speziell für Samstag | Snonfiake fette ae: 25€ | 
Deftes Fett — ein Biunb- 19€ | 


den u. au : 

— eanut Butter Kiſſes, Pfund, 

Vaket ſpeziell für nur 280 Feigen Bara Piund, J 
Oscar Mahers Frankfur⸗ 20 | Datmıcal und Graham Graders, Bid, 15e | 
ters — da3 Pfund zu nur „UVC | ———— re 


Smifts Premium gefochter 

en geignitten, Pfd. 500 

eimgerupfte Hühner — 27 | 
c 

Bancy Port Koaft — 274 

5C 


das Prumd Speziell gu nur 
Das Pfund für nur 


F'ey Veal Roaſt, das Pfd.. .27160 


| 


| 
| 
| 


| $ür Frauen: 
Weibe Kandad — | 

rford3 m, Gumes 
| mmjohlen — zum 
Schnüren. — Alle 


x | 

Beine und Liföre | 
Did Tarragona Portwein — 
die Quartflaſche zu 
Nemco Rye Wolöten, Bottled 
in Bond, Quartflaſche zu 
Red Star Klimmei Corbial, 
Quartflaſche zu 
Bigarren, Boofter Club — hom- 
feine Zigarren; 6 für 


„Rub:no-more‘ Wäſche⸗Seife, bei 
dieſem Verkaufe 10 Stücke für nur 

vBeaberry Heinz’ Dated Beand, mit 
Kaffee das Vort und Tomaten⸗Sauce, 
Vfund für C mittelgroße 


Büchſe 

arm Houfe Marke Queen su nur 190 

liven, Maſon Jar 29 Balboa Marte Sardinen, 

u nur c in Zomatenfiauce, 

Hiur& Cocon, % die Bücte au 140 
Prd.-Bühie zu ‚ Streidihölzer, GarbenGity 
Cafino Marke Little Ker- | Marke, 12 Schach⸗ 19 

u c 


stel Corn — bie teln im Padet, 
c h t oiletten- | 
15c 


69C | 
1.89 
1.48 
25C 


48c 


| Biadene fen-Bolitur — 
| Ipeziell Büdfe ri 
i3C 


für nur 
- 15c 


| Navn-Bohnen 
Diarte ro- 


das Pfund, 
8 1 
28c 


| Gelben Gagle 
ter Mladfa Ya 
Team Bora 
Bomder, 1-PBfunmd ‘ e 
ı Badet zur l2e 


und Büchfe, 
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Yusgewänlter 
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zu nur 
20 Mule 


y 


Büdie au Eweet Marie 
Unonte Brand rote Eeife — 4 Etüde 
Kirihen, Püchfe, für nur 


En — ————— — 
—r,, —— — — — — —— —e — — — —— 


fahren einzuleiten. Dieſes Recht ſei 
dem Staatsanwalt von Richter Sa— 
bath gewährt worden, worauf Kreis 
richter Walker auf ein Geſuch der 
Stadt hin das Gefuh um Genehmi- 
gung zur Einleitung des Quo War— 
‚tanto Verfahrens abgemiefen gabe. 
Der Appellhof habe die Entfcheidung 
Richter Walters aufrechterhalten, die 
aber bom Dbergericht umgeſtoßen 
| worden fei. 
Hoöchſter Gerichtshof vercitelt Verſuch Ob und wann die neuen Schul— 

des Staatsanwalts, Stadtrichter kommiſſäre, welche ihre Poſten an 

Rewcomer zur RNiederſchlagung der geblich unberechtigter Weiſe inne 


Grneunungen find ungefeßlic. 


Stantöobergeridit beraubt 9 Schul- 
fommiifäre ihrer Stellungen. 


Mur Wirte prozeffiren. 


ſe 


4 


1.45 EN ie 


Anklagen gegen Wirte zu zwingen. ser 


Das Stuatsobergericht hat gejtern 
entfchieden, daß die neun Mitglieder 
de8 Schulrat3, die am 18. Juli 1917 
ernannt worden find, keinenAnſpruch 
auf ihre PBojten haben, und daß ber 
Beihluh des Stadt 
ihre Ernennung rüdgängig gemacht 
worden iſt, geſehlich iſt. 


rnta 
rats, 


ſcheidung des Staatsobergerichts be— 
troffen werden, ſind Edwin S. 
vis, Präſident, 
Frau Lulu 

Czarnecki, Charles 


Snodgraß, Anthony 
S. Peterſon, A. 


— 


— 


H. Severinghaus, Hart Hanſon, Dr. 


Sadie Bay Adair und Richard C. 
Gannon. Nicht betroffen von der 
Entſcheidung ſind Frau F. 


Thornton und Jakob M. Loeb, die 


mehrere Wochen vor den übrigen neun 


Mitgliedern ernannt worden waren. 

Das Staatsobergericht ſtieß Die 
Entſcheidungen des Appellhofs und 
des Kreisgerichts um und wies den 
Fall wieder an Kreisrichter Walter 
zurück, der die urſprüngliche Ent— 
ſcheidung in dem Quo Warranto 
Verfahren gegen die neun Schulkom— 
miſſäre, das Staatsanwalt Hoyne 
auf Veranlaſſung der früheren 
Schulkommiſſärin Frau John Me— 
Mahon angeſtrengt hatte, abgegeben 
hatte. Ob und welche Schritte Kor—⸗ 


durch den 


Die neun | 
Schultommiljäre, die Durch die Ent= | 


Das: | 
George B. Arnold, | 


€. 


‚haben, aus dem Amt jcheiden wer- | 
‚den, iit nicht recht Kar. Nach dem | 
j neuen Schulgeieg, das von der 
'Xegislatur in ihrer legten Taaung 
angenommen mwordent iit, bleiben die 
alten Mitglieder des Schulrats im 
Amt, bis ihre Nadfolger vom 
Mayor ernannt und vom Stadtrat 
beitätigt worden find. MI de 
Schulrat aus dem Amt jchte), hatte | 
er nur nmeumzehn jtatt der bor-| 
geihriebenen einundzwanzig Mit- | 
glieder. Das neue Schulgeich, das 
am 20. Npril 1910 in Kraft trat, 
'ticht Die Ernennung eines Schul: | 
rats von elf Mitglieder: Die 
neunzehn Mitglieder, die Dis dub 
im Amt waren, find: Nacob 
Loeb, Charles Beterion, Frau 
F. E. Thornton, Harry A. Lipsky, 
Dr. Otto F. Warning, Frau 
Florence Vosbrink, Ralph C. Otis, 


1 Nr 
i Di 


IT. 


— 
Ps 
ne. 


John W. Eckhart, Frau William E, 
Gallagher. Mar Loeb, Edward J. 
Piggott, Frau John MacMahon, 
Michael J. Collins, Dr. Peter C. 
Clemenſen, Joſeph A. Holpuch, 
Frau Charles O. Sethneß, Erneſt 
J. Kruetgen, Harris W. Huebl, 
Charles R. Young. Jakob Loeb, 
Frau Thornton und Peterſon ge⸗ 
hören ſowohl dem alten wie dem 
neuen Schulrat au. 

Obwohl das Staatsobergericht 


eine Entſcheidung in den Klagen 


früheren 


porationsanwalt Samuel A. Ettel- | des Schulratsanwalts | 
jon ala Vertreter der neun Schul- | Angus Roy Shannon gegen dei 
tommiffäre tun mird, fteht noch nicht |jekigen Schulratsanwalt Charles 
feſt, doch ließ er durchblicken, daß er | R. Francis md Des früberen 
einen Antrag auf Wiedereröffnung | Sefretärs Lawis CE. Sarjon gegen 
des Verfahrens vor dem StaatSober: | jeinen Nachfolger Albert 9. Miller 
gericht ſiellen werde. Da ein der⸗ und den jegigen Geicäftsführer 
artiger Antrag erſt im Oktobertermin Perch B. Coffin noch nicht ab— 
bes höchften Gerichtähof3 zur Ver⸗ gegeben hat, iſt kaum daran zu 
handiung kommen könnte, dürfte je- zweifeln, daß ſowohl Shannon als 
benfalls ein Verſuch gemacht werden, auch Larſon wieder in ihre Aemter 
einen Aufſchub der Urteilsvoll- eingeſetzt werden, wenn der alte 
ſirecung zu erlangen. Im Uebrigen Schulrat wieder die Leitung der | 
wollte fich ber Korporationsanwalt | Schulverwaltung übernimmt. 

zu über die — — Hoyne muß Wirte prozeſſiren. 

n, ba er erſt die Entſcheidung in — | 
Wortlaut jtudiren will. Er erklärte | „, Bun BAER u. Dos 
aber, daß der Fall noch nicht zu Ende, Sejuc Staatsanwa t — um | 
fei, Er fpradh die Anficht aus, daß Ausſtellung eines Mandamus- | 
die eigentlichen Streitfragen, um pie | befehlß, dur den er Stadtrichter | 
es fih im dem Derfahren hanble, | | 
noch nit zur Entfheidung gefom- FE EEE | 
men feien, daß e3 fich vielmehr darum E 
banble,. ob der Staatsanwalt das NACH ai 
Br IA 


en 


hate, ein Quo Warranto I CAST 


— 


* 


John R. Newcomer zwingen will, 
die Strafverfahren gegen mehrere 
hundert Schanfwirte, die der Leber- 
tretung des Sonntagsgejeges an- 
geklagt find, niederzufchlagen, ab- 
gelehnt. Der Staatsanwalt wird 
lid daher genötigt fehen, gegen, 
die angeflagten Schanfwirte vor: | 
zugehen. Gr hatte behauptet, dab | 
dad ficherjte Mittel, die Ueber- | 
Itretung des Sonntagsgelekes zu! 
| verhindern, der Widerruf der 


w Schanklizens Durch den Mayor fein fr 


würde, während Strafverfahren | 
Igegen Schanfwirte, die derartiger 
| Uebertretungen angeflagt jeien, eine | 
\licbirbürdung der Gerichte berbei- 
| führen und erfolglos verlaufen wür- 
den. Richter Rewcomer aber ſchloß! 
dieſer Anſicht nicht an und 
lehnte es ab, die Anklagen nieder: | 
uſchlagen. | 
E3 wird behauptet, daß die Ent- | 
scheidung von weittragender Bedeu- | 
tung iſt und borausfichtlid zur) 
Wiedereröffnung zahlreider Straf- | 
verfahren führen dürfte. Myer )- 
Stein, Anwalt der Weit Suburban 
‚Zamw and Order League, erflärte, die 
Entſcheidung dürfte feine Organija= | 
tion veranlaffen, 20 Verfahren wie- 
deraufzunehmen, die fallen gelaffen 
porden waren, nachdem ber Staats: 
anmalt fich gemweigert hatte, vorzu> 


gehen. | 
Zwei Strafen ungeiehlih. | 

Bon aroßer Bedeutung tit erme| 
Entſcheidung des höchſten Gerichts— 
hofs in Fällen von Kleindiebſtahl, 
daß, wenn das Geſetz entweder eine 
Geld- oder eine Gefängnißſtrafe vor- 
ſieht, das Gericht nicht beide Stra⸗ 
fen verhängen kann. Die Entſchei⸗ 
dung war im Fall von Joſeph Si— 
mon abgegeben worden, der zu einer 
Geldſtrafe von einem Dollar und 
ſechs Monaten Gefängniß verurteilt 
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I 
| 
| 
| 
I 
1 
| 
| 


morben war. Gr erlangte feine Frei- 
beit auf Grund eines Habeas Corpuß ı 
‚Befehls, da er die Geldftrafe bezahlt | 
hatte. 

Sutters angebliche Hintermänner. 

Daß die Klage F. J. Sutters ge⸗ 
gen die Gasgeſellſchaft auf Rückzah-⸗ 
lung bon 8311, welche die Geſellſchaft | 
zuviel eingetrieben hat, von der York | 
Dearborn National Bank gefördert | 
wird, um fejtzuftellen, bi3 zu melcher | 
Höhe die Gefellihaft auf Grund | 
ihrer jebigen Lage Kredit bean- 
ſpruchen kann, behauptete Anwalt | 
"Glenn E. Plumb, der Mitarbeiter | 
des jtädtifchen Senderanmalts für | 
Gasfragen D. NR. Nichberg, geitern | 
in der Gitung des ftabträtlichen 
Ausfhuffes, der mit der Führung | 
bes Gasprozeifes betraut ilt. Das | 
tam an den Tag, alä der Ausschuß | 
fragte, wo Sutter die Mittel ber= | 
nehme, um die teuren Anmälte zu | 
bezahlen, die feine Klage im Siaats | 
chergericht vertreten. Der Ausfhuß | 
'erdnete eine Unterfuchung an, warum | 
Korporationsanwalt Ettelfon und | 
Stabtfämmerer Pie ablehnen, die | 
Bahlungsanweifungen 


für die An | 
Imälte und Sacperjtändigen, bie mit | 
der Führung des Gaspreisprozeffes | 
betraut find, zu genehmigen. Pro= 
'feffor €. W. Bemis, der Sachver- | 
'jtändige, der Sonderanmwalt Richberg | 
|zur Seite fteht, hat fich angeblich in | 
den legten zmwei Monaten genötigt | 
gefehen, die Mittel zur Bezahlung | 
'feiner Untergebenen aus der eigenen | 
Taſche vorzuſchießen. | 
Will „Flirten“ unterdrüdent. | 
; Chicagos fünf Strandbäber wer⸗ 
den morgen eröfſnet werden. Der 
amtirende Polizeichef Alcock hat ſei- 
nen Untergebenen aufgetragen, das 
„Flirten“ energiſch zu unterdrücken. 
Poliziſtinnen und Geheimpoliziſten 
ſind angewieſen, alle „Flirts“ feſt- 
zunehmen. 


J 


Das Opfer eines Kindes. 


r alte 


Abendpoſt, Chicago, Sreitag, den 21. 5 ; ee — 
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(nifrerefaferarararararafarafetafardtererararafäfaraferareraferetafararafererer, Diele Berfäufe für Samstag Terzrerzfeiztersrergtererafatefafaratergtafarafeteretararafafatelelel 


Ehe Jhr nach Hanje geht, Fauft (The Store of "To-day and “To-morrow 


mindeitens eine 
Kriegs - Spar- 
Marke 


In unſerer Poſt Office 


Dritter Floor. 


Established 
by E.J. Lehmann 


in 1875 


State, Adams and Dearborn Streets 


Wird viele Dollars iparen fir Män- 
ner, Die an Samstag hier einfaufen. 
FD Dieje Gelegenheit fommt al3 das Nejultat von zwei großen GAnfäufen — 
Das Meberjchußlager von Anzügen von M. Stein & Co., Baltimore, Md., das zu 
12.95 und 18.95 offerixt wird. 
Das ganze Lager von Anzügen mit zwei Baar Hojen, von Thomas Landau & Bros, 
New Norf City, das zu 23.95 offerirt wird. 
Im die Gelegenheit no größer zu machen, haben wir zu diejen großen Lagern 
Alle unjere Kirfhhaum Anzüge hinzugefügt, die regulär fiir $35, $40 und $45 ver- 
fauft werden, jebt zu $30. 
. Dieje vereinigten Lager offeriren Werte und Sortimente, vie Jhr fie für längere 
geit nicht mehr finden werdet. Ihr fpart Geld, indem Ihr Euch morgen diefe Gelegen- 
heit zu Nute macht. 


Dieje drei große Vorräte find in vier Partien eingete 

Partie 1 — Zwei Tifche mit $15, $16.50 u. $18 Anzügen. - 

Dieje Partie umfaßt Sommer-Anzüge und jolche für das 
ganze Sahr für Männer und junge Männer. Sie bietet 
aud) eine prächtige Gelegenheit für den Jüngling, feinen 
erſten Anzug mit langen Hoſen zu kaufen. Alle Größen 
ſind hier in einer guten Faſſon oder einer anderen. Aus— 
wahl von diefen $15, $16.50 ımd $18 Anzügen in Diefen 
Berfauf am Samstag zu 


mererzferarzrzfer:rarararaf serzrerarerararne 


Bartie 2— Eine große Partie von $20 u. H25 Anzügen, zu 


Hunderte der wohlbefannten Stein Anzüge werden in 
diefer Bartie offerirt; Anzitge für Sommer, rühjahr und 
das ganze Jahr, ganz und halb gefüttert; forte blaue 
Serge Anzüge für Jünglinge u. Männer. Wüßtet Ihr, wie 
wir es tun, was Anzüge ſolcher Qualität nächſte Saiſon ko— 
ſten, würdet Ihr Euch dieſen Verkauf von 520 und $25 
Anzügen ſchnell zu Nutze machen zu................... 


— 


Drei große Partien von Zwei-Stück Sommer-Anzügen 
Partie 1—126 einzelne wafchhare Eommeranziüige, angebrodene 5 05 
. 





Ertra —Auswahl aus 


allen weißen; 
Pioue, Bird’ Ede und anderen bob 


Seide und andere kühle, waſchbare 
i zuge—in militäriichen Modellen und | 
Korpulente u. Schlanke, Faſt 500 ſolcher in dieſem Verkauf am Samstag. 
an * *— Wr i z SP Er. SI 
Partie 1—-Wir haben mehrere hundert garantirte Negentöde für nelle in blau, grün und braun; alle Moden für Man 
Partie 2—Regenröde in Tiveeds mit Seide und Platd Miiden, alle Nu- * — . 4 
10.95 23.95. Verfaumt diefe Gelegenheit nit, Samstag... 
Garantie auf ein Jabr gebt mit jedem Coat; fpeziell 2ı | 
meres, Cheviots ımd wajchbare Sommer-Hojen; alle Größen bis zu Gerges, den $35, $40 und $45 MWoriteds, Velours, 
gen offerirt zu nur 3.95 | 
und einfae Boitom Holen eingelbloffen; Werte bis $7.00, 3 feinſten Kirſchbaum-Anzüge zu erhalten zu 
Ertra —Berkauf von Golf und — 
in den feiniten Itmecds, Gobert3 umd re 
Schattirungen, alle Größen bis 50— | farbig, alle Gröhen bt3 zu | in bellen Farben, waſchbare Stof- Worfteds und waſchbare Stoffe— 


feinen Weißen Welten; wir ichliehen 
| 44 — fpegtell für fe — alle Größen - 


Bartien bon viel cher marfirten Bartien; in hellen Karben; Leinen, 
Panama Cloth nd Rap Grafhes; alle Größen, zu 
Partie 2—-Stüde Sommeranzüge | Partie 3—Unſere erſte große Aus— 
lage von Kirſchbaum Sommeranzügen; 
Anzüge alle Größen für Männer | 
bon konſervativ. Faſſons, | 
512.50 Werte, morgen * 

Zwei große Partien Regenmäntel für Männer zu Feine blaue Serges, hübſche Muſter und Schattirun— 
diefen Verkauf veduzirt, lohfarbig, braun ımd blau; einzelne u. Double ner u. Nünglinge. Jeder Anzug ein außergewöhnlicdher 
velth Miſchungen, in braun, Olive, Spvorh und anderen Schattirungen, biele 
— nn ch i 2.225 | Bartie 4 Auswahl von allen Kirfhbaum Anzügen zu 
Spezielle Werte in Beinfleidern — Drei Bartien fiir Samstag p h ſch 
42; $2.95 d 3.50 Werte, 3 s c uhr E65 22 Yuan Fr 

— * DEE. WB Tweeds, Cheviots und Cajfinieres,. Alle Größen find 
Stoffe, Gafftmeres, Tiveeds m) Zuiting Stoffe; alle Größen und fsaffong, belle 

' Baliendes. Yır viele Muster und Modelle um fie alle be- 
‚ Partie 3— Hier find „Ringy“ Holen in fchr feinen Sorten von neitreiiten 
Tiorfteds, Duting Slairellen, Belours, Cheviots und Gaffimeres, durrchiveg gu 
Ertra—Khali-Hofen Für Männer!) Grtra—$1.50 ihwarze Df- | Grtra— Nnsiwahl_bon mehreren) Eztra — Auswahl bon eilen 
Full Dreh und Turedo Faffons alles find $2 Werte, ı alle Größen und Werte 
ein, inert bis $6, zu 2.95 1.5 nur 1.00 Werte Dis $5, zu 1.85 bt8 $10, = - 4.95 
— 


Palm Beach, Kool Cloth, Pongee | 
PBalın Beach, Flanell und Outing Ins 
und Sünglinge; $10 und r a 3 it wei B Hoſen — zu 
8.95 — — Partie 3 Anzüge mit zwei Baar Hoi 3 
ſehr herabgeſetzten Preiſen Samstag gen in Velours, Tweeds und Caſſimeres, ſowie Fla— 
een Snake ding Re ı Wert ohne das dazu paffende ertva Paar Hojen, zu | 
Mufter Goat3 bier, die bis $20 wert find; diefe Goats leafen nicht-unſere 
DR 8 335 Font P 
Partie 1—Mehr als tanjend Paar geitreifte Worſteds, Caſſi— 2 45 Trefft Eure Auswahl von den 835 feinſten blauen 
Vartie 2—Eine große Partie „Kingly“ Soſen, geitreifte Worſteds, Duting » no MA ,. Lt E. N ’ — 
coße S rt, big Größe 50 n etivas 
umd dunfic Minter; viele find 84,50 und $5.00 Serte; in diefen Nerfauf, mor» hier, ‚gar grope Männer, bis Große —E finde 
| jchreiben zu fönnen. Seid einer der erften, einen dieler 
berläffine Etoffe, einfhliehlih blare zeinmwollene Serge, in je Cuff 0 | 
und Sünglinge, belle und dunfle | fice Goat3 — garantirt et- | bundert einzelnen Dis GHais-— | feintten Golf Kniderd, Xtveed, 


au nur 


Ku] 


— 


„Deutſchland hat höchſtens noch gefallener amerikaniſcher Soldaten 
ſechs Monate Zeit zur Erreichung haben kürzlich an den — 
einer günſtigen Entſcheidung. Gelingt die Anfrage gerichtet, ob es möglich 


8 


a 


EEE 


zeum sup, 
Q) 


— S53 


chickſalsſchwere Zeit. 


Er hält die Lage für ernſt, iſt aber vol— 


Deutſchland muß in ſechs Monaten 


ſiegen, oder es wird geſchlagen. So ſtehen die Dinge gegenwärtig an 


der Weſtfront. 
wird, glaube ich, an der Somme oder 
zwiſchen der Somme und dem Kem— 
mel-cinaeleitet werben.“ 
Folgen des Sieges. 
Earl Dunmore erwartet als Folge 
des Sieges der alliirten Waffen das 


Earl Dunmores Meinung. 


ler Zuverſicht. — Deer Vark wird 
keln Geneſungsheim. — Neuer Ka— v 
beldienſt nach Frankreich. 
ſchiedenheiten, welche zwiſchen den 
Vereinigten Staaten und Großbri— 
Deutſchland muß binnen ſechs tannien je beſtanden haben, und das 
Monaten die Entſcheidung zu ſeinen Verſchwinden von Klaſſenunterſchie— 
Gunſten herbeiführen oder ſich in die den überall. 
unvermeidliche Niederlage ſchicken, Der Earl wird am Sonntag Abend 
das iſt die Meinung des Earl von auf der ſtädtiſchen Mole in einer pa— 
Dunmore, eines Oberſts in der eng- triotiſchen Verſammlung ſprechen, 


liſchen Armee, der zur Zeit auf Erz) welche vom ftaatlichen Verteidigungs: | 


holungsurlaub in Chicago meilt. Der rat, der National Security League 
Garl hat jeden Feldzug der Englans|und den fremdipradigen Organifa- 
der jeit 1896 mitgemacht, hat in;tionen veranftaltet wird. 

Andien und gegen die Buren gefoh-| Der Kongrekabgeorbnete Mebill 
ten und ift im gegenwärtigen Sriege) McGCormid erzählte in Rod Island, 
zweimal verwundet worden. Er ſagte daß bei dem am 21. März begonne— 
geſtern Abend u. A.: nen großen deutſchen Vorſtoß die 
„Ich habe die Zuverſicht, daß wir Schlachtfront der Alliirten tatſächlich 


den Deutſchen an der Weſtfront durchbrochen worden ſei. Er entwarf 


ſtandhalten können. Es iſt das eine ein ziemlich düſteres Bild von der 


chung irgend eines ihrer Ziele, und 


Cophright, Kadel & Herbert. 


Dieſes Schulmädchen verkaufte 
ihr prachtvolles Haar für Kriegs— 
ſparſcheine im Werte von drei— 
hundert Dollar. 


— — — 


— Kennzeichen. Jüngling (der 
einer Sommerfriſchlerin ein Ständchen 
bringt, als heißes Waſſer vom Balkon 
lommt): „Pfui Teufſel! Scheint eine | 
Südländerin zu ſein!“ | 
- Ungufrieden. — Bauer (als ein | 
jtarfer Regenichauer den Brand jeines | 
Hauies lölcht): „Da jieht man inieder, 
wie jehr wir Bauern unter der Witte: 
rung zu leiden baben.“ 
‚— &s gibt Menjchen und Gedanten, 
bie einen um jo öfter befuchen, je läjtiger 
fie ung fallen. 


Frage der Mannjchaftsitärfe und eis! Kriegslage und jagte, daß der Zu— 


ner Lage, in welcher die Deutfchen/mahs von zwei Millionen Mann | 


einen großen Vorteil haben, infofern,, und 10,000 Geſchützen, den die deut— 
als ſie im Beſitz der inneren Linien ſche Weſtarmee infolge des Zuſam— 
und dadurch befähigt ſind, die Mann— | menbruchs Rußlands Verhalten, den 


ihm diefe nicht innerhalb jener Zeit, | jeinmwürbe, deren Leichen nah den 
fo ijt feine Niederlage unvermeidlich. | Vereinigten Staaten zu bringen, u 


\ 
| 


nd | 


Speziell 


Die Hauptoffenfive | 


öllige Verfchwinden aller Raffene) auf befonderen riehöfen beigejebt 
oder politifhen Unterfchiede oder Ver- | werden, aud; wird man bie Gräber 


|heute ift ihnen die Antwort darauf 
jugegangen. Gie lautet dahin, daß | 
man fi bi3 zum Friedensſchluſſe 
werde gedulden müſſen, da ein der— 
artiges Unternehmen ſich zurzeit, vor 
Allem wegen des Mangels an Scif- 
fen, nicht durchführen läßt. Die 
| Leichen werden aber in Yrankreid) 


in auter Ordnung halten und dafür 
|forgen, daß teine Verwechslung ftatt- 
finden Tann. 

Telegramme nah Franfreidı. | 
| Die Commercial Cable Company | 
bat einen neuen Telegrammoerieht 
\ eingeführt, der es Angehörigen von| 
ı Soldaten und Armeepflegerinnen in | 
Frankreich ermöglicht, an dDieje bireft 
Zelegramme zu fenden. Die Gebüh⸗ 
ren ſind höher als die für Tele-— 
gramme mit der Adreſſe „Amerforce, 
London“, aber dafür werden die Te— 
legramme auch direkt an den Em— 
pfänger befördert. Sie werden mit 
den Buchſtaben „E F M“ verſehen, 
die vom Abſender der Adreſſe beizu⸗ 
fügen und von ihm mit zu bezahlen 
ſind. 








Kommen in Menge. 
| Se weiter die für die Frauenregi- 
ſtrirung vorgeſchriebene Friſt vor— 
ſchreitet, deſto mehr feindliche Auslän— 
derinnen melden ſich auf den Be— 





Zwei 


für 
Einen 
Verkauf 


Zilektrische Geräte 


Größter jemals angebotener Wert 


= 


Pi8 auf weitere Benachrichtigung bieten ipir zivei garantirte elef- 7 
trife Geräte für den Prei3 bon iur einem an, wozu noch die VBergüns. 7 
ftigung bon Nbzahlungen für die Teleuchtungsfunden der Commonime 

Edifon Co. tommt, wenn jte es wünfden, mit einem geringen B 
auffıhlag. i 
er Fönnt enttseder einen hübfchen nidelplattirten Thermag elele 
teifchen Rofi. wie abgebildet, zu $7.35 oder einen Aluminium Thermag 
elcttrifden Kafive Percolator zu $7.00 taufen und Yhr erhaltet 


Bolitändig frei a 
Dieie Coupons berechtigen Euch zur Einlöfung, ohne weitere 
Zablung, entweder eines Thermar eleltriihen Bligeleifens oder einestgens 7 
mar celeitrifden Toaſters, wie fie unten abgebildet find, r 


Kauft frühzeitig, da der Vorrat ziemlich bejchränkt ift. — 


J 


nirt Randolpb 1280, Local 216, und unfer Vertreter wird borfpr F 
Zum Verlauf im 


BSLEICTRIC SHOP 
72 Weit 
Adams Str. 


Bmeigläden: 
5846 W. Lale Str. 
4523 Broadiwan, 
8127 Logan Dlod, 


9163 South Cdicago 
Avenue, 


|pen auägeübte Drud ift groß. Die  Nellen, abgelehnt. 


1090 Mana an ber Front. Diefe Zahl 
‚allein fann im Tyelde faum viel mit- 


ber 700,000 Mann to 


ihaftsftärte nach Bedarf anzuhäufen. Allitrten eine Dffenfive in diefem |zirfswachen. Geftern war der Ans! 
„sch alaube aber nicht, daß bieje| Sabre unmöglich gemacht habe. drang jo groß, dah 3. 8. die Beame | 
ihre Stärte groß genug ilt zur Errei-| Vorlänfig abgelehnt. Iten auf der Chicago Ave. Wache biB | 
W. C. Gorgas, Generalarzt der | zehn Uhr Abends arbeiten mußten. 
Armee, bat das Wnerbieten von Auf ber Shatejpeare Une. Wache 
George PB. Moto, ven jechd Meilen | wurben 450 ?Trrauen regijtrirt, auf 
bon La Salle gelegenen Deer Part | der Sheffield Une. Wade, die bisher 
des verſtorbenen F. W. Matthieſen immer an der Spitze ſtand, dagegen 
der Regierung zur Einrichtung eines nur 340. Im Ganzen ſind bis jetzt 
Geneſungsheims zur Verfügung zu 7007 Frauen regiſtrirt. 
Amerikaner haben, wie ich höre, 700,⸗— 


Sänn- 4 
sgaRBanaus za: 
essnsassganablesen 
ich bin überzeugt, daß fleinere Er-| y Ehfutts eben 
folge fte für ihre ungeheuren Ber- 
[ufte nicht entichädigen werben. 
Die Lage tft ernit. 
„Sleihmohl eradte ich Die Lage 
für fehr ernft. Der auf unfere Trup- 


— Mitperjtändnig. — „So ein mo: |: — Boshaft. — Der 
derer Mantel mit Stapuze iit doch fehr!ger (nach der Hrteilöbe 
bequem — man braud)t darunter nicht8 | Jahre Gefängnig; ih bie 
anzuziehen!” — „Nit'3 Yhnen denn da | jtürzt.“ Angellagter 
, nicht zu Falt, Fräulein?” 1.4, Sie find noch jung. & 
weil bgele Die Koſten wann — — — — — Auf Umwegen. — Er: „Ich finde, ergreifen Sie was anderee 

ſolchen Einrichtung, erklärte General— — e. Deine —— recht vergeglihl“ —| - Notwehr — 
arzt Gorgas, würden ſo groß ſein, , Raglſtebend veröffeutlichen mic die Namen | STE: Wieſo? — Er: „Nun, fie vers Sei vn Galiıe : 
— Ed ange, |der Deuticen, über deredi Xod d funds» Inikt gang, mieder nadı & Geſtern ſaßen doch ſo viele 
dab “ aus Sparfamteitsrüdfichten |belsamt Meibung aaing: — . oclund gibt ganz, wieder nad Haufe zu fahe |, Okhrer üiefe — und’ 
io ‚». geboten jet, dt ü h Bertram, Frances, 836 N. Lawndale Ave. nu ä 8 wie kommt das?“ — B 
ſprechen, wenn auch bie Anweſenheit 2 jet, bie verfügbaren Gelber rnit, Sohn, 52 abe, ae Ave „ie Pfiffitas — Mutter: „Ein| un pm Ireber abg 
diefer Truppen eine jtarfe moraliſche u ergrößerung der ſchon beftehen- Seprig, Nina Marla, 70 I; 1740 Elebeland hund SER ” 4* Auder und ein pie Mief' feijch büngelt 

\. ? „| _Avente. und Rofi ‘ 

Stübe bedeutet, ‚denn nur ein Zeil, s enge 3 DErIDeitz | Saadlın, Gmit, 40 9.; 095 &, Glarence Une. übjch belaiten! Mind —— — — Ganz richtig. — 
a u e Dat Bert. . s S rd 
nn wirklich im | Bebirfniffe bie t fidh einftellenbe Mammofer, Nofepd, 42 I.; 1726 St. Michaels |No.h . zwanzig Pfennig heraus.“ Kafpar mag ich nicht; 
t te nnahme des Aner=|" Court Söhnen: „Zoll ich die auch behalten?“ Sicht boll Sommerfled 
. —— Man glaubt nicht an jeden, den „Geh weiter, 


a a 24 », | Onatd, Anna, 45 — 

bietens rechtfertigen, ſo würde er mit Sipmibı. Goriftan Kar Yaion, AU. jed im SR; 

Freuden die Gelegenheit ergreifen Sun (neh. Banbe 2014 Serien Ave. |man kennt, man fennt nicht jeden, an |amal beim Mil 
5 Iber A ’ heit eı \ te pe, [der man glaubt 3xcchlo 


Eon, t) 
* pengler :bert, 2053 Pomell 


J 


— 


Kampfe verwendet werden. 

„Aber die Lage, wenn ſie auch ernſt 
iſt, wendet ſich mit jedem Tage mehr 
zu unſeren Gunſten, denn am erile 
ide Truppen ireffen 
weiter ein. .. a 


u 
- Yeah 


RT 


h 


THE FAIR 


Ein aroßes dreifahes Greigniß in der Münnerkleiber-Abteitung | 


ars 1 fr iz 


indie 
kun 


— — — 


— —22 


ſteds; es ſind viele 3415 und 818 Eoats J 
unter — ſpeziell dieſen Verlauf 
— 





| Bervien Bart, — wllerlei Berand- 


5. Barf. — Ullerlei Bergnügungen. 
BHBans Brand, — —— —— 
rt, — “Duft Around the Co n 

e id, „Dbds 2. Ends ei 1917”. 
Hace — “Being © r Bit“ 

werd, — MU Little "Rit Sið Fafbioned”. 
udbeba ‚ter. — „A Rair of ‚Beiticoars“ — 
Ber. „Sriendly Enemies“. 
J [dearten. Konzert jeden 
hm —X* und Abend. 
T Ten, 715 Nortb Ndenne, — Jeden 

un 


„Mber Eonntag Nahmitiagd Konzert. 


Berlangt: Männer und Anaben 
gen unter diefer Rubril ic das Wort) 


HSillman’®. 


erlangt: Porters für Tag ober 
karbei. Spredit vor in der Supt.- 
ice auf rem 4. Floor. 
Stote und Waihingten Str. 


u: bofr 

EEE —— 

erlangt: Schloifet, Scheerenichleifer 

mb Bene: Stüdarbeit; kön⸗ 
nen 5i8 zu 50 und 60 Cents die Stunde 
verdienen 


Zimmer 301, 
30 Eaft Randolph Str. 


bofe 


nn — — — 

Die Zuckerfabril Blihfield, Michigan, 

fuhr einen erfahrenen 
Maihiniiten für 
dauernde Stellung. 

” infragen mit Angabe der Erfahrun- 
bed Alters und de8 Lohnanipru- 
find an den Betriebsleiter, I. ©. 

zu richten. dofrſon 


Serlangt: Carpenters für ftetige | 1>0! Milwaulee de. 


Stellung. 
FR She 12th. St. Store, 
12. und Halited Str. 


beft 


 Berlangt: Mann, der mit Schreiner- 
Werkzeug umgehen fann, jowie ein Bor- 

ter. NRahjzufragen: The 9. Piper Go., 
i 1610 N. Wells Str. ftfafon | 


vVerlangt: Wurſtmacher und Helfer. 
15 ©. Saliteb Str. frfafon 


nn nn nn 
Werlangt: Bäder, britte Hand an 


und Pier. Nadjzufragen Raklios 
miſſary, 125 W. Ohio Str. 


Berlangt: Arbeiter an Ripfäge; muf 
fung haben; bezahle 36 Gents bie | 


‚ Nadızufragen 1611 N. Lincoln 
tete | 


: Ein.geihidter Mann, muß | 
ig fein. Walger Awning Co., 215 
Dbio Str. 


- Berlangt: Männer, um beim Geſchirr | 
heiten. Borzuiprehen in ber Stew | 
Br Hotel Atlantic, 328 ©. | 

j | 


1 


a Lier ftetige Arbeiter für 
mönrbeit. Schet Rudolph, Marigold 
, Broadway und Grace Str. 


E Werlangt: Aclterer Mann, um alte | 
binen übersubauen und fich in ber | 

E näßlich au machen. Brogrei, 514 | 
gr Salle Str. do—ia | 


„Berlangt: Knaben, über 16 Jahre 
? das Leder-Pocketbook Geſchäft 
Anfangslohn 88 die Woche. 


I Bro8., 512 S. Wells Str. 
dofrſa 


Berlangt: Ham Boners. Unlted Bro- 
on Go., 937 Bulton Str. dofr 


ngt: Gifenarbeiter und Helfer. 


Srarı & Co., 1042 ®. 11. Str. 
20fn1mE 


Berlangt: Stali-Männer. 731 W. 
Adam Str. Schet Superintendenten. 


— bi-—fa 
4 — — — 

et Starter älterer Mann, Magazine | 
—— 312 ©. Elarf Etr., Room 423 


— e Schleifer Puſh⸗Cart mit 4 Feilen, 
nen, allem Zubehör wegen Unfall 
5839 ©. Winkeiter Ave., nabe 50. Str. 


at: Etarler Diann für allgemeine rs | 
Walter M. Carauebille Co., 125 Meit ; 


an 


| 


e Berlangt: Ein guter Koch fir Meitaurant, 
5 Dis 350 den Monat mit Bimmer und 
E 7631 Madilon Ftr., Forelt Part, AI. | 


Wurftbant. 


Mann für 
&0., 39. und Halfted Eetr. 


Berlanct: Gelötrrwaiser. 7 W. Monroe Etr. 


at: Guter Borter, gute Stelle für ben 
te ann. Pr. Bever, 19 W. Ranbdolvd | 
John Kranz. fria 


ABerlangt: Nelterer Mann für Morterarbeit: 
bie 


— 


oche und Board; bei Wiechmann & 
821 S. Dearborn ẽtt frfafo 


ie 


Bt: Auto Repair Mann, erfter Mlaffe, 

‚anderer braucht fich zır melden. Mir bes 
dem ritinen Diann 60c die 

N Garage, 2307 Chicago Ave, 

an; & 

dae 


t: Erfabrener Befhirrwalder, ſtetlaer 
5 den Monat 
@olf Elub, 2045 Pratt pe, 


fria 


lich 


frfafon | 
I: Proadivah, 


Land; 


Stimmer und Effen. | 





Hangt: Erfahrener Lundmann für Mbends, 
B 924 Abendpoit. 


r Rorter für Saloon und Lund: 

ınt otel White, 136 ®o. Tanal Er, 
unb Bimmer, $14 ohne Binmer. 

Hangt: Bader für Mufifinitrumente: gute 

bige Stellung für uderläifiaen 

‚Zont 903, Co., 323 S. Wabafh ?lve. 

frfafon 


1107 


it: Helfer an Brot und Gales, 
übe, 


2 Ealoonporter,. 4 W. Van Buren 


at: Fitterd und Helfer an Bauftabl, 

Her8 und — an Srnamentai Cifen. | 

1 ©. Wood frfa | 
= Automobil Trud_ und Ragen: | 
Bol Bro3., 840-44 S. Halited Er, 
ff | 


+ 
. 


Ein tüdtiger EC chuhreparatur. 
5 Mafihsinen verſtehen. Nachzufra⸗ 
mi ©, Eboe Etore, 3178 N. Clarf Er 

a 


angt: Mätee: Mann als Porter in 
Hi 1640 WB. Chicago Ave. 


* - Barporter. 3800 
Etr. 


frfa 


3800 
frfa 


kt: Auto- und Wagen-Rainter3, Volk 
©. Halfied Str. bofr 


Männer zum Peilen an| 
Maubitüden. Seht Mr. Ecihroeder, 
©. Mderbeen ©tr., 3. Sloor, bofr 


ann für ba8 Hofpital. NAl- 
Part. Tel. Foreſt Part PR 
bofrfa 


E Wem, 30 bis 50 Jahre alt, für 
"meiten lönnen. Altenheim 
Foreit Rarf 136. dofria 


Kräftiger Mann zum Iafhemva- 
kbige Birbeif; $60 monatli) und Rot, 
5 o 


Nachzufragen 


> MBartender. Nadzufragen 
tr. 


I 
frfa i 


| Ausbilie. 


Verlangt: Männer und Anaben 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 1c das Wort) 
— — m — 


Verlangt: 29 Lagerhans-Arbeiter; 
gute ftetige, reine, innere Arbeit. Kommt 
um 7 Uhr Diorgens fertig zum Arbeiten. 
35 Cents die Stunde. %. W. Hagen & | 
G»., 1130 Eaft 78. Str., an der Xllinois | 
Gentral Hauptlinie. —8B | 


Berlangt: Butcher, erfahrener Mann | 
in Wurftzimmer zu arbeiten und Wurit 
abzudrehen. 

.W. Zeiger Go, 
515 ®. Chicago Ave. 


Berlangt: 
Mann; guter | 


Sofort, ftarfer, Heißiger 
Lohn; Erfahrung nicht 
Michigan Ave. Ave, irfa | 
 Berlangt: 
Arbeit. 


und zuberläffige Männer. Spredt io- 
fort vor: 3135 Belmont Ave.  Dofrfon | 


Kohlen- Kuticher, 


Verlangt: 
um 
tragen. Stetige Arbeit. 
Tag. 3135 Belmont Ave. 


Verlangt: Canvaffers. 
beim Zirkulator der Abendpoſt. 


Arbeiter in aohlenyard, 


dofrſon 


Zu melden | 
do—fon | 


Berlangt: Cheder in Reitaurant; an- | 
ter Lohn. 1528 N. Clarf Str, nribofe | 
Maſchinen-Helfer. 3051 

1PjunimX | | 


Verlangt: 
MW. Lake Str. 


* I 

Verlangt: Yelterer Mann als Porter, der. 
mebr auf gutes Heim fiebt. 1900 N, Califor: 
nia Abenue, „ir jafon, 


de 


2541 Mırbert Tel, 
feiafon 
814 %, 20 


Verlar ot: Painter. 
Safe Biew 837. 
der ar 168: 
VBerlangt: Züctiger junger Deuticher, 
sormarbeit veritebt und au melfen far Im ı 
Heiner Zarım, nabe Chicago; Yohn $35 monats | — 
und Board. Anzufrag en Sonntag zwiſchen 
lund 12 Uhr im Laden, 33 W. North Ave. 
frſa 
Verlangt: Ein flinfer Dinnerwaiter; ftetige ! 
Arbeit, 11—2, $8 die Woche. Fran Caerivenfa, 
8 Weit Ra ndolph Straße. 


Verlangt: 


rit: äuderer. 


x Wu 


11 


Borter, 


Main 


mittleren Alters, | 
ge Fe — 

Verlangt: ann, in Shipping Room zu hel— 
fen und gelegentlich ein Ford Truck zu fab—⸗ 
ren. 2114 Ogden Abe. boirla 


für alige meine Arbeit in | 
1963 South⸗ 
193 ini wæ 


Männer 
Phoenix 


— 
Eve Haus 
port Yide, 

Verlangt: Eriter Kl alle 
Koll und Cales, vertraut mit Subitituten, 
ige Xrbeit,. Keine Sonttagarbeit, euer 
ner Boß. Guter Lohn. John Schmidts 
22 Galumet de,, Hammond, Ind. 

"Ber! angt: Erfadre ne Xerı a Cotta Fin ers | 
Madaufragen Advance Terra Gotta Kom and, | 
Chicago Heigbis, Allinots, d: fie | 

"Rerlangt: Janttorbeifer; muß Er -Habru: 19" 
Dbaben; $45 bi3 $& $50, Koft und Zimmer, Wach: i 
aufragen beim Nanitor 4457 Magnolia Nude, | 
Zelepbon Radenswood 7028. do⸗ fon | 


a Sr 
ve Wort, 


Bäder an Brot, 
ſte⸗ 
eige: | 
VBalery, | 
doft 


Berlangt: Sunge an Gates mit Erfahr ing. | 
am Montag Moraen anzufragen. Nehmt Hale | 
fied Etr, Gar bis 8614 EC ummit Abe. doftfa 

ıd 2175| 
deir | 


Berlangt: Helfer an "Hrot ui ol! 18 


!Ouden Abe. 


Berlar rat: Bier Korbmader an leiter Nodr- | 
arbeit. Lobn:$3 bi3 $4.50 per Tag garantirt. 
ı 1319 Eldbourn Ave. 


dofrſa 
Verlat on Wir bhaben Stellungen fur Män—⸗ 
ner, für Aſſembling von Vorzellän, ſaubere in 
terefiante Arbeit. Electrical Engineer Cantp 
ment Go., 710 Welt Madilon Str. bofr | 

Verlangt: Mann mittleren Ulter3 für I chie 
Tritt Vreß Arbeit, Erfahrung nit nottcdig. 
Etetige Arbeit. Electrical Engineer Equipment 
Eo., "10 3. Nadifon Str. dofr 


— Zaliy 
Yard, Muß ftetiger, 
Archer Lumber Co., 


Mann für Retail Lumber 
nithterner Mann ietit, 

3393 Urcer Dive, 1 
20jun tm | 


Verlangt: Porter und Lunchmann. 
Randolph und Halſted Str. 


Veraboff | 
doiria | 


Verlan at: Suter älterer Feuermann, bober | 
Lohn 8 Stunden täglich. 1872 Cibbonurn 
Ave. Engine Room. midofr 


Berlangt: 
Reparaturenmann, 


Erfabrener Auto Tire Qulcaniz sing | 
2729 Dgben Mbdenue, 


Nerlangt: Erfahrener Pivcdle ur 
Reparatiumann. 2729 Soden ide, 
‚Berlangt: Zunge, nicht unter 16, das Masci- 

riftengeihäft zu erlcınen. 1314 W. 21. Str, 
midofria 


ıD Motorchele | 
19n1wx 


Qüchtiger Gifendreber an Stanz en, 
118 Elint on Sit. 6. Floor. — 
Verlangt: Zwei Männer, guter Cohn: joice. 
die etwas don der eberei oder Ctricderei be 
fteben, werdeit borgerogen. WU B. Fiedler x 
Eon3, 1713 Hammond Etr., Nordfeite. | 
1551 ın?mX 


Verlanat: 
©. 





Berlangt: Junge oder mitteljährige Männer 
für leichte Arbeit in Bilderrabmenfabril; Lohn | 
$15 bis $1R die Woche. Mueller Brother? 
| 2641 W. volt Str. idinine 
Erfahrene Rodlen Fubrleute und 
Jacob “Welt Koal GCo., 6133 
13in2mX 


" Berlangt: 
NardbWiüunner. 


das Maſchiniſtengeſchäft 
ifragen 1800 N. Spaul- 
in14-26eod | 


Berlangt: 
zu erlernen, 
Ding pe, 


Jungen, 
Nachz! 


| fich melden 
ı Heim ift. 


erlangt: Männer und Franen 


(Anzeigen unter diefer Rı beit ic das Wort) 





Verlangt: 

Mann mu Bieriunacheit ver- 
stehen und melfen, rau in Küche hel: 
fen; ftetige Arbeit. Nadızufragen 715| 
North Avenıe. | 


Stellung juden Männer u. Sinaben 
(Anzeigen unter diefer 9 


Gefucht: Anftäı ıdi ner, —J ber Man 
jtetige leichtere Arbeit; ift nüdtern um 
läflig. Adr.: B 923 Subendpoft. 

Gefucht: Junger 
nere reine Mrbeit: 
Stadt. Schreibt 


nt q 1cht | 
zuver⸗ 
friaſo 
Mann, 283 Jabhre, ſucht in— 
geht auch außerhalb der 


mit Lohnangabe an: P 217 


d 


Abendvoſt. 


Geſucht: Tüͤ 


t - Kob fucht Plat, 
vebiter pe. 

— 
Dich, 


sr 


au 


& 


Sefuht: <tellu na auf 
Deutſch Ungar. tephan 


als 
4249 


Knecht; 


worth Ave. 


Geſucht: Guter, 
Arbeit als Vächter. 


au verläffiger_ Mann 
Adr.: M 2070 


ſucht 

Abendpoſt. 
friafoı 
Geſucht: Erſte Hand an Brot, 

ftändig, fucht ftetige Arbeit. Kon 


7766, 


Geſucht: 
an Cafes und Bi 

cl, Late Wem 71458 

Geſucht: 
Cafes und 


il 


le al3 zweite 
ash gut an Prot. 


don fa! 

als erite Hand Bü der | 
Tel. Graceland 10042 

dofria | 


Hand 


Dt Ziel 
& 
us, 


Stelle 
Biscuits, 


1 


an 


nn —“ | 


Geiudt: Eritflaifiger Bäder fuhr daı ternde | 
Cteile al3 zweiter, mit Meifier. Prot, Auen, | 
French Raltrn; Tagarbeit. Strift nüchtern | 
und zuberlällig. 9. Ditri, 6320 Glart | 
Ctr. Tel. Nadendiwood 2541, dort | 

Geſucht: Bartender mitteljährig, früber —X 
ftändig, zuberläffig ımd erfahren. fırdt Steile, | 
Nordiweil- oder Nordfeite. Tel. Albany 9719, | 

doit | 


Hr 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter biefer Rubril 1 Cent d. Wort‘ 


Laden und Fabriken. 
erlangt: Kleined Mädchen, 14 bis 16 Jahre, 
Das Yuchbinden zu erlernen. 504 Sherman 
Etr., 5. Sloor, irfa | 


—— 


Verlangt: Erfahrene Operators an Kleidern. | 
Etetige Urbeit zugefidert. Coana & Dintel- 
man, 1391 Milmaufee Nve, dof.fa 


Verlangt: Bam oder Mädchen über 16 Jahre, 
Linſen fchleifen zu lernen; leichte Arbeit. $10 
zum Anfang. 1536 W..47,. Etr, 7 618 9 Uhr 
Abenb8. dofrfa 


Verlangt: Erfahrene Beitzeh, 1848 


N. Wells Str, 


| 
| 


nötig. Ban-American Rubber Co., 1114 |nen-Cperatord an Swenters und Babde- 


Stetige zahlt. 
Gute Bezahlung für nüchterne Welis Str. 


| 


$3.50 den | | 


| Heidern; 
| Baulina Ztr., 


| Eienogcapbie. Phone: Weit 3058. 


'chenarbeit. Chateau Desplaines, 


Idlewild Country Club, Floßmoor, Ill. | 


| pt. 


| Reitaurant; 


Shen und Reinmaden 


- | Mädchen oder 


| beit 
19jmt wein. 


ı Bert, 


18, 


| Tleiner 


tubrif 1c das Wort) * 


| nit 
| bie richt ge Frau, 
| boniiche, 
Went⸗B 
be 


» | bei 


Steunng jadırn frauen u. Mädchen 
| (Anzeigen unter biefer Rubeil 1c das Wort) 


| Sommer 


Berlangt: Frauen und Mäddıen. Stellungen fuchen: Ghelente 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 1c dad Wort) | (Anzeigen unter diefer Rubrif ic da Wort) 


Qx . Gefuht: Familie fuht Platz als Janitor, 

Läden und Fabriken. Mann fanır alle Arbeit une ift Se 
Sclojier,_ Mdr.: Otto Straufe 2904 Wallace 

Etr., 2. Sloor, Front. Tel.: Yarb3 1830. 
frfafon 


Hillman's 
fuhen Schruppfranen für —* 
Nachzufragen in der Office des S 
perintendenten auf dem 4. Floor. 
State und Waſhington Str. 


Stellenvermittlungs-Büros 


(Anzeigen unter diefer Rubril 14c die Zeile.) 
Fubrs deutih-ungar. Büro, tägl. beite Stel: 
len für PBrivatbäufer, Hotels und Neftrurants, 
540 Norih Ade. Zelephon: Zincoln 2160, 
inimtz | 


Deutſch⸗ungar. Vermittlungs-Pür v verlangt: 
Mädchen für Hausarbeit, für Hotels und Re 
ftaurant3, 452 North Abe, Tel.: Diverfeh 8200, 

19ja*X% 
— — —— — —— — — — — 


Fachſchulen und Unterricht 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile.) 
Greer College of Motoring. 
Größte und beite Ayttomobil-Echule in Chicago; | 
wir lebten das Fabren, Reparaturen und bie | 
Konitiuftion. Deuifhe Inſtrulteure. Abend— 
Naffen Montag, Mittwoch und freitag. Lehr» 
geld: Tagflaffe $85.00;: Abendflaiie „$70.00. 
Auf Abzablııng. Grabuirten werden Ctelluns : 
en verfdafft, Spreht dor oder freibt um| ‘ 
reied Büchlein 3, ZTelepbon Kalumet 2657, 
1519-21 MRabafh Mpe., Chicago, ZI. 

4ma,ınomitc* 

1. 1 — — —— — — — 
Gründlicher Unterricht in allen Handarbeiten 
Mittwochs und Sonnabends, je 2 Stunden: 83 
monatlich. 1026 Altgeld Str. mifrfon 


 Verlangt: Mädchen als Nähmaii- | 
Anzügen. Mit oder ohne Grfahrung. 
Guter Lohn während der Lehrzeit be. 
Unique Anitting Mills, 419 S 

— 


Sperators und Finifhers 
und Sfirts, 1324 Mil: 


mibofr 





Verlangt: 
‚an Kleidern 
waufee Ave. 


Verlangt: Woeberinnen; 30 Gents die 
Dard, 5119 $, Halited Str. 


Berlangt: Writer Klaffe Kleiderma- 
— 3542 Polt Str. midoft 


Verlangt: Verläuferinnen im Grocerh: Dept. 
linfer Yaden wird nad dem 1. Juli nur Cams» 
tan Abends offen fein, Anoop's, 824 Nortb 
Adenue. frfa 


Stun— 





Erfahrene Waitreh; 
Nortb Ave. 


Zu vermieten 
lurze 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Betle.) 
Zu bermieten: 5:3immer Cottage, $15. 1610 


Summerdale Ave, Telepbon Lincoln 7342. 
Ainiw 


Verlangt: 
den. 651 W. 

Verlangt: 
ren, 


& 


Mädchen arei ifchen 14 und 16 Nabs 
Sigarrenkiften zu belleben. A. D. Fifber | 
ẽ 818 Frantlin Str. | 
Verlan ot: 
für feine 
Avenue 


a 
0, A. 


Zu vermieten: Dat ement Wohnung mit 
$15 >. 1030 Dafdale Ave. 


_Lchrmädcen und nei übte 
Zamenichneiberei. 5252 


Nüberin 
Indiana 


Bad, 
geräumige. 
$60, 438 Priar 


Wohnung, 
Race 
21in*X 
Zimmer, unten,  Dampfbei- 
Dipifion Str. ſria 
vermieten: G-Zimmer:- Flat mit Padezim- 
eieftr. Licht und Gas, Unzufragen 64 
114. Straße. 
Zu bermieten: 
1814 Dadton Str., 


Zu vermieten: Helle 
ſeds Zimmer, modern, 
I Eiod. 

Bu verm ieten: 
zung, 88. 2028 


Rerlanat: Erſttlaſſige 
%. Elart Zr, 
Qerlangt: Nädhen oder rau, 
itriden an Lands Striemafcine. 

lund de, 


Baitreh, guter Lohn, 
Yiitens & 


} 


4 


* 
W. 


Strümpfe Au 
4934 S. Uſh⸗ 
mi- fon | 

ı 30 
mer, 
Weſt 


Frfahrene Operators an Damen 
ſtetige Urbeit, guter Lohn. 1232 N, 
2: ſloor. iintwæ 


Verlangt: 


Schönes, leeres Zimme 
hinten. 


Verlangt mit etwas engiitcher | 


1a WE 


Buchhalterin, 


4: im ter» Wobnun a. 


Bermiet e $14. 1325 
George Etr. 19jun10&% 
Bu vermieten: 5 Zimmer mit Bad, — fter 
Sloor. 1034 Hudfon eive. dofrſa 





Verlangt: Eriadı ene Finifders aı an Famen: 
Elirt3, 807 3. 12. Str. 3. Floor. 18iniwt 


Hausarbeit 
Frau für allgemeine Ril- 


Zu vermieten: 8 Zimmer, $15, und 5 Zim 
.- |; mer im Bafement, billig, 044 Concord Blace. 
Lyons, 
— 


Berlangt: 


u vermieten: 
green Ave. 

Bu vermieten: Ein belies lat, drei immer 
und Lad, $14. Cıhlüffel 3464 N. Clart Str, 
Sel.: Wellinaton 826, e7 


6 , Zimmer. $12. 2014 Eder» 
1911108 


RIM Telephon Syons 355. 


Berlangt: Bantıy Madchen 840 mo⸗ 
natlich, Zimmer und Koſt. Fred Roſen, 





Waſchen Pie 
58, Etr,, 1.) 


Verlangt: Frau für 
geln und Reinmaden, 
Mrs. Torrey. 


M ontags, 
945 DB. 


| Zimmer und Board 
(Ainzeigen unter diefer Rubrif 14c die Seile.) 


I. 
* — 
Verlangt: Säulen tlaffenes Madchen fürN ad» | 
mittags in feinem Haushalt, ein nind, Mia 
Horaf, 3100 Sillmore Etr. 


Helles 3 möblit es 
Flat 


Schönes 
Larrabee Str., 


Bu vermie ten: : 


| 3 
1 Zimmer. 2125 


—S bequemes Rorderzimmer für Haus 
| baitı ung, $2. 174 Hill Str. 


Verlangt: Deutliche Cungrögin in Ealoon; 
euter Nohn, Turze Stunden. Nabzufraneı: 
230 WLan Bırren Str., Ede Franklin, hfa | 

Dern⸗ 
irfa | 


vermieten: Reines Borderzimmer für 
lcichte “au ısbaltung, auch paſſend fir Ede 
paar; Bad, $3. au c& Tieines Zimmer ſür $1.00, | 
2 vill zir, ı tabe Wells Sir, 
Simm er on Arbeitsmann: feine 
Koomers, 837 Mrigbtwood Üpenue, | 
Floor, 1 
Sıt bermieten: Schönes 
— Varlor, billig. 
| nabe Genter. Flat A. 


Zu 
Verlanat: Mädchen für Hausarbeit, 
bad, 1437 W. Chicago Abe, 


Verlangt: 





Madchen zum Gefhirrwafen in! 
$50 den Monat, Zimmer ımd 
Madilon Ctr., Foreit Kart, 
Trfafon | 
zum Waſchen Nrs 
baſb Ave. 1. Flat. 





Vermiete 


anderen 
2 


Koſt. "031 


Frontzimmer, ebento | 

2026 Howe Eir,,! 
frfa 
und 


12 
(. 


fa |, 


Ver ‚langt: 


Muller, 5518 


Frau 
Na 


J. 


> 
EN 


Rerlangt: Frau, die englifch fpricht, fir 
Montags. 


Ka 
452 Deming 


Frontzimmer an 9 Herren. 


Stmmer; feinitte Gegend. 1419 
Str., 2. Floor. 


Vermiete 
fleinexes 


1. Apt. Dearborn 


Blace 
Rerlangt: : Shruppfrau: guter 8 oh und fte | 
tige Stelluna. Hotel Plymouth, 4700 Br oadwah|g 
Berlangt: Junges 
gung eines Baby. 
Abenue. 


Germiete arofes Frontaimmer, vartan Sich. 
2152 Lincoln Bart, c de Webiter, frfon 
Großes möpfi rte8 Zimmer zu bermiet en, 616 
Nortb Ude, Frau Saucer! er 
Zu berntieten: Schönes i belles Zimmer, mit] 
Roard, Bad und Telepbon, bei Wittive. 100} 
Carl Etr., obered "lat. fria | 
Au vermieten: Helles möblirtes Bimmer an | 
anſtändigen Herrn, elektr. Sicht, nit oder obne 
Voard, 1406 Harding Mpve,, nabe North | 
Avenue. frſa 


mädden sur Beauffigti- 
Sorbora, 2423 N. Albany 


k 


Veria at: 


Deutich ungarifches oder polnt ſches 
Frau um in der Küche und es | 
ftaurant mitzubelien; auter Zobn, Turze Stun: | 
den: Sonntags irei. 679 | Milwäulee Ave 
18inim | 
| 


Nerlangt: 
i fleine vamilie, 
Whipple S 


Frau oder Mädchen für Hansar- 
gute Bebandlung,. 4301| 


fr | 
mibof U Ginfahes 9 
Larrabee Etr., 
Man Tann ſchönes Sim mer 
Qoard, bei alleinitcbender Frau, 
port P?lpe,, 2. Slat. 
Su vermieten: Schönes Zimmer, autes cr 
bei Wittwe, 556 FFurllerton Ave. 


As 


— — — — — 


Nädchen find det autes Heim, 
Hinterhaus, oben, 


= 1713! 


Berlangt: Deuſche Frau mittleren. Aiters 
als Haushälterin für älteren deren. Zu eıfra> 
gen: 2147 Soutbport Abe., zwifben 8 Ubr | 
und 2 Uhr Nadhm, Seht Dir. Bader. 

18in,tw.E 

Küchenmädchen in 
de: 


Daben 
3154 


auch 
South 
Teia 


Beriengt u 

rant. 715 
Ve srlangt: 

Hausarbeit; 


Mut 
AD, 


Gutes 3 
N North 


Neitane fe, 
midofr | !* 


Zu bermieten: 
nabe Garlinie. 
Zu vermielen 
Aitchenette, modern, 
Abe. Tel. 


Möblirtes Zimmer, print, 
10938 Belden Ude, frfa 
Groß es Frontzimmer und | 

eleltr. Licht. 2129 Cleve— 
Diverfen 5562. fıfa 
— | 
feine Deutfch-tns 

Zelepbon; mutes 
1446 Scdgwid 


Tichtiges Mädden fiir al Inentei ne | 
ein Wafchen. 5020 Brairie Mne,, | 
dofrfa | 

I 


Frau als Hau ah ülterin. 
Ubr Abends. 


Naczu: | 
5326 Rarf pe, | land. 
bo-fon 


Berlangt: 
fragen nad 6 


Rermicte Ihöncs Bimmer, 
garifhe Noft; Kar, Hochbabn, 
Heim für anſtändigen Herrn. 
Etrake. 

Yu bermieten 
Frontz immer 
IN, Rorib Abe. 
Zu vermieten: 
mer; feparater 


Frau, gute einfade Aödin, bei] 
samilte für den Sommer über demt| 
Zee Michigan: nur Küchen- und Eßzimmer⸗-Ar⸗ 

Lohn 85; Arbeit 3 Gelegenheit zur 
Rube, Nach! tagen: 4017 PBincennes Mve,, 
oder telepbont: t ‚Kentvoo »d 45 45, 


Verlangt: 


Kleine, Küche md 
sichte Sausbaltung 
a lat. 


schönes, 


für 24 


I. 


und ein kleines Zim—⸗ 
511 Nortd pe, 


Mädchen | 
Wittwerbeim, 3 Erwad 
fene, feihte Arbeit, fein Waffen: fan auch | — 
Yabh baben oder erwarten. Mur folhe wollen | Bermiete belle, 

denen es mebr um ein gemütliches | 307 North Ave, 
_Mbr.: N Di: ı Abendvoft. I 1 —— 

| Hu bermis ten: 

; Dean ı oder Mädchen für allgemeine | Ss un Tee, 
Hausarbeit in Familie don 4 Grmawicenen: | "7 —— 
faniı zu Haufe fchlafen; guter Lobn. 840 Taf 
dale Abe, 2. Slat. nahe Halſted Str. 


yaı lor 
Eingang. 


faubere 


Verlangt: Alleinſtehende Frau 
für ſauberes, nettes 


oder 


Zimmer, Bad. st. 50, 
20jn mt 


Ein fcones arobes 
North Pipe, 
etr., 1. Floor. 





Shmmer 
und Sochbabn. 
dofifa | 


Rerlangt 


F vermleten: 
— Tad. Telepbone. 


Nerlangt: 


Frontzinmer mit | 
t Str. do- ſon 


Ir 


2043 


1342 Wolfram Straße. | 
22maimifröt | 


Ju nge Frau für allgemeine darders 


Independence Alpd. 


Han 8 
Teienbon | 
zu ver mieten: 
Abe Tel. 


arbeit. 
awndale Sı ‚1. 


möphrt es 
wellington 


Serlangt: Nunges 
) _tetı ıe 


1514 Barı v 
dofria 


Mädchen für Teihte Hans 
samilie 1014 Irving Bart | 
tellington 705. 1inimE 


; Simmer, 
79 


57 


” 2 


‚geuspattz immer —- 
Top Floor. 
do! va 


Möblirte 


184 


vermieten: 
Barf, 


) 
Yır 
Gegenüber 


t Wells Eir. | 


Verlanat: Hausbälterim bei 
Kindern nit über 42 
ebrlich und gute Köchin fein, Ich babe ntein 
einened Haus, narantire ein gutes Heim für 
Pitte fchreiben oder borztis 
Seſter en Abe. 


„einem Wittwer 
Jahre alt 


Bu ver mieten: 
haltungs 


Schönes arofjes ron + Haus 
zimmer, 83. 2047 Dahton Str. 
20in1wæ⁊* 


muß 


Bermiete 


27146 N. 2 2 


{pr che 


bübfches Zimmer an „pertändige, 

‚ arbeitende Zrau (Kühenbenugung). 557 cl: | 

Re- ı rofe Straße, 1. pt. "Wbone nad Ybende. 

fia- | Graceland 6157. 1rintme | 

60 W. — = —— 

cha | Vermicte ihön es möß! irteö Harsbaltungs-. 
ſowie einzelne Zimmer. 209 Wis sconfin Straße. | 


Frau zum G sehhi rrwaſchen in 

ſehr guter Lohn für aute Frau; 
öſterreichiſche ungariſche. 
Abe. 


Verlangt: 
ftaurant; 
oder Ar 
Chirntr 
Chicago 


— t, 


Su ders nieten: 
16343 Salited 


23:8 | 
beit | 


Verlanat: Mädchen für 


ve, Ztminer, mit oder . Board, 


Belmont Ar Sir. Hoffman, 15jn,1108 | 


Berl angt: Mädchen für aligemei ıe dausar⸗ 
lei —— Erwachſene. 4 


24 4 
3. pt 


Zu mieten gefuch 


| (Anseigen unter diefer Aubrif 14c die geile.) | 


d fr a 


ide. 


Mädchen — Frau für Hausar— 
Lincoln Avbe. bot tla 


Verlangt: | 
9895 Junger aebildeter 9 enſcher wunſcht bürger⸗ 
liches Mittageſſen, privat, nahe 23200 Züd Ya | 


—— Str. Offerten mit Breisangabe unter | 


: M 2056 Abendpoſt. | 

de., 3, Sloor, binten a0 nn 

at min bot: | Melterer alleinitebender Manı mit eigenen | 

"| möbeln fuct Tleine Hopnung mit Sad, Nord: | 

feite, nahe Northweitern Hohbahnitation: $7 | 
ı bi8 $9 monatlib. Ndr.: R 913 Nbendpoft, 

| doirfa | 


Aeltere 
Mann. Gutes 
Sheffield 


Hau 3Hälterin bei allein 
Heim und Mmenig| ‘ 


Verlangt 
ftebendem 
Yohn. 187% 


Berl angt Nteite 
leicht ie SJausarbeit, 
Kein Sonntagarbeit. 
Buena Abe., Flat. 


Frau oder Mädchen für 
für ganze oder halbe Tage. 
4 Zimmer A 
Phone Late 


pt. 147 | 
View 6413. | 
doft | 


nädden für Hausarbeit. Alten— 


Junger Wann mit sjäbrinem Sobn Sucht | 
Poard und Room bei alleinitedender Fran. 


3. 


Verlangt: 
beim, Foreit Rarf, Tel, 


\ 


— | 


Geſucht: 





Gefucht Gute aoo in tut Hausarbeit Furcht | 
Stelle, $2.60 bis $3 den Tag. 
Seeler 5654, 


 Sefuct: Meltere Frau  fircht 
Handarbeit ins Haus zu nehmen. 
613 Abendvoſt. 

Beluct: Frau fuht Woichplak für Dienstag. | 
Telepbon: Wellington 6018, 


Geſucht: Frau fucht Balge ins Haus, beim ! 
Stüd, audb--Näben. Mrs BR 1533 N. 
Wells tr., hinten, dofr 


Adr.: P 615 Ubendvpoſt. bofrfa | 
Forelt Park 136, | 
Berl 1: Aödi ——— die Mode in ı = Redjtsantwälte 

—* ang datn, 5 Zage bie Mode in Nies (Anzeigen unter biefer Rubril 14c die Zeile) 
bofr | Louis F 0 ti I ie B, Deutfch: ungarifcher | 

'Advolat, ericilt Rat frei, Zimmer 505, 133 W, 

don 9 Uhr Morg. bis 3 Uber | 
Kachm,, und 1572 N. Halftch Str. bon 4 Ubr |" 
bis 1 br Nadhım. "Bhone: Diverfch 3134. | 

* 

Beſſere Frau ſucht Arbeit über den un anche 4 
bei Herrſchaft auf dem Lande: kann Fred. —V — — deutfcher Rechts anwalt. 
bohen Lohn. Telebbhon Armitage 3486. | born Eir., Simmer 1444, TiDrE | 

Br Hugo Rabdbaı, Iterr 
und öffentlicher Notar. 
CR .. fa | Alle Gerihtsfahen. 651 Welt North Avenue. 
irgend ei eine 


mn nn — — 
boftfa | 
| ftaurant ; Jurze Siunden. 1144 ®W. 30. Etr. E 
| Wafhington Str., 8 
Nachm. bis 8:30 Abends, am Sonntag von 9, 
out fohen. Mebr für gute Behandlung ala \ Praftiairt an allen Gerichten. 127 N. Dear« | 
deutſch⸗ öfterreichiih | 
Telepbon | ungar. Rechtsanwalt 
30d4* æ 
Mdr.: UR 


;  Wmtlide Beglaubigungen, Echriftitüde aller 
Urt, Affidavitö merden audgefertigt bom $ 
| fentlien Notar der Abendvoit GCo., 223 
| Walbingten tt, 


ida 


—— 
———— ifteb Etr., 


| Store, 


- ! PRiano billig 


| Glart Sir., 


' Breifen. 


dere ebenfall3 meine $200 Pictrola v, 


| 606 W. 


- |. 


Bi 
ie 


S | mir dem 
16m}*2 | preis abaujieben, 

eine Spezialität. 

N, Ybpofat und Sei ‚7. | ber Co.. 623-629 €. MWahafb Ave, 


Geſchäftsgelegenheiten. 


(Anzeigen unter diefer Rubril 14c die Zeile.) 


Kauft ein Roomingbaus, e8 bringt ein fie 
te8 Einlommen; ebrlide Behandlung garant. 
30 Simmer, Einnahme $275, $1000, baar. 
24 Miete $80, Einnahme $2: 50, fvottbill, 

14 } immer, muß berlaufen; Brei $150. 
Geht zu Lan ae, 704 No. Dearborn Etrake. 
6inimtE 


Nordfeite gelegenes 
innahmen zwiſchen 


Sehr gutgebendes, an der 
Neltaurant mit täglichen Ei 
860 und 870 an Modentagen und $00 bis 

$100 an Eonntagen, — Familieyrückſichten 
fofort du derlaufen. eres u erfahren bei 
Louis J. Gottlich, aurd at und Rechtsanwalt, 
1572.N.- Halfted Str., nabe Nortd de. Tel.: 
Tiverieb 3134. frfafon 


Bu derfaufen: Beiitateiien und Grocerd* | 
autes Geſchäft 275. 


? Muß megent | 
SKranfbeit derfaufen. 507: Eugenie Etr, 


frjofon | 


Eine ausnahmacis ( | 
lateſſengeſchäft, Store 
billige Riete. 2120 


gute Lage für ein Deli- 
und zwei Zimmer; fehr 
Milmwaufee Ave. 

2in1wæe 


Zu vermieten: 9 Zimmer— Haus, se? 


Loge für Roomerd. 1650 Congrefz Er. 


»Beite | 


friafon ! 

Verlaufe Gandbs, digarren VNotion⸗,Ixe⸗ 
cream:Ztore, nabe Holpital und Schule, sig. 

Bi 151 Cincoln Ave, 


Bu bermieten: Ein 10-Bimmer 
fort zu iibernebhmen, 
2133 N. Clail Etr, irfafon 
Schubreraratur⸗ boy billig au berlaufen Ive 
n Strantbeit. 3335 Coutbport Me, Ede! 


tto Str. frfa | 


ic 


Hu vermieten: DE und Candb-Store; 


4 Zimmer und Bad, 14 Larrabee Straße. 


Su verfau fen n: 


Stablirtes Milch Depot nabe | 
North Pipe, aute Selegenbeit; am 2. Nult zu | 
übernehmen. Näheres; J. Eiwark, "2133 
Clart Str. Tel. Dive erſey 3158. midofr 


verraufe 10, 0, 0 Bimmer Baus, alles 
vermietet, aut für Boarders: 2 Blod3 dont 
Linceln Barf. 109 W. Elm Str, 15jniok | 


Gef hüftsteilhaber. 


(Anzeigen unter oıefer Rudrit 14c die Betle ) 

Wittwer, 
8200 an reellem 
O 1803 Abendvpoſt. 


Gelhäft beteiligen. Mdr.: 


Kaufs- und Berfanfsangebote 


(Aingeigen unter diefer 


Kaufe alle alten Fünftlichen Zähne u. . Babne | 549 Belmont Ave, 


twie zerbr. 
m 200, 
Triuntwæ 


Briten, fo 


Wabaſh Ave., 


auch Goldzähn F 
1483 3R. 


nehiife, 
Ihe Bictoiia, 


Möbel, Hanrgeräte n. f. w. 
(Anzeinen unter biefer ARubrif 14c die Seile.) 


Su berfaufen: 
Matrage. 1864 
Flat. 


weiſchlaft aes Eifenbern ur nd 
gurling Str,, Hinterbau?, 


Zu verlaufen: Möblirtes Dr Zimmer: lat. 
Nahzufinaen 6 bi8 7 Nbends, Sonntags 
bis 2. 1671 Milmwanee Ave. frfo 

Zu verkanfen: 
Corpet. 2824 
fornia. 

Wegen Abreif⸗ 
zu berfaufen. 
nerstag und Zamötay nach 2 Ußr. 
1. Flat. 


it 
on | 


Ein 9x1? und ein 8.0x10.6 
Wellington Str., nabe 


5 4 Zimmer- ‚Apart men ! mit 
Nabsufraaen Ton: | 


mifr 


gikrarh zit, 
Lederſtuhl 
Lundale 


Tlegamer 
Buffet 
3409 


2| 
‚und , 
Sir, 


Zu verfan fen: 
Pilder, neue Epring, 
Schaufelitubl. Zlomfont, 
2. Apartment. 

Muh ber Taufen: 
Plaver-Piano und 
gebraucht: verkaufe einzeln. 
1. Flat, nabe Red; sie be, 


FRE Gauãndler 


Zimmern, 


M obel dom 


Victtola, $55, 


* 
3222 J 


6 


ut Blyde 
loin, 1mtX 


Bu derfaufen: 
ton, Gaaherden, Russ, Dreſſers 
Blafeslee Storage Warebou 

435 South Weiten !Ide. 


und Kochöfen. 
ſe, 


20juna4wæ 

Sehn unſer Lager von neuen und geh rauchten 
Möobeln. 
Shop, 22601 Lincoln Abo. 


Tel. Lincoln 1377. 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
Eln ʒeigen unter dieſe⸗ Rubrit 14€ bie ‚Beile) | 


febr bils 
frfaio 


mein $0600 Biano, 
Paulina Str. 

Ausverkauf ganzen Lagers 
Pianos und Mader Ptanos zu fpottbilligen 
1961 N. Sallted Str, 


mit 


‚Muß derfaufen 
Itg fir Baar. 5620 yL, 


beitem Ton. 
17inim& 
$220 faufen mein $850 Spieler Piano, 1018 
Etnle, nur 10 Wochen im Gebraud; berfchlens- 


$35 Taufen $400 Piano, 
1856 Larrabee Straße. 


Nehme Libertn Pond in Zahlung, | 
Kedzie Plbe., Refidens. 20mitmtE | 


für $55. 
1922 © 


zZ 


— 
| 


Große Bargains in Eisſchrän⸗ 


SHeizung; 83500. 


*134 
Rooming⸗hund 6 Zimmern; 
haus am Lincoln Part, 5332.50 den Monat: ſo⸗ Mietsertrag 870 monatlich. 
Nachzufragen: J. Swarv, Carlinien. 


R.| 


frfafon nifhes, Pinieln njw. 


| 
| 


* 


Eali⸗ 
(taten | Stenpbdeden auf Beſtellung gemacht. 
* mont Ave. 


9324 Wo. | 


Bee - 


nur 90 Tane | ° 


| 
| 
| 


Epart Geld in Werner Bros. Yurniture Re 


| 
— | 
| 


Darlehen obne Kommiſſion, 


I 
bon! 


iin, 1m ı 
State Savings 


Records 


Victor⸗Sprechmaſchinen billig, Necordd in ale | 


Nähmaſchinen, Bicycles n. f. ww. | 


Anzeigen unter dieſer Nubrif 14c bie Seile) 
Wheeler. 
alle ga⸗ 
Wochen. 


Drophead Nähmafcinen, Singer, 
Wilfon, New Home, Wbite, Donteftic; 
rantirt: $5 uud aufwärts, Nur für 4 
Norib Ude. Yıı. Ehreiber. 

Tin, frmomisw 


Aus — von 


Einger-Näs maſchinen, 


aufwärts. 
W 


it 


Reparaturen garantirt, 


35 


Gorper, 3 


Pferde und Wagen 


3 
| 


| 


| 
| 


Jeden. 


bil⸗ 
lipfte Preife, auch auf Abfchlanszablungen. Be: | 
!ı braudte $5 


| (Ainzeigen unter diefer Mubril 14c die Ze ie) | 


Bu derfaufen: 
wenn gleih genommen, 
Lombard 70-3 


pferd und Wagen, 
Lombard, Sl. 


bill iq. 
Phone. 


Automobile n. |. mw. 


(Anzeigen 

au verta ven: 1917 ö Raffagiere 
- fo gut wie neu -- Speedometer, 
Lit, Venfen und Gut Dut, Wird zu 
* Prois verkauft. 5948 


S 
S. 


do 
Hunde, Vögel n. . w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Zeile) 


Zu berfaufen: 


4657 North Weſtern Ave. 


‚ig. 


Saloon, 


u verfau fen: 
. Aibland Ave. 


Geſunde 
nahe 36. 


Yaby-Chida, 
Str, 


eng 
3552 
co 


Kleider 


(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die 


Peile) 
Hyman's 
Unſer feſter Grundſatz, unſere Kun: | 
‚den mit "Kleidern für Männer und 
junge Männer zu den niedrigften Brei- 
'fen zu verforgen, folfte Euch intereifi- 
ren, Cine Brüfung und ein Vergleich 
iſt erwünſcht. Bequeme Abſchlagszah⸗ 
lungen werden gern arrangirt, 
$15, $20, $25, 830. 
Verſucht es einmal und überzeugt Euch. 
Wir nchnen Liberty Bonds an. 
215 N. Glarf Str, nahe Lafe Str. 
10jun* * 


Männerlleider-Bar aind: Neue, nicht abge: 
holte, für $25 bis $45; * Maß aemachte 
Unzüge und Ueberzieher ni $15 bis $22.50, 
Etwas getragene, na ra gemachte MAnzüne 
|$5 u, aufs, Offen täglich, —1* u. Sonn⸗ 
taas. S. G 9 rdon,. 1415 S. HSalſted Str. 
4ud 


—— 


Billard nd Pocket Tiſche | 


(Anzeigen ı unter dieſer Rubrit 14 bie Seile) | rend): 


Bu berlauren: Billard-Tifche, veliandig neu, 
ae oder PBodet, 
fen; leichte Yablungen. Bir vermieten Tifche 
Krivtlegium, die Miete dom stanf- 
Bigarrenladen-Einrichtun en 
The Brunswick⸗Valle Collen— 


‚Dienteile und Reparatur 


a 


unter dieſer Rubrit 14c die Zeile) er: 

| Br, Front, früher Nififtent d. 
Ford Auto i 
cleftrifcbes | 
müßte ! 
Weſtern Avenue.“ 
fo | 


2411 Lincoln Ave. Tei. 
154,108 | 


fret, 


| 
| 
| 


ı edermann. Q. 


4. North Ude. Tel. Tiverfey 2799. | 
mit = 


Grundeigentum und Häufer 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zelle.) 


Norbieite 


2: Flat PBridaebäude, 
großer Pargain 
Zette, 4220 Rincol 


Bu, berfaufen: 
mer jebeß, modern; 
$500 Anzablung. 


ı 
I 


Flatbaus, 
2. Flat. 


Verlaufe 6 Zimmer 
1707 North Barf Ave., 


5960, 


pr 
Tel.: 


Nordwefticite 
Bin geswungen, mein modernes 
Haus, an Lot 37 
$100 Anzahlung, 


$20 monatlich, ceinf 


aller Intereffen. Keine Intereffen, feine Ste» Monats 
Gas, Elil- 


ern für ein Jahr, Cemwer, Wafier 
trizität, Sement-Seiteniveg, Schattenbä 
le8 eingelent und bezahlt, 


ı Bablung angenommen. Preis jür 


Muß verlaufen: 
fait neu; 


6 Simmer NPrid 


feine Agenten. 
Kedale denne, 


Liberty Bond ald | 
fofortigen 


6 Bim- 
t $6500, 
t —9* 


eiäwert. 
ans 
15ju mE 


5-gimmers | 
%x125 Fuß, zu verlaufen; 


hliehlich | 


ume, al» 


midofr 


ig 


| Anderfon 


Gottaae. | 


Gas und eieftrifches Lit; Furnace | 
3435 RN 9. | 


I 
| 


2 fort 


s 
® 
= 
8 


Luther-Liga 
Verlauf 81800. Aniworten an vgi'i Abendroſi. |bon Georg Rapps 


) RR — 


Geſchäftsverſchmelzung. 
ohne Reden. — 
en. — Todesnadjrichten. 


— Sontraft PERS, 
Nubifäumsfeiern. — Ratriotiiche Pflegerin- 


Aus deutfchen Kreiten. 


—  Yahresfeit 


Mod 999999999 a 


La Croffe, Wis. Ende des 
wird hier die zmangzigite 
ıSahrestonferen; der Misconfin | 
unter dem Präfidium | 
aus Milmaufee 
zufammentreten, an welcher au ©. 
aus Chicago, Präfident 
der nationalen Luther-Liga, teilneh- 
men ird. 

Uppleton, Wi! Die Meyer | 
Preß Co., die ſeit dem Jahre 1872 


Vertaufe Mers wegen 2 däuſer auf Lot 50 den, Volksfreund“ herausgegeben hat, 


eins 2—7 eins 


und Gemu 


Hin nerilats, 
Plumens 


Agenten borbeten, Mbr.: 


Abendpoft, 
Weitfeite 


3 mit 5| 


fegaıten. | 
P 


| 


| 


Vertauiche für arm! Schr einträgli- 
eier | ches Brickhaus, Ede, Tfenheizung, mit 


Südweitfeite 


wegen Todesfall. 2125 W. 20, tr, 


Berfönlidjes. 


110 late, Frontwohnungen, 2 Läden; 
dofr alles vermietet; an Strahenbahn; $180 
monatlich. Adr.: M. 2058 Abendpoft. 


| 


irfa 


des Turnlehrers D 
Enzetaen unter rdieler Rubril 140 die Nei’e) durch einſtimmigen Beſchluß 3 


hat ſoeben die Crescent Publ. Co., | 


Bot don ‚drei bie feit Anfang 1853 den „Erescent“ 


iberausgab, angefauft und wird fort- 
Jan beibe Zeitungen, den Volksfreund 
ala deutfches Wochenblatt, herausge- 
ben. 
Gründers, Yın Präfident der Gefell- 
ſchaft. 
Cincinnati, O. 


In einer 


Verſammlung, in welcher die hieſige 
Zu verlaufen: Zwei Cottages ıınd Lot billia Turngemeinde beſchloß, der ameri— | 


fanifchen Biürgerliga beizutreten, 
hat fie den ME Kontraft 


Yr. Guftan Edjtein 
um 24. 


3 


Der Belmont Paint Store, 2149 Male erneuert, eiın Zeichen der größ- 
VBelmont Ave,, ift immer ber zuperläj- 


Mitte 30, möchte fi gerne mit/figfte Plag zum Ginfaufen von 


| mifchten 


Farben, Bleiweih, Tel Var— 
Wer gute Waaren 


ge: 


| 


ten Zufriedenheit mit den Beitre- 
m desjelben. 


Das goldene Jubiläum des deut: 


| 
| 


R. 3. Meyer, der Sohn des 


fein 25jähriges Amprefario- Jubi⸗ 
läum feiern, dem man nicht allein in 
deutſch⸗ amerikaniſchen Kreiſen, ſon— 
dern in Theaterkreiſen überhaupt 
mit der größtenErwartung entgegen— 
ſieht, denn es haben ſich bereits 40 
| Künftler bon u zur Betetli- 
|gung angemeldet, um ein internatio- 
nales Programm zuſammenzuſtellen, 
das an dem Ehrenabend des Jubi— 
‚lars im großen Saale des Terrace 
Gardens zur Ausführung kommen 
ſoll und alles, was auf dieſem Ge— 

biete bisher dageweſen iſt, übertref— 
fen wird; der größte internationale 
Feſtabend in der Geſchichte New 
Vorks. 

Trenton, N.J. Herman Muel— 
ITer, ein Bildhauer, auch Prälident 
de3 Schulrats, ein geborener Deut- 
icher, hatte der Stadt eine Statue 
„Solumbia im Kriege“ ala Geichent 
zur Aufftelung por dem Rathaufe 
Sein Angebot wurde je- 
Stadtverwaltung abge- 


"angeboten. 
doch von der 
lehnt. 
St. Paul, Minn. Der hieſige 
— bringt dieſes Jahr zum 
erſten Male ſeinen Turnunterricht 
mit einem Preisturnen der verſchie— 
denen Klaſſen zum Abſchluß. Be— 


zu ſehr mäßigen Preiſen laufen will. ſchen Vionier-Vereins wurde infolge währt ſich dieſe Neuerung, ſo ſoll ſie 


komme zu uns. Alle Waaren 


geben, Henfel & Meyer, Gige 
zwiſchen 
und Leavitt Str. 


Ave. 


ſowie 
Fu 
35 


Alterbend Hans Reparaturen, 
arbeit, Zeitenmwege, Piviten und 
zum Deften ausgeführt. A. Koch, 
Str. Zelepbon: Lincoln 3189, 


Haus: Painting, Baperbangina, ſow 
mining bei billigſter Breisberehnung, 
fine Arbeit gnarantirt. Neters, 
Str, Telepbon: Yincoln 9 17 

Wenn Mardy Seimeifer telept; onire 
Ednemater 9465, 
erfahren. 

Pettfedern gereinigt mit den bei ter 
ren, nur nute nd reelle Vrbeit. 
Telepkon: Graceland 11 
Walger. 


und R 
Clart St 


Garpenter madt alle Haus: 
arbeit, SHarrifon, 2133 N. 
! pbon Diverfey 3158, 


Bementarbeit, alt und neu. 
3754. 


Painting, Raper ban aing, 
aut und billig ausgefitort. 
2085. Berger. 


Galcimin 


Pianoftimmen. — diefe Woche. 9 
ran zttirt. Tel. Albany 8302 


492. 


aus-Patnting, Rapering, Calfoınt 
Bil ig, Arbeit garantirt. 


Finanzielles. 


Zu verleibe: mn: 


stimbalt Ude. 


u au 1 verleihen | beit I 
Clart & 


Smwark, 


Wir bauen vollftändig, 


leichte 
Alliſon Lontracting 100 N. 


Eir. Tel.: Canal 7 23. 


Co. 


Wir veriei den Geld auf 6 undeigent 
aum Pauen au niedrigften Zinien, Tf 
tan und Zamsdtag Plbendd bis N Uhr, 
Yanf, 1341 Milmanı 
Taulina Str. 


nabe 
Darlehen auf Grundeii gentum, 
PBanjtellen; Baudarleben eine 
fortige Bedienung. 9. DO. 
111 Weft Wafbington Etr. 


Hü! 
Spezial 
€ X one 
Tel. 


PBlumbers und Supplies 


len Spradeıt. 335 8. Nortb Live, — Yen | — untec diefer 


Ru beit Ic. di 

Veoples Plumbing 6 —“ 
490 Milwaulee Upe, 451 Nord Hal 
Bweig-Office. und Verlaufßräume in 
22. Etr. Alles au WbolefalssPreifen 


xD 


1667 


"Bhone: 


Zelephon © 


Main 


werden 


Rubrit iac die geile) | tm Retail zu Wholejale-PBreifen abge: 


ntünter, 
Hoyne 


Zement⸗ 
n>amente 
I Ester 

frion 


ie . Galfo- 
eritflafs 
»iffelt 
friafon 


n wide, 


wird fte ctwa3 Borteilbaltes tum noch laſtende Schuld 
zu tilgen, wird an den drei Feſttagen 


t Maſchi 


Eiderdown⸗· 
1455 Mels | 


0, 


Phil. 


3ujl, difrfonija 


eparatur⸗ 
r. Tele⸗ 
19jn1wæe* 
e: Vards 
19jn,iro& 


ing wird 
Tiverfen 
{@jmim& 
{tbeti ga: 
16in.I110f 


ning che | 


Hoff. Humboldt 6774. 

11not3308 | resfeſt 
wurde in gebührender Weife mit Res 
| den, Gefängen und turnerijchen 2 Vor: 
| (nseigen unter diefee Rubrit 14c bie Belle.) 'e) Führungen gefeiert. Der erfte Spre- | 


Geld ai uf Stu ndeige: tum - 
15ms*2 | ı 8500 bi8 $2,500, ohne Nommifiion. R 


3041 No, 
irfafon | 


N] 


213 


junt7,210& App, eine geborene Württ 


Tiefe ern Pläne frei. 
Yablır ngen. 


Tearborn 
2sin"t 


um md 
fen Dlons 
Krauſe 
fee Mde,, 
201°} 


iufer oder ' 
tät. us 
& Go, 
1365, 
25fv*F 


ie Selle) 


Supply Go, 


fted Str, 
2709 W. 
verlauft, 


Epesielle Preife für Plumbinge und Heizunger 


| materialien in Quantitälen. Tel. Sal 


Plumbing Cuppites zu 
Lebintbal, 1637 


Sänblerpr 
W. Tidifio: 


Blumbing Zuprlicd für 
Geritenblatt, 


Aerztliches. 


(Anzeigen unter diefer Rubril 14c die Zeile.) 


Dr. Weiß, 


Dr 


Spezialiſt für Frai 
3006 W. 


. Hafenclever, 
PBreife mäßig. 


x t r Wiene 
ſität, Spezialiſt für 


Diilmwaufee Nve. Et. 10-12 Mittags, 


Leichenbeſtatter 


| (Anzeigen unter biefer Rubril 146 o 


dofr | 
18jnimt | 
Inſpektor 


Töchter), 
meiſter uniſono: 


richter: 


| "wohl möglich.“ 


| richter: 
kommt vom Gebirge her! 
kat: 


mit bollitänd,. Auhebür, |; 
$150; gebrauchte Tiihe zu berangefegten Breis | t 


| Mann immer!” 


‚biefe Lett ide bie ne fer 


| \ 
Echte junge —R mDde, bils | gan Wid, 


Weſtern Colt and Undertaling Co, 
. Randolpk Etr. Tel 


neue 


Stadtrichter: „Heute 
Staatsanwalt gefonme 
(Beiiger heirats 
Gerichtsarzt und 


verheiratet?“ — 
kann nicht dienen!“ 
nin: 
Liertafelvorſtand). „Iſt 
Sänger?“ 


Bürgern 
„Spielt er Schlauch?“ 
richter: „Wahrſcheinlich.“ 
ſor: „Iſt er ein Jäger?“ 
„Denke wohl, 


Ba 


„Beriteht er etwas? 


charf Stadtrichter: 


4 ‚sehen!‘ 


Sm Erfer. 


| der Auffchrift „Hotel Englifche 
ft au von uns, 


— Abſchreckung. — Herr: 


Privattrantheiten. 
5-8 


denn 


— Madame (den 
Koffer des Dienſtmädchens 
„Dieſer ſilberne Löffel mi 


2Nm⸗smte 


| 
| 
un. 1018. | 
| 
| 


eifen für | 
ı Eir, 


1im*t | 


biltiafie PBreife für 
2750 Lincoln Abe, 


93in“? 


vertraulidher drauenarszt, | 
Diverfey 4743, 


teil, 


ß 


der Beſtimmung des Polizeichefs, 
daß keine deutſchen Reden gehalten 


werden dürften, ohne Reden inForm 


eines Familienpikniks abgehalten. 


Ueber Sonntag wird in White) 


Daft von den Katholiten ein bdop: 
peltes Seit gefeiert werden, nämlich 
das diamantene Yubtlaum der Et. 
Jakobus-Kirche und das ſilberne 
Prieſterjubiläum von Pfarrer U. ©. | 
Adelmann. Um die auf dem Eigen: 


'ein Yafar abgehalten werden. 
Alron, DO. Die meiften deutichen | 
Nereine der Stadt haben fich fo weit 
bereit erflärt, fih vollzählig an der! 
Feier des Vierten Juli zu beteiligen. | 
Cleveland, D. Wie e3 fcheint, ; 


‚wird im Herbit bei Wiedereröffnung 


der Schulen der deutiche Unterricht 
in allen zwölf IutherifchenGemeinbe- 


‚Schulen der Stadt gänzlich eingeftellt | 
Bei zwei Gemeinden war | 


werden. 

dies ſchon geſchehen. 
Detroit, Mich. Das 65. 

des 


Jah: 


|; 


cher, Henrn Pfeiffer, hielt die Yeit- 
rebe. 

Buffalo, N. Y. Frau Barbara 
die 1893 nach Amerika fam und hier | 
befonders bei den Mitgliedern 
Harugarisgrohfinn fih ihrer Her- 
zensgüte megen befo: ıderer Werts ı 


fsößung erfreute, ift im Alter bon |; 


80 Jahren geitorben. 
New dort, MN. 

mann, Theaterdirektor, 

und Impreſario, 


— 
>. 


Rad: 


u 


Eigendienjt der „Abendpoit”. 


Serren-Bademantel. 
Diefer Mantel fann am Hals of: 
fen oder mit niebergefchlanenem Kra 
aen hocdsaeinöpft getragen 


Nat! 
Madiſon Str. 


— J— 


Abds. 


r Univer⸗ 
1164 | 


Irau*t | 


ve ß 


eile) 


—M lichte | 


Gentral 368, 


19mi*? | 


tt der 
n!“ 
fäbiger | 
Sorit- | 


„sit er wohl ichon 
Stadtridhter: 
Amtmän— 
„Iſt er ein Tänzer?“ —Stadt-⸗ 
„Weiß nicht!“ — Notar (als 
er 
Stadtrichter: 


„ich | 


ein | 
„Iſt 
ieiſter: 
Stadt- 
Aſſeſ— 
tadt 
er 
Advo⸗ 
Iſt er 


— 
a 
Nr 


„Mollen's | 


| 


revidi⸗ 
t 


»¶ 


r Hof 


da verkehrt mein 


„Mein 


Diener iſt furchtbar ängſtlich und 


abergläubiſch, deshalb erzähle ich ihm 
immer, wenn ich ihn i in den Weintel- 


— nl je da ee er * einer 


Größe 36 erfordert 6 Yards 36 
Soll oder 37, YVards 54 Zoll breites 
Material, ober man nimmt „hir jede 
| Größe eine Badedede von 72 bei 80 
Zoll Größe. 

Schnittmuster Nr. 8850. 3 Gro- 
|gen: 36, 40 und 44 Zoll Bruftmeite. | 


Schnitimuſter ſind unter Angabe der 
gewünſchten Größe und der betreffenden 
Nummer gegen Einſendung von 10 
Cenis zu beziehen durch die Mode 


ſchicken muß, eine recht gruſelige ee Ä 


teilmeife | 


Sozialen Turnvereins ganiſation, wird ſich 


tembergertn, 


de3 


: 4 
wird am 10. Juliiin 


werden. 
Eine eingelegte Rückenfalte und gro— 
Taſchen gewähren Komfort. Eine 
Schnur dient zum Zuſammenziehen. 


zu einer ſtändigen Einrichtung ge— 
macht werden. 

Mankato, Minn. Bei Gelegen— 
heit der Schlußfeier der Pflegerin 
nen-Schule des Immanuel-Hoſpi— 
tals, bei welcher Paſtor Ernſt von 
St. Paul die Feſtpredigt hielt, wur— 
de mit Stolz darauf hingewieſen, 
daß die ganze Klaſſe — hat, 
als Red Croß Nurſes in den Dienſt 
unſeres Landes zu treten. 

NewUlm, Minn. AlbertBehnke, 
1850 in Medtlenbu rg- Schwerin ge— 

boren, der mit feinen Eltern 1853 
nad) Amerita fam und fi bei El- 
gin niederließ, um nad kurzer Zeit 
hierher zu ziehen, wo die Familie ſo— 
fort deimſtatien aufnahm, iſt geſtor— 
ben. Er hat den Indianeraufſtand 
‚ala Kämpfer mitgemadt und var 
einer der wenigen noch überlebenden 
Pioniere aus der Zeit der Entſtehung 
der Stadt. 
Des Moines, Ja. Der Turn— 
verein von Des Moines, eine ſeit 
vielen Jahren beſtehende deutſche Dr: 
einer Erflä- 
zung feines Bräfidenten Gottfried 
"Ball zufolge auflöfen. 

St Louis, Mo, Die von Pa- 
ſtor John Bünger im Jahre 1868 
in Des Peres, Mo., 14 Meilen 
weſtlich von hier, gegründeie, älteſte 
derartige Anſtalt der Miffouri- 
Synode, das Waiſenhaus „Zum 
Kindlein Jeſu“ hat unlängſt das gol— 
ne Nubiläum gefeiert. Pastor Th. 

Miepler it jet 1875 Waifenpater; 
zur Zeit wohnen 146 Wailenkinder 
iin dem dritten Gebäude, dag bom 
| Verein im ‘ahre 1893 errichtet mur= 


Manager | de. Im Ganzen find 1169 Kinder 


der Aiurftalt verpflegt worden. 


Mitbürger deufſchen 
Stammes! 


Wie nlle anderen Nationalitäten 
Amerifas versäftalten die Bürger 
deutiden Stammes am 4. Nuli, 
Nachmittags um 3 Uhr, cine große 
Feitverinmmlung. zur Feier des 


Unabhängigkeits - Tages. 


Für die Feier tft der Pla vor 
dem Muſikpavillon im Lincoln Barf 
zur Verfügung geitellt worden. Hii 
jung dee Sternenbanners, Reden in 
engliicher nad Deuticher Sprache, Ber 
lefung der Inabhängigfeitserflärung 
bilden das Krogranım. 


PBraiident Wilfon und feine Nat: 
geber Nasen die Niregung gegeben, 
datt jede der vielen Nationalitäten 
des Yandes dieien Tag in gleider 
Weile und zu gleicher Stunde, jedoch 
geiondert feiert. Sie erhält Dadurd 
Gelegenheit, neben der gemeinfamen 
engliichen, ihre eigene uriprüngliche 
Sprade zu verwenden, ihre eigenen 
Gründe zu feftlicher Begehung de8 
Tages, der diefem ihrem Kande feine 
Freiheit und Unabhängigkeit gegeben, 
zu betonen, 


Der harmonische Zufammenffang 
aller dieier Stimmen aber soll in 
erniter Zeit feierlich befunden, daf, 
ungeaditet verſchiedener Abitam- 
mung, das gemeinfame Land unb 
das glorreihe Sternenbanner, um 
das wir uns alle jchnaren, und zu 
einem einigen Volk von Brüdern ge- 
madıt hat. 


Keder Bewohner von Ghicago, der 
deuticher Arftammung ift, foll von 
heute an willen, dai es in feiner 
Hand lient, durd) die Beteiligung an 
dieſer Feſtverſammlung zur Befeiti— 
gung vieler Mißverſtändniſſe, unter 
denen er ſolbſt wie alle Amerikaner 
deutſcher Abſtammung leidet, beizu⸗ 
tragen. Durch den Hinweis auf die 
glänzende Betätigung der Anhäng- 
lichkeit der amerikaniſchen Bürger 
deutſcher Abſtammung an das Land 
ſoll der widerwärtigen Hetze gegen 
ſie ein Ende gemacht werden. Je— 
der einzelne, der ſich nicht an der 
Verſammlung beteiligt, trägt ber— 
ſönlich einen Teil der Schuld, wenn 

dieſer Plan nicht vollkommen gelingt. 


————— —— — ————— — 


— Auskultetor (zum Geklag · 
ten): „Menagieren Sie ſich, oder ich 
werfe Sie hinaus!“ Stadtge⸗ 
richtsrat: „Das Hinauswerfen iſt 
meine Sache, dazu haben Sie, 
Herr Auskultator, kein — > 
Auskultator (zum — 
ſich 2* Uummu richt at) 


St 


| 


— 





er 


Abendpoft, Chicago, Freuag, den 21. Junt 1918. 


um mn ——— 


Die neue 44prozentige Freiheitsan⸗ — —— 22 ſf 
| 


leihe wurde heute zu $95.64 bis $96 
verfauft. Wall Street glaubt, daf 


' | | T m Lowest Prices Our hit Attroxtione Kauft Ariegsmarl i I 
A troß der Wiener Tumulte der Friebe Q l ie n J 
2» — noch in weiter Ferne iſt. Mn ——— a | J——— jetzt für : ‚Tag-Tag I 
= U ER 5 Be u euie folgen ebens⸗ 1 — ; s 
— A — a N rg — ccc c c Friſche, reife, fanch Texads Tomaten — Bereitet Euch für „Zag Dan“ nächlte : 
— . PAR nn nn nn m Die zartbefaitete Pauline, Lu für den Kleinverſchleiß | ſehr Flehihig, ungefähr 4% vun im nn — md er —— 


eſt: 

— Korb, folange cine Wag- n fizielle Adzceihen, dad am 28, Juni au 
* 2 u ; ; Preis, d 13, b i 

Saushalt:Artitel Fleiſch I 3ft beute „u ſehwach“, um in eigener | alteiß;den, Yets;den ||| entänung ANc ſorb 


Herfauft in der Poftoffieh, 
% Gall. Sirijtall Colonial 28 Pork Loin Roaſt, ı Ende den Zeugenftand zu betreten. Weißbrot— ae ra 
Waſſerkrüge, 39c Wert, fpe3. c Pfund | Wider Erwarten murbe heute 


| STATE MADISON. MADISON an DEAR BORN 578 — Yalcond. 1 
| „nit eingemwidelt..o. | ® 4 — z a 1 
Seomars Iadirie Biefläiten, Iñc Spel vin gort ‚Pauline Plotia bie fi vor Re weh „Bell Siegel Conper & Co.’3 Nejerve : Bartien von Kleidern 


2dc Wert, zu Schultern, Pfund 1 Sabath und Gefshmorenen wegen | "re an ingerotdelt. ......0.12% 0.14-0.15 


Grobe Sirijtall Selleries oder ' Sn ine Sr | Wopibe m as .. M 2 N ° on 2 a 
Cffkiahen 1de Wert u. OC] Reite Spare Mi, | Sanarrung es Oetiesten nes Sr ee ne es || Für Männer und Anaben bringen Erjparnifje mit-fich| 


ı — 
Mr. 8 Wafchtejfel mit Rutledbchen. ® Hab. Bupterjäde..... 1.28-1.31 1.30-1.44| 


SropGriffe, $1.59 Öinterviertel Nalbfleiich, m nicht auf den Zeugenftand gerufen. — J—— — — 0.31-0.35 | . (Vierter floor.) 

| Pfund ie iſt phyſiſ Faß, Baummwollfat.. 1.45-1.57  1.52-1.70 1 a s D * 
Mert, 3 $1 99 P „S phyſiſch heute zu ſchwach 35 ummollfad.. 1.45-1.57  1.52-1.70 | 1 - Solche Erſparniſſe waren ni i F * $ 8 
Del, a» & Mntine Zirinin © N 5 fund, ausger . 0.30-0.33 0.33-0.38 | * In z riparniſſe waren nie AU r D. 
Aetna Brotmefjer, 1030I. 19e — dazu jagte ihr Verteidiger Patrid | zen. —* IR te y I\ vorher möglich — gerade zu tere iegel ope 
mafjivitählerne Klinge, au. as. O Donnell zu den Vertretern der 5 Flund Sack 0.28-0.32 0.31-0. 7. , ein Fritifchiten Zeit im Sllei- 


a | Au —* > , Bi 
Mn, Roger Silbernidel Tijchlöffel, | Rolted $ Dreffe. Fi fe teen) ww a ee E 
$1.25 Bert, < 95 Pfund Eine u6 — di Faß, Paumtollfad.. 1.27-1.64 1.34-1.83 dermarkte, diefer riefige Eins n u 
von 6 für C Beet Tenderloin, | wichtige Zeugin mar ie | Bunter (rein) \ ’ WR b fauf fommt ald ein Wind: 


ö -0.25 0.30-0.40 RN ’ 
a d 9 8 9 16 Pid. Baumwollſad. 0.21335— 0.30 0.40 | . Dr ee ur e j 
N ttin bes Arbeitgebers der Unger) maismeni- per 100 Bfd. per Pfund | | fturm, der einen Mufrubr er= a bunderte bon Männern, Ahr beraubt fie 510 au feben, um- zu erfennen, daB fie 


. . Pfund 100% r 
Groceries Brisket Corned Beef tlagten, Frau Anne Katherine Meit— | Weib 22 le! \ f ( zeugt — Werte-Gebung ohne unaieifelb af bie phänomenaliten Werte eines Jahrzennts find —eingefhloffen find alle Siegel, 
$ Di RR —* 2 TB ⸗ obper & Eo.'s 
—— * —* j 160 Pfund ‚Sell. Ihr Verhältniß zu Pauline * tenrmebl J— >’ Gleichen, die Varietäten find m t 8 
—— June Erbſen, Büchſe, Friſch geſchnittenes Beef Plotke — auch Frau Mitchell iſt * det Baumvouſad.. 1. 53343314 22 1.68 A REN Ta Hofen aus mittleren, leichten und Sommerihiweren Woriteds, jetd. Mifhungnen, Serges, 
Plymourh Rod Sühforn, 15 = Rund | Roftiimz eichnerin bei Mitchell 8 ri a Rn u | BE EEE immer noch ſehr vollſtan⸗ Cheviots Tweeds, Gafftmered und Suiting gemadıt, in breiten und ſchmalen Streifen, 
Büchſe zu Een, ran nerin bei Mitdell Bro.| — nuny ....... aan: Dos -0.08 11 &i RT ha dig, denn zahlreiche Partien Piaide, Eheds und einfachen Effekten. 
öriide Ananas, jpeziell — Rinderzungen, * iſt mehr das einer Freundin, als —— ——— —— er Arund II en treffen jeßt ein, welche auf | Graue, braune, blaue und fanch Gewebe, nach dei neueiten Falfons be Golfen gusel@nktien; 
2 für ru B auch © .. , w “ vi: a * „ nfac Cuff Bottoms Slide d Gürtel Loops, v neidert und fins 
Büchlen-T n, handae: , = fte Stewi ig er Brotberrin. Gie begeugie, daß Bine oje 9.00-19.00 0.10-0.14 || F V dem Transvort verzögert iibed —* a Munde: (Beähen — — — fhlante Männer, 
üchſen⸗Tomaten, handge⸗ 15 Friſch gerupfte Stewing 4 Pauline oft wochenlang in ihrem |#eismebl ............ 10.00-10.50 0.11-0.14% | X WM waren umd für die Siegel, | 29 di 50 Taillemas—Siegel, Gooper „& So’8 Breife vangirten von $3.75 bis zu $8; die Aus« 
padt, Nr. 2 Büdjle......... c Hühner, Pfund 2 Haufe in Hubbard Wood3 gemeilt | N ea ‚86.00-6.50 0.08-0. os 53* Gooper & € it viele u wahl in bier Partien, zu $2.75, $3.25, 53.85, 34.8 
u Re —— Sooper & Co. mit vielen der 


Kitchen Elenfer, mit Noupen, 12e Beites Schmalz, 570 habe, daß ſie ein Mädchen von unbe— 


3 Büchſen für N 
Spezial für Samstag, 22. Juni. Price neräu dierier roher 


| Wei⸗ x > BL GR hervorragenden Kleider-Fa— 
— —— ra | Mit jevem Pfund “Seigenmeh! muß 
Imolleneın Spasafier geweſen ſei un ein Piund Surrogate verfauft tverden, | F RUHR: a brifanien im Ojten Kon— 
Zeite Ereamern Butter, Schinfen, CH —* Dr. > fie mit —* An⸗ ee eh. | ER — Be traktc abgeichloficn hatte. 
a » a e ⸗ * 
Pfund für Sranffurter, Bolniice moblaud- zur ** ——*— gleichen | riet. — —S— ekbare | So I 3 Mnzüge für Männer und für 
Gier, friich „‚candled“ und PBratwurit. Atemzug erzählte die Zeugin aber | m. Ks ‘ } ® A 
ee 36€ — 3 s &; ns Maisftärte, Reis, Heismehl, Geritens | x junge Männer, einfacher und 
Dukend J EBENE ana E i aud), daß Dr. Jindra, in feiner | meh, Buchtweigenmeh, Safermel, — — — 
— J Eigenſchaft als der Bräutigam der Rolled Ogts, Süßlartoffelmebl,. Eoja« geraffter Rücken, voll und 

Angeklagten, ebenfalls in ihrem" bohnenmehtl, Feteritamehl. baldgefüttert; Größen für ge mit 1 und 2 Paar Siniderboder-Ho= 85 98 

B o 4 I = € NR 
| Haufe in Hubbard Woods vertehrt |, Nongenmehl Tann ohne Surrogate - —— und Storpulente ſen; C Co.'s $6.95 Werte; zu — 
do., Nr. 2, das Pfund 16% |habe. Xm Krühj 1917 feien ab ‚verkauft werben. Dit jedem Pfund — — Si; 33 bis 46; Siegel, Cooper & | Feine ren tzüge, mit 2 Paar gefütterten Sniderboder Ho⸗ 
Börſennotirungen. do., Nr. 3, das Pfund...... v.105 „abe. sm Srühjahr 1917 eıen aber — oder Grahgmmehl müſſen ſechs * Co.3 520.00 813. 85 ſen, einfach und doppeltnopfig Treüch Modelle— 9. 98 
Kälber (geſchlachtet). die telephoniſchen Anrufe des Dok— de —— Pfund Surrogate verlaufı Werte, äu. Siegel, Cooper & Co.'3 $12.50 Werte, zu 
R v s 22 3 fo BHäufi ! ah pie | Perbei Hnaias fü a a m z * 

* 2 o 1918 —— et — 226 |for3 . häufig geivorben, daß bie | — Anzüge für Männer, Frühjahr-Schwere, dunkle und mittlere Farben — Sinaben-Anzüge, mit 2 Baar ganz gefütterten Aniderboder- Ho⸗ 
————————— a De 210 2.10% ‚serhäftliche Zätigteit der Plotfa| Rartortein— perioomm. vertomm.|f| Gröhen 33 bis 42; Siegel, Cooper & Co.'3 $16.50 810 95 fen, neue Trend Modelle, mit Slaih Taichen - 
Iinditehend die Notirungen am ber | 70 29 fund Senict, Sr 332 39% darunter zu leiden anfing. Um| " a .81.65-1.85 0.20-0.09 Werte, jpeziell zu nıtr | 39.00 Werte; fbeziell zu mur 


Getreidesörie, vom Begisin der Börien: 90190 Rrımd Gewicht (audr : de; fc —— OR ne . en 5 i \ ER | 
Hunden bi8 um i1 Uhr Bormittags: gefuht). das Bund... 0.22 —— Zeit habe ſich Dt. Jindra auch |" ir ee geine Qualität Männer-Anzüge, aus reinwollenen einfahen und Feine Waihanzüge für Knaben, hübfhe arben-Kombi 


ta ıb | ı funt V | — — —— — — — m 
Gröffnung. Sob. Niedrig. 11 Born. Kartoffeln. ‚tagelang in ber Fabrik von Mitchell | creamer, ertra. in tur E00 45 0.000 | fancy Mifchunmgen gemacht, neuefte Modelle für reguläre, forpu- nationen, neuefte Diodelie, einfchließlih militäriicher Gi- 


Mais — (2. Starls Compand, 192 N. Eiart Str) Bros. aufgehalten, habe Pauline bes | Inst 25: :0.40-0.43 0.41.04 u 5 * 7 — el 
Juli ‚stay 50 2 $ı 03; 4; (Die reife gelien nur dei Wonagme von |hroht, und —— hätte man polis | Sn Bappfachiein 11kc höher als obige reife Iente und idlanfe D Dänner — Größen 3 33 3 big 48 - — 816. 85 fette reguläre > $4.50 Werte — fpezieht ich _ 98 
uug . 1.45%5-4 1.45% 1.43% 1.4 Waggonladungen.) | Kınltbutter | $25.0 00 0 Werte; zun nur | für z morgen. zu nur 
en i * Alte. zeiliche Hilfe in Anfpruch nehmen | Standarpfarte , Shahtel..0.29-0.30 0.32-0.33 | | — — 
Aug — 6 ‚67 a —* mn De 1.15 —150 müſſen. Schließlich bezeugte Frau | — I une 0,51-0.56 | HochfeineNänner-Angüge, aus fei- Negentöde für Männer - aus Kniehoſen fürKnaben, —* —* ingen, ——* 6 

u — 2 . “ Mitchell no, bie Angeklagte habe | ausgewogen „........... 0.26-0.28 0.29-0.38 | nen reinwollenen Stoffen gemacht | dunflen Iohfarbigen und grauen res | 16 Jahre; ©., CE. & Co.’3 $1.25 Werte; morgen zu. 
rn 9,3 — vor, . ) ‚ ! q | Kälje— Amerkan Vollmilch— viele in der Bartie nıit Seide beſetzt gendichten Stoffen gemacht, Slaſh— Knaben-Bluſen — in hellen und dunklen Farben — 


gi 0 9-5 ihr gejagt, als fie mit ihr über ihr | Pfund Pfund Hrüben 34 bis 44: ibes | 
vamula-- x ai | 100 Rund zeeeneen. N 2.15 | 9.1580 i 4 0.24 097 . für reguläre, torpulente und für Taſchen — Größen 34 bis 44; jpe= | —;, r een 
Qui 2170 22 Dam 248 | IVerhältnig mit Dr. Jindra fprad, |" do, aufgefhnttten 0.30-0.37 | Br Männer; Größen 3448; | ziell_ für den Samstag-Verfauf | Ziegel, Cooper & Co.'s Yöc Werte, 


Bid, im Ganzen.. — 
> 24.9 > 24.90 J S nr > | Bun 9 
2.0 4 |Getreid e, Di eb! n. Be daß ſie ſich das Leben nehmen wolle. RM a. Im Sinn 0.360, 0.25 6.20-0.35 nn 22 50 Zr a EEE TEN 
Juli .22.70 — 22.1 (Baarpreife.) | D 1 5 PBrid, im GANZEN. 2. ......0.22 0.25 5 | 587.50 Werte, zu.. nur 0 Cooper & Co.'s8s1.50 Werte, zu 

Sept „23.20 23.20 23.15 53.20 | Der Gatte der Zeugin und Präfi- | do., aufgefchnitten......- . 0.27 03 55 2 


Io Ar. 3, gemildt.. 1.55 id td J t 8. Co. t $ier- 
Nachſtehend die heutigen Saqluße — — 155  |dent der Mitchell Bros. Co., Fran ‚gien 

| 

| 

| 

| 

| 











‘. Mitchell, war der nädhite euge || faeint TEINE, aemeBit: _ Der WEB. _ ner DUB: 
uotirungen an der Getreidebörje: 1 32 i ae 3 en ee 

und jagte aus, daß er eines Tages | Sier in Bappi r . |Berfammiung der Streisrichter 
| t. Jindra mit den Worten: „Dies| "aonnentiriemi | Bie Sonderfie ıern | 
De — — — Dr. Jindra mit den Worten: „Dies —— 4 1 TE — 
Suli ....... 1.43% 72% 42.45 25.10 22.M it fein gefellichaftlicher Zufammen: | yüp ee ar Bine j ‚ Nächftjähriges Arbeitsfeld eingeteilt. — | 

Mais jchlo um *4 bis 11,, a ee =: Itunftöort, jondern ein Gejchäfts- Bere, orte one BIER R EIN 1603| — u a Se a Beſtreitet Vaterſchaft „ſeiner“ 4 Kinder. | 
fer um 1; bis 1%,, Probifi ir. 6. ee 57 lokal“, aus feinen Gefchäftsräumen | Berbamsit, BR. a * lien vom Ju rabanden; Die Kreisrichter traten heute 
30 bis 65 höher ab. Sulimais ERDE are gewieſen habe, al& Dr. Jindras Bes| Butt ee en | Komutyichanmeiiter bezanlt werden. Nachmittag zur jährlichen Siyung | 
— 2 3 . 3,0005 Mais......245,000 734 ar 4 ce 7.87-8.0 — | 9 : .. 48 . 
ihwantte heute zivifchen 51.4034 |». ine 2 ‚läftigungen ber Angeklagten zu ftark |larer >. Be. — zuſammen, um die Arbeit für das 
und $1.441;. Sin ben erften Bör= |, yeset.... 10.000: Maif...... 51,000 geworben jeien. Im ſxeuvexhot Auderroße, nn. 1 ou | Gtadteinnchmer ſchließt Bücher. Mächte Gerichtsjeht zu verteilen, a. : a 2 
* —* — * * | ßte Mitchel in 2 2 ichti 2 i t ab = 

fenftunben wichen die Preife, weil im | Es. mait..u........ 0288 0.p1, | muhte Mitch | dugeben, dafz ein |winiedug.cudeiuoßt aan aa s ee eine richtige Wesen, ba es ſich Für Graduation und den lehten Tag der ẽchule 
— ey. 1: . > Ar. 3 o. 2. n on / * 8 3.05 ) t > G=| * 
Südweſten fühlere Witterung Be | Mr. 4. —* der — — geſchriebener * Da umen-— ber Wumd ber &M Er |Grundbeiiser haben bis zur zweiten daru am = elt, ei Strafrecht | berjeht Euren Jungen mit einem Paar von Weinftein’® Schuhen; die € 
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Kt Gelephon- Bienft hängt fehr von dem genauen 
Sufammenarbeiten dreier Individuen ab, der 


Perfon, welde 


aufruft, der Telephoniftin und der 


aufgerufenen Perfon. 


Anfere Telephoniftinnen find darauf eingeübt, ein 
Derfahren zu beobadjten, das nad) jahrelangem forg- 
fältigem Studium angenommen ift. 


Runden können dazu beitragen, fid einen auten 
Bienft zu fihern, wenn fie ftets das Telephon- Direc- 


tory zu Rate 3 


iehen, um gewiß zu fein, daß fie die 


richtige Hummer haben, wenn fie langfam und deut- 
lid Spredien, wobei die Lippen dem Mundflük nahe 
find, es aber nicht berühren und indem fie auf den 
Gelephonaufruf Schnell antworten. 


CHICAGO TELEPHONE COMPANY 


(Hür die „Abenbdpoft”.) 
njer Hausgarten 
1918 


+ 
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Bon F. I. Matenaerd, 
ZEREV, 


in 


Sie Ppſiloneule (Cabbage Pluſia). 


in Form 


Dieſer Schädling tritt 


einer blaßgrünen Raupe auf, die in 
Ben Körperlänge mit mei: 


Linien gezeichnet ift. ©ie frikt, 


108 fie auftritt, gierig von den Blät- 
teen ber Kohlpflanzen, des Salats 


unb anderer Gemüfepflanzen. Und 
aimar ernährt fie fi für gemöhnlic) 
der Blätter. 
Die Raupe charakterifirt fich durch) 
einen eigentümlichen Gang, da ihr bie 


Borberbeine fehlen; fie hebt nämlich 


ben mittleren Teil ihres Körpers zu: 
erft Hoc, um fi durch Streden de3- 
dann vorwärtszuſchieben. 
Sritt diefer Schädling fehon zeitig im 
Sabre auf, wenn bie befallenen Pflan- 
zen noch recht lein Jind, jo fann man 


5 zu feiner Vernihtung eine Miihung 


aus einem Pfund Parifer Grün und 
zwanzig Pfund Kalt ausftäuben; 
Diefe Mifhung ift auf bie untere 
Seite ber Blätter zu ftäuben. Ober 


man fprikt in der befannten Weile 
mit Parifer Grün. 
b Der Diemantfalter 


(Diamond:bad 
Moth). 
Der Diamantfalter tritt dann als 


eine gefährliche Reit auf, ivenn feine 


Raupen in großen Scharen fich zeigen 
umb verheerend über da Grün bes 
Kobltopfes, der Iurnips und ande: 
Kreuzblütler herfallen. Die Rau- 
find bebeutenb tleiner al3 die vor- 
"beiähriebenen Raupenarten; fie 
Find grün gefärbt und werben außer: 
Drbentlich lebendig, wenn man fie 
Hört; fie bewegen fich dann fehr heftig 
in und ber und lafjen fich an einem 
eibenen Tyaden von dem Blatt, auf 
fie Jich gerade ernähren, auf ben 
Boben fallen. Sie freifen die Pflan- 
en abfolut tahl, jodaß diefelben bald 


wellen und abjterben. Gemöhnlid) 


find zwei Bruten in einem Jahre zu 


Derzeichnen; bie Raupen der erjten 
Brut erfcheinen zu Anfang Juli, die 
Der zweiten gegen Ende des Som- 
mers. In befonders günftigen Jahren 


A fogar nod) eine dritte Brut zu ver=| 


n. Die legte Brut verbringt 


"ben Winter im PBuppenftabium ein 


apfelt in einem ſpitzenartigen Ko— 

in, der an der unteren Seite der 

tter befeftigt ift. Das Elterntier, 
Salter, ift ein prächtiger Kleiner 
melterling, bunfel ober afcharau 

Si ber Syarbe; auf den Vorberflügeln 
findet fich eine Reihe weißer Buntte, 
wenn bie Flügel.gefchlofien find, 
Meibe biamantförmiger Zeichen 

, bie fich über ben Rüden des 


. Xieres entlang erjtreden und bem 


en 


zu feinem Namen verholfen 


bad mwirkjamite Mittel gegen 
een Schädling hat fich ein Be- 
Kipen der unteren Seite der Blät- 
fer ber befallenen Pflanzen mit einer 
Beieoleumemulfion erimiefen; zu 
gleicher Zeit ift dann ein jtark ftimu- 
hder Kunftbünger, 3. B. Chilifal- 
eier (Nitrate of Soda) zu geben, um 
a Wahstum der Pflanzen aufs 
füftigfte anzuregen. Zur Verhütung 
—— ſens dieſes Schädlings 
hehlt es ſich, alle Stengel und 
überrefte, die im Herbit nad 
Mberntung des Landes no auf 

lt Boden zurüdgeblieben find, 
fältig zufammenzuredden und zu 

e * wie wir geſehen Br 


k 


berfchleppt toorden; glüdlichermweife | 
wird er aber hierzulande von Para — 
ſiten ſo ſtark verfolgt, daß er nur Wurde zum Dieb, um ſeiner Angebeteten 
ſelten zu einer wirklichen Plage wird. Geſchente machen zu können. 

Die Kohlmade (Cabbage Maggot). I. Der Verſuch ſich die Gunſt eines 

zesn nn ‚bon ihm ‚verehrten jungen Mädchens 

Die Kohlmade iſt entſchieden zu durch bie Darbringung wertvoller 
den gefährlichiten Zeinden des Kod- Gefchenfe zu erwerben, wurde dem 
les zu zählen. Sobald im Frühjahr als Kellner im Kellſhore Hotel, Ir— 
die jungen Kohlpflanzen ins Freie ving Part Boulevard und GI 2 - 

ejebt find, beobadten mir nicht don X —“ REN 
Balken 2 3 *. en venue, beſchäftigten Samuel 
en Ein Velten und Apbſterben Sinkoff zum Verhängniß. Er wurde 
neo bei genauerem Zufehen |gejtern von Detektives ber Town 
und Forſchen ergibt ſich, daß es anF zi us 
den Wurzeln “ >> Bon teil m gen — — 
iR bes be rat cr Klaren, | win — verhaftet, nachdem er in 
zweiflügligen Fliege, die tleiner ie — nen 
die gewöhnliche Hausfliege it. Diefe in der Nachbarſchaft Sachen im 
Fliege legt ihre Eier in die Stengel | Werte bon annähernd $1500 aeftoh- 
unier ——— 
* Be ER re Serhaftete ıft Ruffe von Ge- 
un — — — und Me ein melterfah- 
5 tener, aewanbte g 
Wurzeln; dort zerreigen fie mit den | mas ibn a —5 wi 
an ihren Kiefern befeitigten fräftigen | ftähle veranlaßt habe, erflärte er, daß 
— die zarten Gewebe und ſaugen er ein junges Mädchen liebe und nur, 
Fo u - ER wertvolle Geſchenke machen 
nd n | . ‘ en € —— er zu können, zum Diebe geworden ſei. 
Pflanze ſetzt alsbald Fäulniß ein, Er verſicherte, daß ſeine Angebetete 
die ſchnell um ſich greift und die völ- von der Herfunft der Geſchenke, 
lige Vernichtung der Pflanze weiter durch die er ſich in ihrer Gunft be⸗ 
beſchleunigt. Die voll ausgewachſe⸗ feſtigen wollte, keine Ahnung gehabt 
nen Maden —“ * — der habe, eine Behauptung, die nach dem 
Nähe ber Pflanze in rötlich raune Ergebniß der bisherigen polizeilichen 
Puppen; aus dieſen Puppen im Bo⸗ Erxmittelungen zutreffend zu ſein 
den —2— an eine zmeite —— ” — wird aus dieſem 
neration der Fliegen. Grunde geheim gehalten. 

Da das Infekt hauptſächlich an Sintoffs Treiben fam auf eigen⸗ 
> — un —— ey! eh 
Cchaden anrichtet, ift ihm nur jehmer |ztt. Den Deteftives Walfh und Dt- 
beizufammen. Das einzige Mittel, |tinger fiel auf ihrem Rundgang ein 
bas ſich als wirkſam erwieſen hat, Lumpenſammler auf, der ein nagel— 
iſt ein ſiarker Abſud von Pyrethrum- neues dreiſitziges Fahrrad auf ſeinem 
inſektenpulver (ein viertel Pfund auf Wagen hatte. Sie fragten ihn, wie 
eine Gallone Waſſer) oder von wei⸗ es in ſeinen Beſitz gekommen ſei, und 
| Ber Hellebore (von berfelben Stärte). * un zn nambhaft. Legterer 
Vor dem Ausfprigen diefer Präpa- | murbe zunächft unauffällig beobad- 
rate wird die umgebende Erbe bon tet und, al® an feiner Schuld nicht 
den Pflanzen weggezogen; dann wird mehr zu zweifeln war, verhaftet. 
eine halbe Taſſe voll von diefer | ————— 

Löſung auf die blosgelegten Pflan- Vom Grundeigentumsm arkt. 
zenwurzeln gegoſſen, worauf die Er— 


de wieder um die Pflanze herum an⸗ Bezirk. —Haus in Evanſton verkauft. 
gehäufelt wird. | 


Die Ucme Steel Goodz Eo,, 


Liebe hat ihn foweit gebragt. 


find einfacher und außerdem meiftens | Asheftos Shingle Co. am Schnitt: 
von größerer Wirkung. Eines ber puntt der Panhandle- und Xllinoi3 
beiten vorbeugenden Mittel, das | Zentralbahn im Bezirt Calumet, 
allerdings nur bei fleinen Flächen 


beiteht darin, daß man die Kohl- und | Co. $100,000 auf 





Blumenfohlbeete unmittelbar nad | Prozent Zinfen geliehen. Sie plant 
dem Ausfegen ber Pflanzen mit) den Bau einer Stahlhütte, deren Ko- 
Gaze (Cheefe cloth) überfpannt; bie |jten fich auf gegen eine Million Dol— 
Gaze wird dabei über paffenb ange: | larz ftellen büften. 

fertiate Rahmen aus Holz gefpannt,] Hazel PB. Kleinhaus hat von Eur: 
die dann über die Beete geftellt wer= | ti3 PB. Brady das Wohnhaus auf der 
den. Diefe Rahmen laffen Ti 
leicht und billig anfertigen und fün- 
nen fchnell mieder auß dem Mege | 
| geräumt merben, jobalb die Kohl- 
pflanzen ſich genügend entmwidelt 
haben. Die Fliegen werben auf diefe 
ıMeife verhindert, ihre Eier auf den 





Kohlpflanzen abzulegen; auch andere | Cleon D. Burner den Bauplaß, 66 | 


ihäbliche Infetten werben auf biefe | bei 170 Fuß auf der Dftfeite der 
MWeife pon den jungen Kohlpflanzen Chicago Ave. 198 Fuß nördlich von 
ferngehalten. der Davis Straße, Evanſton, gepach— 
— — tet zu Gartenanlagen für ihr im 
Frecher Spitzbube. Bau befindliches benachbartes North 


Shore Hotel. 

Gin freher Spigbube plünderte Zur Aufführung von zwei Dreifa— 
das Butt * — Km. Mur- | milenhäufern auf ber Sübfeite ber 
phn in der Zentral-Detectinmwache, 90. Straße, 29 Fuß weſtlich von der 
eignete fih bie Legitimationstarten | Woodlamn Ave. hat Edward M. 
ber Poliziften Michael Burke, Iho- | Bertha von der Greenebaum Sons 
mas Nolan, Lewi3? D’Brien und 
Walter D’Donnell an und z0g dann 
ohne Schwierigkeit die Hälfte des ih- 
nen für den Monat uni zuftehenden 
Yehalts im Betrage von $243.76. 

E J J Mn 4%; 


fünf Jahre zu fech3 Prozent geliehen. 


u — — — 
Kinder schreien. 


| 2834 
Die borbeugenden Maßnahmen | Archer Avenue, hat die Anlage ber. 


| mitteilen, menden Sie fih an ben 
ı Editor” einer englifchen Zeitung, vielleicht mei 
| der e&, 


Abendpoft, Chiengo, Freitag, den 21. Juni 1918. 


Brieflaften. 


Die hHiefige Bundeshehörde hatte bie 
Beitimmungen binfichtlich der Regiftri- 
rung feindliher Ausländerinnen an 
fänglih dahin aufgefaßt, daß auch in 
Dertichland geborene Frauen der Na= 
tionalität ihre® Mannes folgen, fo dat 
3. B. eine NReichsdeutiche, die fi mit 
einem Schweden, Holländer, Dänen, 
Norweger vder Griechen verheiratet 
hat, ſich nicht zu regiſtriren laſſen 
brauchte, obſchon ihr Gatte nicht Bürger 
der Ver. Staaten iſt. Dieſe Auffaſ— 
ſung war, wie eine Anfrage in Waſh— 
ington ergab, irrig, folde Frauen müf- 
fen fich regiitriren lajlen, und zur Auf- 
Härung unferer Leferinnen fei bier be» 
fonders8 darauf hingewieien, dak in bie- 
—* Punkte die folgenden Beſtimmungen 
gelten: 


Von der Regiſtrirung befreit iſt nur 
die in Deutſchland geborene weibliche 
Perſon im Alter von 14 Jahren oder 
darüber, die entweder ſeit länger als 
dem 6, April 1917 mit einem ame— 
rifanifhen Bürger verheiratet iit, oder 
bie fih in den Ber, Staaten hat natu= 
ralifiren laffen und dadurd für ihre 
Perfon das Bürgerrecht erworben hat. 


Somit muß fich jede in Deutichland 
schorene weibliche Perfon, die in dem 
oben angegebenen Alter iteht, die nicht 
für ihre Perfon da3 Bürgerredit er: 
worben hat und die mit einem nicht 
saturalifirten Ausländer verheiratet iit, 
regiſtriren laſſen, ſelbſtverſtändlich alſo 
auch die Gattinen von Oeſterreichern 
oder Ungarn, die nicht Bürger der Ver. 
Staaten geworden find. 

Jede Frau, die jet mit einem Neich3- 
deutichen verheiratet ift, muß fir re— 
giſtriren laſſen. 


Da dieſe Beſtimmungen ſo klar und 
deutlich ſind, daß ſie jedes Mißverſtänd— 
niß ausſchließen und jeden, nur mögli— 
chen Zweifel beheben, ſo werden weitere 
Anfragen hinſichtlich der Regiſtrirungs— 
pflicht feindlicher Ausländerinnen im 
Briefkaſten nicht mehr beantwortet 
werden, da eine Antwort lediglich aus 
einer Wiederholung des Obigen be— 
ſtehen müßte. 


Bundesmarſchall Bradley erteilt al— 
len Frauen, die im Zweifel ſind, ob ſie 
ſich regiſtriren laſſen müſſen, oder nicht, 
den Rat, zu regiſtriren. Stellt es ſich 
ſpüter heraus, daß dies nicht nötig war, 
ſo wird er dafür ſorgen, daß die Regi— 
ftrirung rüdgängig gemadıt wird. 


A. Ch. — Der Mann Tann jekt den Bürger 
brief erhalten, wenn er fein „erites Papier” 
minbdeitens 2 und bödhitens 7 Jabre bor dein 
7. Dezember 1917 erwirft bat. — Einer folhen 
Beſchäſtigung iteht nichts im Wege. — Gute 
Züngung ift dagu das einzige Mittel, 

Emit 8. — Fragen Cie bei der biefigen 
Federal Reſerve Bank, ©. Tlark und Monroe 
Etr., deötwegen an, 

Frau Chas. B. — Falls die Kinder bor der 
Verbeiratung ihrer Mutter mit dem amerifas 
nifhen Bürger no nicht volljährig warceır, 
fo brauden fie fih nicht regiftriren zu Ialfen. 

Arminins, — Tas richtet fih der Kongreß 
ganz ein, wie e3 ihm paßt, und e3 mag fein, 
de feine gegenwärtige Tagung fih noch Wo» 
den lang binzichen wird, 

Reader. — Nah unferem Dafürbalten wünfcht 
Ihr Eobn, dak Cie ibn Banfnoten in einem 
Brief, feine Roftanweifung fchifen, Ein Ched 
tr natürlich iiberhaupt auSgefchloffen. — Ihre 
Frau muß fich nicht regiftriren laffen, ‘wohl 
aber Ihre Echwägerin, 

R. V. — Sie brauchen dazu keine Lizens. — 
Bis zum Betrage von 82000 iſt Ihr Einkom⸗ 
men ſteuerfrei. 

C. — Sparen Sie ſich die Mühe, das Staats— 
departement befaßt ſich nicht mit der Einzie— 
hung von Erbſchaften in Europa. 

Frau M. B., Gary. — Es ſollte Ihnen doch 
nicht ſchwer fallen, aus den vorgedrudten Ves 
ſtimmungen zu entnehmen, daß Sie ſich nicht 
zu regiſtriren laſſen brauchen — noch klarer 
konnten wir es wirklich nicht machen! 

Karl. H. — Wir lönnen Ihnen dies nicht 
„Sporting 


>. NR. 9. — Cie lkönnen ſo viel Tabal pflan— 
gen, wie Eie Wollen, Bir fönnen Ihnen 
)ier feine Unleitung zur Tabafbereiting geben, 
die außerdent Irodenapparate ufw. erfordert, 
die Ihnen faum zur Verfügung fteben dürften, 

3. — Wir fünnen Ihnen nicht fagen, melden 
Prozentfaß bor dent Seriene eine Nentenberfiches 
rung in Deutfhhland abwarf, 

Dentiche, — Die Kriensttärfe einer deutfchen 
Divifion beträgt rund 20,000 Mann, 

Alter Leer. — Wir Tönnen nicht enträtfeln, 
was Sie unter „Sobernment Glaemig ffice 
für Scloſſer“ verſtehen. 

H. H. — Wenden Sie ſich an J. A. Sauter, 
2136 Fremont Str. den früheren Präſidenten 
des Nationalverbandes der Brieftaubenzüchter. 

2. K. — Das iſt ein Fall, den die bieſige 
Bundesbehörde nicht entſcheiden kann, wenden 
Sie ſich an den Bundesgenerglanwalt (United 
States Attorney General, Waſhington, D.C.“). 

Chriſtian M. — Die, Zivilgerichte werden 
etwa am 19. Juli die übliche Sommerpauſe ein— 
treten laſſen, Sie haben alſo noch hinreichend 
Zeit, um Ihre Klage einzureichen. 

W. P. — Ob ein ſog. „erſtes Papier“, das 
vor dem 29. Juni 1006 erwirlt wurde, noch 
Giltigkeit hat, war bislang eine offene Rechts— 
frage, die von den Gerichtshöfen einzelner 
Staaten bejghend, von anderen wieder ver— 
neinend entſchieden worden iſt. Soweit nun 
die Einbürgerung von feindlichen Ausländern 
in Betracht lommt, ſo hat, die Bundesregierung 
heſtimmt, daß jedes „erſte Papier“, das vor 
länger als ſiehen Jahren erwirlt worden iſt, 
feine Giltigfeit mebr bat, 

Rechtsanwalt Fred Rlotfe, Unity 
Building, 127 Nord Tearborn Straße, 
Zimmer Nr, 1444, gibt nadjstehende 
Ausfunft auf ihm übermittelte An- 
fragen: 

A. SC. — Wenn der Agent den Ahnen gebö» 
renden Abitraft trog Ahred VBerlangens nicht 
berausgibt, fo fünnen Sie ibn im Ctabtgeriht 


Neue Stahlhüttenanlage im Calumeter | auf Eriag de3 Wertes berllagen. 


V. 8. — Benn Sie auf die Unterftüßung 
eitens Ihres Eobnes, der jest bei der Armee 
tft, angetwiefen waren, fo tit Ihnen zu raten, 
fih an die War Risf Infurance Go,, Zimmer 
1307 im Ctod Exchange Gebäude, zu mendeit. 

Stetiner Leſer. — Es iſt ſeitens der Gerichte | 
entſchieden worden, daß feindliche Ausländer 
das Klagerecht haben in allen Fällen, in denen 
ihnen von anderen Perſonen etwas zukommt. 

N K. — Eie dürfen die Wohnung nid: 


m r : .©. 
: Zn — 130.65 Uvenue, zu $130,000 gekauft | anitreicen faffen md die Aoften dem Hausbe: 
ım Hausgarten ſich anwenden läßt, und von der Chicago Title and Truſt Baer bon der Miete abziehen, wenn der fchrift: 


ide Mietstontraft Ihnen nicht ausdrüdlich 


f drei Jahre zu fünf | das Recht dazır gibt. 


W. N. Union Ave. — Wenden ie fih an 


die Legal Aid Coctetv, Eüdoitede von Lafe 


und Dearborn Etr, 
— —ñ—— — 


Hundebeſitzer, aufgepaßt! 
Zum letzten Male wurden die hie— 


Weſiſeite der Sheridan Road, 111 ſigen Hundebeſitzer geſtern von der 
Fuß nördlich von der Milbourn Ave., Polizei aufgefordert, ihreHunde nicht 
Evanfton, Grund 110 bei 178 Fuß, |chne Maultorb auf ber Straße ber- | 
mit $10,000 belaftet, zu $23,500 ge- |umlaufen zu Iaffen. Wer von ihnen 
Ifauft. Zu $1250 das Jahr, mit dem |aud; diefe Warnung nicht beherzigt, | 
Vorfaufzreht zu $25,000, haben | wird unnahfichtlih aerichtlich be= | 
| Louis M. Nelfon und Genojfen von | langt werben. 


Auch geſtern wieder 
ſind 16 Perſonen, darunter zehn 
Kinder, von Hunden gebiſſen worden. 


— — — 


Kurz und Nen. 


* Das zweijährige Söhnchen Tru⸗ 
man der Eheleute Lawrence V. Red⸗ 
man erlitt geſtern lebensgefährliche 
Verletzungen, als es, einen Augen— 
blick ohne Aufſicht gelaſſen, kopfüber 
aus einem Fenſter des dritten Sto— 
des des elterlichen Hauſes 636 Weit | 


Bank and Truft Eo., $50,000 auf|22. Str., Evanfton, ftürzte. 


* In den Geichäftsräumen ber 
irma Joſeph Ryerfon & Son im 


J 3 


orn Exchan ge Gebäude ſtahl geſtern 


M 


2 


1 agalifotnia 


Compound, fpeziell zu 
$1.25 Wert 2:Dxart emaillirte Douche 


Drogen etc. 
30€ Kondons NKatarrh Jeliy, 
Kanne, dvollftändig mit 5 Fuß 


Lydia Pinfyams PVegetable 89 
c 
reinigt den Kopf, zu 
Gummifhlaud, zu 


Ju 


neraugen zu —— * 
Williams Mug Raſirſeife — 
Ctül zu 6e: 4 für 
50€ Java Nice Gefiditäpuder zu. 
50€ Graves Zahnpulver zu 


AT PAULINA ST. 


Schneiden Sie dieſe 
und kleben Sie die 
Juli⸗Kal 


— — ——⸗— 
4 * * J 
Sommer-Anzüge für Knaben 
Waſchbare Knabenauzüge, alles neue, 
reine Waare, ſanch geſtreift, weißer Ma— 
gen und Manſchetten ganz weiß oder 
blau, Größen 2 bis 8 Jahre, zwei 59 
große Partien, 8e und c 
Anabendinien, fanch heile Partie, in 
fhlihtblau, Chambray oder lohfarbiges 
Khali, alle Gröken von 6 bi! 16 65 
Sabren, das Stüd zu E 
Anabenhüte 2. Baryen, 1200 im Gan« 
zen, alle neuelten Diufter u. Fors 
men, meift, Mufter, wert bis $1, 50c 
‚ Sailor-Anzüge für Nnaben — Hoien 
in regulürer WMatrofensFaffon — aus 
— Qualität weißem Galateg gemacht, 
mit Negulation blauem Stragen 
— Größen 3 bi3 10 Sabre, sn 63.50 
Soldaten. und Scout-Anzlne f. Anaben, 


aus Negul, lohfardb, Kbafi mit 82 95 
. 


Negul. Belag, 4 bi 16 Sabre, 


Sn 


— 
bir 


All 8 


Ein großes Sortiment von 


feinen weißen Milan: Hiüten 


zu einen Brei3, der unjere Pußwaa- 
ren-Abteilung in beiden Läden fill- 
len wird; jpeziell am Samstag zu 


Naturfarbige Leghorns 
— in allen beliebten Far: 
ben garnirt — das Stüd 


ſpeziell 82 98 
® 


Sporthüte für Danten, jpeziell 
Berfauf aufwärts von... 


für dieſen 


IWIEBOLDTS( 
— Ir h 


Beginning July 1, 1918 


STORE CLOSES EVERY a7 78 
AT:6 OCKLOCK EXCEPT SATURDAY: Savoline Auto Del, mittlere Sorte, 5 


Paffende Iradualion = Hefchenke 


Eine Heine ver» 
gold, Armband» 


8 — / Ühr mit abnehm⸗ 
baren Gliedern u, - 
| Gold Sifferblatt. 2 
ein 7:Jewel gas 
rant. Werf, fves., \ . 
Mei : 55.95 | | 


Für Anaben, — Eine fleine vergoldet 
Uhr, 10 Jahre garantirt, berfeben mit 
7:-IJewel garant. Werf, in rımdem oder 


acbtedigem Gehäufe, mit Stette 58 
urn Sn 95 


oder ob, fpeziell zu 


LINCOLN,SCHOOL 
‚AND ASHLAND 


kie arzt | Sparen Sie an Xhrem 
YAuto-Bedarf 


ender 

_Annere Autoreifen au einer aroßen 
Erſparniß. Dies find regulär garant, 
Reifen, aber tvcgen des niedrigen Breis 


fe3 tönnen wir fie nicht aarantiren, 
LEER Es find alles erite Klafle und populäre 
— — 


Marlen, Ihre Auswahl von irgendeiner 

Gröde wie fſolgt, ſoweit ſie reichen, 3053, 305336, $1 69 

33xA, 34x434, 380x414 und 36x430, zu N 
Ford Größe No Glare Linſe, die Sorte, die das 

Fahren ſicher macht, das Paar zu 


Badeanzüge für NAnaben oder Männer, 1-Stüd 
BYaffon, weiß garnirt, zu 


Waiſis Korfeis u. Zube 
Georgette Crepe und Crepe de Chine Bluſen 


für Damen, mit beaded Fronts, in allen 85 


Größen zu haben; wert bis zu 88; 
Damen-Korſets. aus au— 


ſpeziell zu 
Georgette Crepe Waiſts 

tem Coutil gemacht, beſtick 

ter Top, 4 Strumpfhalter 


für Damen, in weiß md 
lleifhfarbig, aflort. Faffons, 

im aller Größen, 
das Stüch; 


Creve de Chine u. Geor- Braiiieres für Tamen — 
gette Waiſts ſür Damen, mit Spitzen oder Stickerei 
handbeſtichte Fronts, große garnirt, offene Front u 


Kragen, reguläre 82 98 Rückſeite, Gröhßen 34 
$4.00 Werte, aut... . | 


BIS 48, zèu.. 
Tamen » Koricets, mittlere Marabon Gaves. einfach 
und niedrige Büſte, mit 6 


u und mit Oſtrich garnirt — 
Strumpfhaltern, einfach und 


die VPreiſe variiren von 
fanch Broce, reg. 92 59 $11.98 abmärts 
$4.00 Werte, zu.. . a ————— 
Dragandy und Satin Aranen | 
ud Tet3 für Tameıt 75 | 
zu „IC | 


öl 
Liberty Schleier mit Chiffon- | 
Borten, in Navy, Taupe, ın allen Karben. 7 ımd 6 Zoll 
Braun und Schwarz, s1 48 | breit — fpesiell, die 
fveziell zu * | Dard zu * 
weine beſtiate Taſchentucher Top- und Back-Strap Borſen 
für Damen, gezackt und ge- für Damen, Morocco und Bin 
ſäumt, ſchöne Muſter — 25 | Eeal Leder, — 
das Ctüd zu C| <tüd zu 


— 
ROTEN N 


Gennentalrue Br Rinder — 
eine ihöne Auswahl, MP 
das Ctüd A YUC 


Neinieidene® Moire - Band, 


Verlauf von 3,000 Suits— Mäntel— Kleider und Sfirts 


Die feinften Kleider der Saifon. 


s22 


faufen bi3 zu $39.50 leidungsitüde. 
Bis zu 537.50 feidene Euits, Ihre Musmwahl zu 
Bis zu H39.50 Serge Snits, Ihre Auswahl zu......$2 
Bi3 zu 835.00 Novelty Mäntel, Xhre Auswahl zur. . 
Bis zu $37.50 Georgette Kleider, Ihre Austvahl zu. .$2 
Biszu H35.00 Party-Kleider, Ihre Auswahl zu. ....$ 


faufen bi8 zu $37.50 Kleidungsitüre 
Bis zu 832.50 jeidene Suits, Nöre Auswahl zu.... 
Biszu H35.00 Novelty Snits, Ihre Muswahl zu.... 
Bis zu $32.50 reinwoll, Mäntel, Ihre Mustwahl zır.. 
Bis zu $35.00 feidene Kleider, Ihre Ansivahl zu.... 
Bis zu $37.50 Taffetafleider, Ihre Ausivahl zu.... 


Drei große Stunden: Spezialitäten: 
Bon 

9 Hi8 117 
Vorm. 


Waſchkleider für Miſſes und Juniors, in ein— 


farbig, Roſe, blue und grün, — 
Größen 15—17, wirklicher $3.98 .38 
+ Rn 
Oxfords 
— 


Wert, zu 
o 


Beine Pumps u. Tr: 
fords f. Tamen, ſowie 
Colonials; braunes Kid, 
braunes Patent Colt u. 
ſchwarzes Pat. Colt; — 
handgewendet und haben hohe überzog. 
franzöſ. Abſätze; 837 Werte; das ‘Baar 
Belour Knabenſchuhe. mit | 
Schnüren oder Knöpfen, z4wei Leder und P 
Faflons, ein engliſcher und ein Abſäben 
breiter Zeh; ſie haben Rinex- Oxfords mit 
Sohlen, die beifer ala Leder | und matte G 
find; $3.00 
Paar zu 

Untle Strap Mädchen-Bumps, | 
aus matten Leder und Pat.Colt, | für Mädcheı 
fie find GSoodvear genäbt umd | ımdb Pbfärer 

Pac 


Größ. 


haben Lederſoblen — $1 1 | Größen, 
$2.00 Werte, Baar... u | Anfle Strav Wiarh Nanes für 


Männerihuhe, aus soliden | Mädchen, au 
Leder, Knöpf- und Schnür-Faſſ., Patent Colt: 
alle 
$3.50 Werte, 
Paar zu 


Anzüge für Männer und junge Männer 


Eine fpezielle veripätete Sendung von 296 handgeichneiderten Anzitgen 
für junge Männer. Dieje Anzüge follten am 1. März abgeliefert ivorden 
ae jein. Wegen der Verfpätung hat uns der Fa— 

brifant 20 Prozent am Breife abgelaften, 

was wir Ihnen zır Gute fommten lafjen. Ihre 

Auswahl von $28 und $30 Anzügen in 


den allerneueiten Moden, 822 50 
o 


zum Verfauf 
zu 

Stundenverfauf von 12:30 bi8 4:30 
sunglingsangüge, 14 bis 20 Jahre, kleine 
Partien; Mischungen; großes Sortiment 


wert bis zu $12.50; 85 00 
ae ® 


Einzelne Männerhoien zum Verkauf von 
7 bis 9:30. — Dunfel gejtreifte bübjche 
Khali, einige einfady blau, 5 
30 bis 42 Taillenmaf, zu C 
Anzüge, wert $20, $25, $30; in militärischer, 
englijcher u. fonfervat. Fafjon; aus feinen Wor- 
ſteds, Cheviots, Caſſimeres, Tweeds, blauen 
Serges, ſchwarzen Thibets; einige mit 2 Paar 


Hoſen; eine Erſparniß von 20 bis $15 95 
50% an jed. Anzug; tot. bis $30 ü » 


das 


9249 


Werte ; Baar 


Sparen Sie au Khrem Sonntag: Dinner 


Wieboldts Royal Br'd] 


Native zarter PVot-| 
Noait, das 


Pfund 23ic 


a Roakt, furze ae 
oder Nierente 
« ftüc, Bid. ..... 2530 
— —— Veai 
I Cbops, Rippe 

BB od. Loin, — 253€ 

Fancy gerolite Beef- 
Nippen, lein 


Hegel berühmte) 
Franffurter 


Burft, en... — 


Friſch gemachte Bo— 


logna Wurſt — | 
Bund 25C | 


Feine neräuderte fno- | 


chenloſe Butts, 33C 


Pfund 
Premium ge. 
Abfall, Bfd.... 


Swifts 
Schinken, 
Vort Roait, fein Hein | Pfund 330 


C | räud. 
_ Gedar Broot Whisfen— | und mager ic Friſch gebagc. Pretzels 
7 Zahre‘alt, „bottled in | Rfıınd od, Fig Bars, 173 
Bond“, volles $1 98 Home made Rumpf Pſund 8 
Quart Zu Corned. Beef, Ic Friſch geback. Roggen— 


Cognac Braudy, 3 Star, Pfund brot od. Pumvper— 
die Flaſche Friſch abgeſchnitt. Veal nickel, Laib | 
Pe Beef der Gold, Bid 
eine Bee ö oder Gold, Vid.. 
y 320 Butter, Meadow Hill 
Bort- oder) Home breileb Same Ereanterh, 
n, 81 69 au den niebrigftenMartt- |veihem Rahm 
air * 
— — 


friſch geröſt 
Kaffee, Pfd 


tos Peaber 
Kaffee, Pfd 
Webbs CI 
geröſt. 
Pfund 


faſt Tee 
Pfund 
Eier, 
Counitry car 
Dutzend 
Fauchy 
Brick Käſe 
Pfund 


Liköre 





Gatfwy, ® 
flafche zu 


Tomaten, 


Zen U, 213c *—— Ic 
au $1.59 Zenders, Pfd.. Be w Di 
preifen, 


Rh Dr * 


Damen-Oxrfords aus 


und dunkellohfarbige 


rigen Abſäßen, 
84 Wert, 
Weiſte niedrige Canvas⸗Schuhe 


in neuen Frühjahrsmuſt.: welted. mit ſoliden Lederſoblen: 
Größ. bis 8, 


Friſch gersſteter Sau— 


Feiner Engliſh Breat. | ftenmehl — da$ 
ausgewählte — 
Dodge Gount 


Eniders reiner Tomato 


—* ran Korb don 
gemacht, 39... 46C 33e; Pfund ....10e 


Die feinften Kleider der Saijon. 


514 


faufen 6bi3 zu $30.00 Kleidungsitüde 


Bis zu $30 jeidene Suit!, Ihre Auswahl zu 

Bis 

Bis zu $25 Novelty Suits, Ihre Auswahl zu 

Bis zu $27.50 Mäntel, Ihre Yuswahl zu 

Biszu $25.00 feidene Kleider, Ihre Auswahl zu....$ 


— a 


faufen bi3 zu $20 Kleidungsitüde, 
Biszu H1S jeidene Suits, Ihre Muswahl zu... 
Bis zu H20 Novelty Suits, Ihre Yırswahl zur... 
Bi3 zu $18 Tuchmäntel, Ihre Musmwahl zu 
Bis zu 520 Novelty Mäntel, \hre Auswahl zut......$ 
Bis zu $16.50 jeidene Kleider, Ihre Ausivahl zu 


Von 3 bis 
Damen: u. 
ivert- $12.50; 
wert $12.50; 
tel, wt. $10; 
ſpeziell 
zu nur 


Von 1 bis 3 Nachm. 

Reinwoll. Damenröcke — 
wert 55; weiße Gabardine 
Röcke, wert 54148; Seiden- Miſſes-⸗Män— 


"8250 5°" 86.00 


Handfuhe und Strümpfe 


Ipeztell zu... 

Reinſeidene „Full Rafbion” und nanı nahtivie Tamen- 
ftrümpfe, bo gefpleißt, ftarfe Ferie und’ gehen, doppelte Kisle 

Coble, in fehtwarz, weiß und 

farbig, das Raar zu 

Seide wider nahtlvje Damenitrimpfe, 
boch gejvleist, Doppelte Coble, erfe 
und Beben, Kille Garter-Top, 
fhwarz, wei und farbig, Raar 50 
zisle merc. ganz nahtlofe Männer- 
ftrümpfe, hoch gefpleißt, dopp. Coble, 
beritärite serfe und Beben, in weiß, 
[hwarz, grau und dampagner: 35€ 


farbig, Paar au 

weine Xisle nahtlofe Kinderitrümpfe 
beritärlte erle und Beben, fein ge 
rippt, fchivarz um 
su Bde bil 

Schwere Milancie Kanfer oder Nin- 
gara Fabdrifat Seidebandiube für Das 
men, dopp. „Fingeripigen, in ſchwarz, 
weiß, mau und bampagırerfarbig oder 


wei mit fhwarzer beitidter $1 00 
Nüdfeite, Raar AU..eccronnu. * 
Seidehnndiduhe für Damen, doppelte 


Fingerſpitzen, 2 Claſps, weiß 65€ 


und ſchwarz, Paar 4u.......... 


5 Nachm. 
Miſſes-Suits 
Ceidentieider, 


98 


matten 
atent Volt, mit fra. 


niedrig. Abfägen; 
alfPumps mit nied— 


B82. 98 


Pr., 


t, mit Lederfoblen 


ı, in allen 
rt. 


5 matten Leder ıt, 
fie find Goodhear 


reg. $1.50 
zu 


980 


Groſie Werte in weichen Männerhemden, Vaſſe-Faſſon. 
Es wird ſich lohnen, morgen zu dieſem Verlauf zu tom— 
men; Hemden, die bis 82 wert ſind, aus Percale oder 
Madras, die Muſter und Farben ſind ungewöhnlich at— 


traktiv: eine liberale Erſparnißz am 81 35 
Samstag zu 


Zub und Fibre Seide Männerhempden, alle 
Ueberbleibſel ſcharf reduzirt für ſoſortige Räu— 
mung; wir verlaufen fie zu weniger als den 
heutigen Wholeſale-Preiſen, 
bis 835.00 Werte, aut 

Sporthemden für Männer mit Gombinaticr 

st, von bocfeinen Stoffe gemacht, viele 
attraftidve Streifen:Effelte — wert $1.25 3 
bis $1.50, zu mur c 
39e waihbare Männerhbalöbinden, su 25er. — 
Ganz gleich Ipie diele Sie baben, Sie brauchen 


einige Rafch-Ties für den Sommer, — >25 
alles neue Mufter, Fiber-Seide, Aut... c 


Ausitattungen für Männer 


Leder Oxford Taſchen, 
groß, braun. Kuhhautleder, 
Lederecken, Schwing-Griff, 


Wert, 
ul 


18 30ll 
ſchwere 
$7.50 


[4 — ® - 
Delieiöſe Candies 
Hochfeine Box Chocolates, in 1 Pfd. 

Schachteln gepackt, ſpeziell am 59 

Samst. Schachtel aufwärts von c 
Hochfeine chokoladebezog. ſaf 

tige Kirſchen, Pfund 45c 
Gebrochene Milch-Chololade, 

60c Sorte, Pfund 
Peanut Bntter oder 

Kiifes, Zamstag, Pid 
Butter Scotch Squares, 

Sorte, die Kinder lieben 


Stück 
verkauft 


die 
Pid.. 


200 


das 
* 


N 
ir" 


VieGilis reiner aerie- 


| bener Meerretiig 8 
I m ” 
250 | Flaſche 3C 
delitate 


| Sello, das 
llc 


| Deffert — Packet 
Roſe“ 


eter 


Zigarren 


Armour & Art Bis 
garren, Perfecto Gr, 
— Ertrawert, $2.50s 


Kifte bon $1.50 


Go) Luf Raud- 
tabaf, Dderfelbe wie 
IX L, lang 9& 


f&nitten, Töc 39e 


Radet zu 
Zuge —— 
de vüchſen, 

6 für — 
Gight Bros, fang 

geihnittener Rau» 


tabat — 70e 

Bail au .* 57e 
Dieboldts Specia 
igarr j $it 


Purjus 10c reine 
Hadara Zigarren — 
2,25 Kiſte 8 25 
bon 25 zu 2 

Mambrus 10 Tam- 
va Made Zigarrten; 
84 Kiſte 82 25 
bon 50 au . 

El Vernero Zigar—⸗ 
ren, Elub Größe 
2.25 Kiſte 81 39 
bon 50 zu . 

Gorge Zigarren — 
bandacmadıt, Facto— 
ry Smolers ſpeziell 


Kiſte von 2 
580 m ZI 

John Nustin oder 
Tom Keene Zigar⸗ 
—22 


bon 50 zu 


ry 


zu 


Feiner „Blue 


mwood friſch Kopfreis — 
Pfund 
| Friih nemanlenes Ger. 


| Rund 3c 
| Ber Warte —— 
Milch, 4 Büchſen 
an 1 Aund. Bü. 10c 
New Genturb feiner 
roter 
Ritchle i 
Fanch geinizene 
Maderel, an 18c 
E —— N. Sardinen 
in Tomatofauce, 
1% x, —— 
Feine Salzheringe in 
normweg. Art, ex» 7 
tra grob, Etüd.. 


or : * en 


tdled, 


25C 
int 250 


vote, veife, 





